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1 Einleitung

Die Europaische Union gibt mit der Wasserrahmenrichtlinie das grundsatzliche Ziel vor,
einen ,guten okologischen und chemischen Zustand" fir alle Gewasser zu erreichen und zu
erhalten. Die Gewasser sollen wieder zu Lebensadern der Natur werden, mit vielfaltigen Le-
bensbedingungen flr Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen AulRerdem soll durch ei-
ne nachhaltige Bewirtschaftung die Qualitat des Grundwassers und der Oberflachengewas-
ser gesichert werden.

Das Land Nordrhein-Westfalen hat deshalb in den vergangenen Jahren alle groReren Ge-
wasser und das Grundwasser auf Inhaltsstoffe untersucht und die in den Bachen, Flissen
und Seen lebenden Tiere und Pflanzen erfasst.

Im Bewirtschaftungsplan fur die nordrhein-westfalischen Anteile von Rhein, Weser, Ems und
Maas sind die Ergebnisse der Untersuchungsprogramme, die bestehenden Gewassernut-
zungen und erreichbare Bewirtschaftungsziele ausfihrlich dargestellt. Das entsprechende
MaRnahmenprogramm gibt den Akteuren vor Ort einen Handlungsrahmen fur Verbesserun-
gen in den nachsten Jahren vor: moglichst effizient und aufeinander abgestimmt.

Der hier vorliegende Steckbrief der Planungseinheiten ist Teil des Bewirtschaftungsplans
und MaBnahmenprogramms. Er gibt Ihnen einen detaillierten Uberblick (iber den Zustand
der Gewasser, Uber die Bewirtschaftungsziele bis 2015 und Uber die geplanten Ma3nhahmen
zur Erreichung dieser Ziele innerhalb eines Teileinzugsgebietes.

Bewirtschaftungsplan und MaRnahmenprogramm sind nicht am Schreibtisch entstanden,
sondern das Ergebnis von ,Runden Tischen", die im Laufe des Jahres 2008 uberall in
Nordrhein-Westfalen erstmals durchgefihrt worden sind.

Kommunen, Behoérden, Wasserverbande und — je nach Sachlage — Vertreter der Landwirt-
schaft, des Denkmalschutzes, von Naturschutzorganisationen, der Industrie, der Waldbauern
und der Grundeigentimer haben darlber diskutiert, welche MaRnahmen zur Gewasserent-
wicklung notwendig sind und wie sie in die jeweilige Stadt- und Raumplanung eingebunden
werden kénnen.

Die hier prasentierten Informationen sowie viele weitergehende Informationen zu den Ge-
wassern in Nordrhein-Westfalen finden Sie im Internet unter www.flussgebiete.nrw.de und
www.umwelt.nrw.de. Aktualisierte Informationen zum Gewassermonitoring sowie ein Zugriff
auf grofle Teile der wasserwirtschaftlichen Datenbanken des Landes sind Uber die Inter-
netseite www.elwasims.nrw.de maglich.


http://www.flussgebiete.nrw.de
http://www.umwelt.nrw.de/
http://www.elwasims.nrw.de/
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
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2  Steckbriefe fur die Einzugsgebiete in Nordrhein-Westfalen

Der Bewirtschaftungsplan und das MaRnahmenprogramm fiir das gesamte Land sind sehr
umfangreich. Die wichtigsten Informationen wurden deshalb auflerdem regional in kompakter
Form zusammengestellt. Sie haben mit diesem Dokument einen solchen Steckbrief fir eine
Region vorliegen. Es liegen insgesamt 14 solcher Steckbriefe flir Nordrhein-Westfalen vor.
Wenn Sie zu einzelnen oder allen Punkten die Hintergriinde erfahren méchten, erhalten Sie
diese im ,,Bewirtschaftungsplan fiir die nordrhein-westfalischen Anteile von Rhein, We-
ser, Ems und Maas" und im ,,MaBnahmenprogramm fiir die nordrhein-westfalischen
Anteile von Rhein, Weser, Ems und Maas".

Der Steckbrief ist wie folgt aufgebaut:

2.1 Allgemeine Angaben zur Region

In einer Tabelle finden sich allgemeine Angaben zum betrachteten Gebiet, wie Flachen-
gréRe, Flachennutzung, Hauptgewasser etc.. Erganzt wird diese Information durch eine
Kurzbeschreibung des Gebiets hinsichtlich der pragenden wasserwirtschaftlichen Eigen-
schaften, des aktuellen 6kologischen und chemischen Zustands, der wesentlichen Belas-
tungsquellen sowie der wesentlichen geplanten MaRnahmen.

2.2  Zustand der Gewasser und Bewirtschaftungsziele

In dieser Tabelle finden Sie Angaben zu einzelnen ,Wasserkorpern". Wasserkorper sind Ge-
wasser mit einem Einzugsgebiet > 10 km? oder Abschnitte solcher Gewasser. Sie finden
Angaben

» zur Ausweisung des jeweiligen Wasserkorpers,

» zum derzeitigen Gewasserzustand.

+ zu den Ursachen bei Abweichungen vom grundsatzlich angestrebten ,guten dkologischen
Zustand" bzw. ,guten chemischen Zustand".

2.21 Ausweisung von Wasserkorpern als naturlich, erheblich verandert oder
kunstlich

Die EG-Wasserrahmenrichtlinie unterscheidet zwischen nattrlichen, erheblich veranderten
und kinstlichen Wasserkorpern. Hierzu finden Sie im Steckbrief eine entsprechende
Eintragung.

In natirlichen Wasserkorpern sollen die Tiere und Pflanzen leben, die dort heimisch sind.
Die Lebensgemeinschaften sollen so zusammengesetzt sein, dass sie die fur den jeweiligen
Gewassertyp stabilen 6kologischen Funktionen ausfillen. Wenn nur ,geringfligige Verande-
rungen durch den Menschen" feststellbar sind, ist fur die naturlichen Gewasser der ,gute
Okologische Zustand" erreicht.

Viele Wasserkoérper sind in den vergangenen Jahrhunderten durch den Menschen erheblich
verandert worden oder wurden kiinstlich angelegt. Diese Wasserkdrper bieten nicht den
Lebensraum, der fir die Gewasser typisch ware. Der ,gute 6kologische Zustand" ist in die-
sen Gewassern oft nur zu erreichen, wenn bestehende Gewassernutzungen, zum Beispiel
die Landentwasserung, die Nutzung als Schifffahrtsstrale, die urbane Nutzung oder der
Schutz vor Hochwasser, signifikant eingeschrankt wirden. Solche Einschrankungen sind von
der EG-Wasserrahmenrichtlinie nicht gefordert, weshalb die entsprechenden Gewéasser als
.erheblich verandert" oder ,kiinstlich" ausgewiesen werden. Diese Gewasser kdnnen den gu-
ten Okologischen Zustand nicht erreichen. Sie kdnnen und mussen aber das ,gute 6kologi-
sche Potenzial" erreichen, d.h. auch hier sind ggf. Investitionen notwendig, um die Gewasser
lebendiger zu machen.


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
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Die Grinde fir die Ausweisung von ,erheblich veranderten" Gewassern sind nach EG-
WRRL darzulegen. Deshalb finden Sie in den Steckbriefen an entsprechender Stelle ein Kir-
zel, z.B. ,H 21", welches die Griinde fir die Ausweisung als ,erheblich verandert" beschreibt.
Das Kiirzel ist in der Legende zur Tabelle (unten) kurz erlautert, eine ausfiihrliche Darstel-
lung findet sich im Kap. 10 des Bewirtschaftungsplans.

2.2.2 Okologischer und chemischer Zustand

In den nachsten Zeilen der Tabelle wird der 6kologische und chemische Zustand fiir die ein-
zelnen Wasserkoper zusammengefasst dargestellt. Der Ist-Zustand des Wasserkdrpers wur-
de durch umfangreiche Gewasseruntersuchungen ermittelt, die vom Landesamt flr Natur,
Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) und zum Teil durch die sondergesetzlichen Was-
serverbande durchgeflhrt wurden.

Die Gewasseruntersuchungen beziehen sich auf einzelne Komponenten. Untersucht wurden
die biologischen Lebensgemeinschaften, d.h. das Makrozoobenthos (am Gewasserboden le-
bende Kleinlebewesen), die Fischfauna, die am Boden angeheftet wachsende Flora (Makro-
phyten, Phytobenthos, Diatomeen) und das Phytoplankton. AulRerdem wurden die Konzen-
trationen verschiedener Stoffe im Gewasser untersucht und hinsichtlich ihrer méglichen Wir-
kung auf Tiere und Pflanzen beurteilt.

Um einen kompakten Uberblick zu bekommen, werden die Einzelergebnisse weiter zusam-
mengefasst in den ,6kologischen Zustand / das 6kologische Potenzial" bzw. den ,chemi-
schen Zustand". Welcher Parameter in welche Beurteilung eingeht, ist in der WRRL vorgege-
ben und nachfolgend genannt. Eine kartografische Darstellung findet sich im Internetangebot
unter www.flussgebiete.nrw.de bzw. im Anhang zum Bewirtschaftungsplan.

Folgende Qualitatskomponenten bzw. Komponentengruppen werden betrachtet:

Qualitatskomponente Indikator fiir Bewertung geht bei der Bewertung folgen- Bewertungsskala

der Qualitadtskomponente mit ein:

Allgemeine Gewasserstruktur, Habitate Makrozoobenthos A

Degradation

Saprobie Belastung des Gewassers mit sau- Makrozoobenthos A
erstoffzehrenden Substanzen

Makrozoobenthos s. oben Okologischer Zustand/Potential A

Fische (FibS) Gewasserstruktur, Habitate, Okologischer Zustand/Potential A
Durchgéangigkeit,

Wanderfische Durchgangigkeit auf langeren A

(Mitteldistanz) Strecken

Makrophyten Nahrstoffe, Gewasserstruktur, Hy-  Okologischer Zustand/Potential A
draulische Verhaltnisse

Phytobenthos Nahrstoffe Okologischer Zustand/Potential A

Phytoplankton Nahrstoffe Okologischer Zustand/Potential A

Trinkwassergewinnung Aussage, ob aus dem entsprechenden Wasserkdrper mehr als 10 m® Wasser / Tag Ja/ Nein (Schwel-
fur die 6ffentliche Wasserversorgung nach Aufbereitung entnommen wird. le: 10m3/Tag)

Nitrat Nahrstoff Chemischer Zustand Cc

Metalle prioritar Europaweit als relevant eingestufte Chemischer Zustand (03
Metalle

Metalle nicht prioritar ~ Deutschlandweit als relevant einge- Okologischer Zustand B

GewBEUV stufte Metalle

Metalle nicht gesetz-  Sonstige Metalle Beobachtung aus Vorsorgegriinden D

lich verbindlich

PSM prioritar Europaweit als relevant eingestufte Chemischer Zustand Cc
Pflanzenschutzmittel

PSM nicht prioritar Deutschlandweit als relevant einge- Okologischer Zustand B

GewBEUV stufte Pflanzenschutzmittel

PSM nicht gesetzlich  Sonstige Pflanzenschutzmittel, Beobachtung aus Vorsorgegriinden D

verbindlich

Sonstige Stoffe Europaweit als relevant eingestufte Chemischer Zustand C

prioritar sonstige Schadstoffe
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Qualitatskomponente Indikator fiir Bewertung geht bei der Bewertung folgen- Bewertungsskala
der Qualitatskomponente mit ein:

Sonstige Stoffe r_1_icht Deutschlandweit als relevant einge- Okologischer Zustand B
prioritar GewBEUV stufte sonstige Schadstoffe

Sonstige Stoffe nicht Sonstige Schadstoffe Beobachtung aus Vorsorgegriinden D
gesetzlich verbindlich

Okologischer Zustand/ A
Potenzial

Chemischer Zustand C

Verwendete Bewertungsskalen:

A B C D

Einstufung des 6kologischen Zu- Einstufung des 6kologischen Einstufung des chemi-  Einstufung der gesetzlich
stands im Vergleich zum Refe-  Zustands — Chemie im Ver- schen Zustands im Ver- nicht verbindlichen Stoffe im

renzzustand des jeweiligen gleich zu gleich zu Vergleich zu
Gewassertyps Umweltqualitdtsnormen Umweltqualitatsnormen Orientierungswerten
gut gut AicHGHEM qut

maRig maRig maRig
unbefriedigend unbefriedigend

Die Verwendung unterschiedlicher Bewertungsskalen beruht auf den Vorgaben der
Wasserrahmenrichtlinie.

In einigen Fallen lagen fur die Einstufung von Qualitdtskomponenten nicht ausreichende
oder keine Messergebnisse im Wasserkdrper vor, jedoch konnte aufgrund der Ubertragbar-
keit der Ergebnisse benachbarter, ahnlicher Wasserkorper eine Einstufung gemal Experten-
einschatzung erfolgen. Diese Ergebniss werden in der Tabelle durch eine entsprechende
FuBnote gekennzeichnet.

Weiterhin konnte in einigen Fallen keine Einstufung vorgenommen werden. Die entsprechen-
den Felder sind grau hinterlegt. Hierflr gibt es unterschiedliche Grinde. Fir zeitweise tro-
ckenfallende Gewasser, fur Talsperren und fur Kanale sind die Bewertungsverfahren teilwei-
se noch nicht ausgereift bzw. es war wegen fehlender Wasserfiihrung keine Probennahme
moglich. Weiterhin lagen in einigen Fallen noch nicht ausreichende Daten vor, um eine Be-
wertung durchzufuhren. Diese Felder wurden mit ,nicht bewertet" gekennzeichnet.

Eine weitere Kennzeichnung mit Hilfe von Ful3noten erfolgt flr die Wasserkorper, die zeitwei-
se trockenfallen, sei es natlrlicherweise oder auch anthropogen beeinflusst. Diese Was-
serkorper sind hinsichtlich der biologischen Qualitdtskomponenten schwierig zu bewerten,
weshalb hier haufig auch Experteneinschatzungen herangezogen wurden.

2.2.3  Bewirtschaftungsziele

Fur alle Wasserkdrper und Komponenten, die im guten oder sehr guten Zustand sind, ist die-
ser zu erhalten. Dies ist schon deshalb der Fall, weil die EG-WRRL ein Verschlechterungs-
verbot vorsieht. In diesen Fallen und in den Fallen, in denen die geplanten MaRnahmen eine
Erreichung des guten Zustands erwarten lassen, wird die Prognose durch die Eintragung
,<2015" gekennzeichnet. Unsicherheiten hinsichtlich dieser Prognose bestehen naturlich, da
es sich zum Teil um komplexe biologische und chemische Zusammenhange handelt.

Falls eine Erreichung des guten Zustands bzw. Potentials voraussichtlich erst nach 2015
moglich ist, so wird dies durch die Eintragung ,>2015" beschrieben. Nach EG-Wasserrah-
menrichtlinie sollen grundsatzlich alle Wasserkdrper schon 2015 den ,guten Zustand / das
gute Potenzial" erreichen. Wenn dies nicht mdglich ist, sind die Griinde darzulegen.
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Deshalb wird fir alle Wasserkorper und Komponenten, fir die das grundsatzliche Ziel nicht
bis 2015 erreicht wird, eine so genannte ,Fristverlangerung" notwendig. Die Griinde fiir den
einzelnen Wasserkorper sind durch ein Kiirzel, z.B. ,F21" in der Tabelle dargestellt. Das Kur-
zel ist in der Legende zur Tabelle (unten) kurz erlautert, eine ausfihrliche Darstellung findet
sich im Kap. 10 des Bewirtschaftungsplans.

In einigen wenigen Fallen kann auch nach den von der WRRL vorgesehenen drei Bewirt-
schaftungszeitraumen, d.h. bis 2027, kein guter Zustand erreicht werden. Hier sind Ausnah-
men erforderlich. Im Falle von Ausnahmen mussen gleichwohl weniger strenge Umweltziele
erreicht werden. Die Eintragung ,Ausnahme" erfolgt hier zusammen mit der Begriindung fur
Ausnahmen durch die Kiurzel ,A1" bis ,A4".

224 Kausalanalyse

Falls der gute Zustand (bzw. Potenzial) fir eine Komponente nicht erreicht wurde, so wurden
die Ursachen flr die Abweichung ermittelt und durch entsprechende Eintragungen im Be-
reich Kausalanalyse im rechten Teil der Tabelle kenntlich gemacht. Da haufig Ursachen nicht
genau lokalisierbar sind, wurde die Kausalanalyse jeweils auf Gruppen von Wasserkorpern
bezogen, d.h. die Aussage gilt flr einen oder mehrere der in der Tabelle links stehenden
Wasserkorper; natirlich nur fir die Wasserkorper, fir die eine Abweichung festgestellt
wurde.

Die Spalteniberschriften geben die Belastung an (z.B. ,HY DG" bedeutet, dass das Gewas-
ser wegen hydromorphologischer Veranderungen nicht durchgangig ist). Die Erlauterung fin-
det sich in der Legende zur Tabelle (unten).

2.3 Malinahmenprogramm

Die dritte Tabelle des Steckbriefs listet die geplanten MaRnahmen fur die einzelnen Was-
serkdrpergruppen auf. Bei den MaRnahmen handelt es sich um sogenannte ,Programmmal3-
nahmen". Es wird daher nicht die einzelne Baumalinahme oder technische Einrichtung be-
schrieben, sondern es wird allgemeiner — programmatisch — beschrieben, was in der jeweili-
gen Region zu tun ist, um die Bewirtschaftungsziele zu erreichen. Die konkrete Ausfuhrungs-
planung ist Sache des jeweiligen MalRnahmentragers und der behérdlichen Vollzugsent-
scheidung. Fur solche Planungen und Entscheidungen gibt das MalRihahmenprogramm den
Rahmen vor.

Die Malinahmentabelle enthalt in der ersten Spalte eine MalRhahmenbezeichnung. In der
zweiten Spalte wird die Belastung (aus der Kausalanalyse) aufgenommen und es wird
aullerdem eine ,Mallnahmennummer" hinzugefigt, z.B. ,DQ_OW_K55" bedeutet, dass zur
Minderung von Belastungen der Oberflachenwasserkorper aus Diffusen Quellen eine Kon-
zeptionelle MaRnahme des Typs 55 durchgefiihrt wird. Welche Malnahme das ist, wird
durch die Malinahmenbezeichnung und die Erldauterungen in der rechten Spalte der Tabelle
erklart. In dieser Spalte kdnnen auch raumliche Konkretisierungen erfolgen oder es werden
Verantwortlichkeiten beschrieben.

In einer weiteren Spalte wird der MaRlnahmentrager benannt. Hier sind so konkret als mog-
lich die Zustandigen eingetragen (z.B. Kommune, Verband etc.). Dies erfolgte jedoch nicht
immer. Im Zweifelsfalls bzw. falls keine eindeutigen Eintrage hier moglich waren greifen die
gesetzlich geregelten Zustandigkeit. Beispiele hierfir ist die Abwasserbeseitigungspflicht, die
Gewasserunterhaltungspflicht, die Pflicht zum Gewasserausbau, die Zustandigkeit zur Emitt-
lung der Grundlagen des Wasserhaushalts sowie die Zustandigkeiten beziglich der
Gewasseraufsicht.
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Grundsatzlich wird zwischen Umsetzungsmalinahmen und Konzeptionellen MaRnahmen un-
terschieden. Konzeptionelle MaRnahmen sind zum Beispiel Beratungen, vertiefende Unter-
suchungen, Planungen u.w.

Zuletzt wird das Jahr angegeben, bis zu dem die Umsetzung erfolgen soll. Hierbei werden
drei Zeitrdume unterschieden: bis 2012, bis 2015 und nach 2015, d.h. bis 2021/2027. Der
letzte Zeitraum beinhaltet die beiden folgenden 6-Jahreszeitraume zur Aufstellung von Be-
wirtschaftungsplanen und MalRnahmenprogrammen, daher erfolgt die Darstellung unter An-
gabe der beiden genannten Jahre. Eine weitere Differenzierung dieses Zeitraumes ist um ak-
tuellen Zeitpunkt nicht méglich. Hierfir fehlen in den meisten Fallen die entsprechenden Pla-
nungsgrundlagen. Aus diesem Grund sind in diesen Fallen konzeptionelle MalRnahmen vor-
gesehen, die bis 2012 abgeschlossen sein sollen und dann konkretere Aussagen zu den
MaRnahmen und deren Umsetzungszeitraume erlauben.

Insbesondere fir die Planung von hydromorphologischen MaRnahmen wurde fir diesen
Zweck das Instrument der Umsetzungsfahrplane geschaffen. Zur Gestaltung des Pro-
gramms Lebendige Gewasser sollen bis Mitte 2012 diese Umsetzungsfahrplane erarbeitet
werden, und zwar mindestens dort, wo zur Erreichung der 6kologischen Ziele der EG-WRRL
Fristverlangerungen aufgrund von hydromorphologischen Belastungen vorgesehen sind. Das
Land verfolgt mit dem Ziel der kosteneffizienten Zielerreichung in diesem Bereich einen Tritt-
steinansatz. Mit dem Trittsteinansatz werden in den Gewassersystemen 6kologisch wertvolle
Bereiche geschaffen, von denen aus sich die gewassertypischen Lebensgemeinschaften
entwickeln kénnen. Die Planung solcher Mallnahmen muss viele Aspekte berlcksichtigen
und erfordert einvernehmliche Lésungen und das Ausnutzen von Synergien. Die durch die
Umsetzungsfahrplane fixierte zeitliche Abfolge der MalRnahmenumsetzung soll daher még-
lichst in regionalen Kooperationen unter Beteiligung der MalRnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehdrden und der relevanten TOB und Interessengruppen erarbeitet werden. Nahere
Ausflhrungen hierzu finden sich in Kapitel 4.1 des MalRnhahmenprogrammes.

Eine lange Umsetzungsfrist bis 2012/2027 bedeutet somit nicht, dass erst kurz vor Ablauf
der Frist MaRnahmen erforderlich werden. Viel mehr werden, wie beschrieben, kontinuierlich
Maflnahmen zu ergreifen sein, um sich Schritt fur Schritt dem Ziel zu nahern. Dies trifft ne-
ben der beschriebenen Vorgehensweise flir hydromorphologische MaRnahmen insbesonde-
re auch auf MalRnahmen zur Reduzierung von diffusen Stoffeintragen zu.

24 Steckbriefe fur das Grundwasser

Die EG-Wasserrahmenrichtlinie stellt auch Anforderungen an das Grundwasser. Das Grund-
wasser soll den guten chemischen und guten mengenmafigen Zustand erreichen und es
sollen Malinahmen durchgefihrt werden, um signifikant ansteigende Schadstofftrends auf-
grund der Auswirkungen menschlicher Tatigkeiten umzukehren.

Das Grundwasser wird im Steckbrief gesondert behandelt, da im Grundwasser andere
Aspekte zu bericksichtigen sind als in den Oberflachengewassern.

241 Allgemeine Angaben

In einer ersten Tabelle finden sich allgemeine Angaben zum betrachteten Gebiet, wie
Flachengréle, Flachennutzung, Kommunen im Gebiet. Danach folgt eine Kurzbeschreibung
des Gebiets hinsichtlich der Flachennutzung, der pragenden hydrogeologischen Eigenschaf-
ten, des aktuellen mengenmaRigen und chemischen Zustands, der wesentlichen Belastungs-
quellen sowie der geplanten wesentlichen Malinahmen. Dabei wird vor allem auf Grundwas-
seraspekte eingegangen.
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242  Zustand der Grundwasserkorper und Bewirtschaftungsziele

Die zweite Tabelle beinhaltet fur die einzelnen Grundwasserkorper die Einstufung bezlglich
der Qualitdtskomponenten sowie die zugehdrigen Bewirtschaftungsziele. Folgende Qualitats-
komponenten bzw. Komponentengruppen werden dabei betrachtet:

Qualitatskomponente Ist Teil von:
Chemischer Zustand Nitrat Chemischer Zustand
Chemischer Zustand PSM Chemischer Zustand

Chemischer Zustand Sonstige Stoffe Chemischer Zustand
Signifikanter Trend

Quantitativer Zustand

Chemischer Zustand

Fur alle Qualitatskomponenten, mit Ausnahme des Trends, wird eine einheitliche, zweistufige
Bewertungsskala verwendet (gut/schlecht). Wie auch bei den Oberflachenwasserkérpern
wird bei prognostizierter Erreichung des guten Zustands in 2015 die Eintragung ,<2015" vor-
genommen. Bei erwarteter Erreichung danach wird ,>2015" sowie ein Code (z.B. F1) fiur die
Begriindung eingetragen. Falls eine Zielerreichung bis 2027 nicht mdglich ist, wurde eine
»LAusnahme" und ein Code (z.B. A3) fur die Begriindung eingetragen. Ausfiihrliche Texte und
Hinweise zu den gewahlten Begriindungen finden sich in Hintergrunddokumenten unter
www.flussgebiete.nrw.de sowie im Kap. 10 des Bewirtschaftungsplans.

24.3 Detailangaben zum chemischen Zustand

In der dritten Tabelle wird die Qualitatskomponente ,Chemischer Zustand" fur alle Grund-
wasserkorper nach den wichtigen Stoffen bzw. Stoffgruppen aufgeschlisselt. Zusatzlich wird
angegeben, ob ein maRnahmenrelevanter steigender Trend zu verzeichnen ist und fir wel-
che Stoffe dieser Trend gilt.

244 Maflinahmenprogramm Grundwasser

Die vierte Tabelle, die MalRnahmentabelle, enthdlt in der ersten Spalte die
MalRnahmenbezeichnung.

In der zweiten Spalte werden der Belastungsbereich, auf den die Malinahme einwirkt, sowie
der MalRnahmencode aufgeflihrt, in dem zuséatzlich Informationen zum Belastungspfad ent-
halten sind. Beispielsweise wird durch DQ_GW signalisiert, dass es sich um diffuse Quellen
mit Einfluss auf das Grundwasser handelt. Dabei steht PQ flir Punktquellen, DQ fir diffuse
Quellen, SO fir Sonstige Belastungen und WE fliir Wasserentnahmen.

In der zweiten Spalte wird der Malinahmentrager angegeben. In der vierten Spalte wird die
Maflnahme naher erlautert. Hier kbnnen auch raumliche Konkretisierungen erfolgen oder es
werden Verantwortlichkeiten niedergelegt.

SchlieRlich wird in der funften Spalte das Jahr angegeben, bis zu dem die Umsetzung erfol-
gen soll. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass bei einer langen Umsetzungsfrist bis 2027 nicht
davon ausgegangen werden darf, dass erst kurz vor Ablauf der Frist Malinahmen erforder-
lich werden. Viel mehr sind im Regelfall kontinuierlich MaRnahmen zu ergreifen. Dies trifft
insbesondere auf MaRnahmen zur Reduzierung von diffusen Stoffeintrédgen zu.
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3 PE_RUR_1000: Obere Rur

Uberblick

Die Planungseinheit umfasst das obere Ein-
zugsgebiet der Rur bis einschl. Staubecken
Obermaubach und deckt damit den Bereich
des Talsperrenverbundes der Eifel-Talsper-
ren ab, der maRgeblich der Trinkwasserver-
sorgung dient. Hinsichtlich Schadstoffeintra-
ge sind hier besondere Anforderungen zu
stellen. Auch die Ubrigen Funktionen der
Talsperren (industrielle/gewerbliche Was-
serversorgung, Hochwasserschutz, Energie-
gewinnung, Freizeitnutzung) missen uber
besondere Mallnahmen der Talsperrenbe-
wirtschaftung und -steuerung sichergestellt
werden.

Das Quellgebiet der Rur sowie einiger klei-
nerer Nebengewasser der Planungseinheit
Obere Rur liegt in Belgien. Die belgischen
Gebietsanteile sind in den Darstellungen
nicht explizit enthalten, ihre Einflisse wer-
den aber bei den Betrachtungen berlcksich-
tigt. Das deutsche Gebiet der Planungsein-
heit Obere Rur ist forstwirtschaftlich gepragt.
Fast die Halfte der Flachen sind Wald und
Forst. Ein Drittel des Gebietes sind Grin-
landflachen, die insbesondere zur Viehhal-
tung genutzt werden. Rund acht Prozent der
Flache sind bebaut.

Die Wasserqualitat

In der Planungseinheit Obere Rur ist die Sa-
probie in allen Gewassern gut. Die Gewas-
serflora ist bis auf den Urftunterlauf eben-
falls in einem guten Zustand. Einige Gewas-
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Obere Rur

Flussgebiet Maas

Bearbeitungsgebiet Maas/NRW

Teileinzugsgebiet Rur

Kennung PE_RUR_1000

Bezeichnung Obere Rur

Geschiftsstelle Rur und siidliche sonstige
Maaszuflisse

Flache 681 km?

Lauflange 285 km

Verlauf Die Quellen der Rur liegen im Hoch-
moorbereich des Hohen Venn in Bel-
gien. Die obere Rur erreicht bald
deutsches Gebiet und durchflielt das
Mittelgebirge der Eifel. Die Planungs-
einheit umfasst das deutsche Ein-
zugsgebiet und reicht bis zum Stau-
becken Obermaubach. Sie deckt da-
mit den Bereich des Talsperrenver-
bundes der Eifel-Talsperren ab.

Hauptgewasser Rur

Nebengewasser Dieffenbach, Erkensruhr, Fuhrtsbach,
Genfbach, Gillesbach, Heimbach,
Kall, Kallbach, Laufenbach, Olef, Per-
lenbach, PlatiRbach, Prether Bach,
Reifferscheider Bach, Sauerbach,
Schwarzbach, Tiefenbach, Urft, Wol-
ferter Bach

Wasserkorpergruppen 9

Wasserkorper 37

Grundwasserkorper 5

Einwohner / 85.000 / 125 / km?

Einwohnerdichte

Wasserverband Wasserverband Eifel-Rur

Flachennutzung Landwirtschaft (37 %), Siedlung
(8 %), Wald (50%), Sonstiges (5 %)

Bezirksregierung Koéin

Landkreise Euskirchen (565%), Aachen (29%),
Diren (16%)
Kommunen Monschau (14%), Simmerath (15%),

Heimbach (6%), Hirtgenwald (4%),
Kreuzau (<1%), Nideggen (5%),
Blankenheim (2%), Dahlem (3%),
Hellenthal (17%), Kall (8%), Mecher-
nich (<1%), Nettersheim (8%),
Schleiden (17%)

ser, deren Quellen im Moorgebiet des Hohen Venn liegen, weisen Metallbelastungen (insbe-
sondere Zink) auf. Metalle werden durch das saure Wasser des Moors verstarkt aus dem
Boden gel6st. Betroffen sind der Schwarzbach und im weiteren Verlauf die Rur, der Laufen-
bach, der Tiefenbach und die Kall oberhalb der Talsperre.

Die Gewasserokologie

In der Planungseinheit Obere Rur ist fast ein Viertel der Gewasser als erheblich verandert
eingestuft. Die erheblichen Veranderungen werden in besonderem Malde durch die Talsper-
ren verursacht. Dies spiegelt sich in der Fischfauna wider. Die Fische sind Indikatoren fur die
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strukturelle Gute, allerdings ist ihr Lebensraum gréfer als der Lebensraum der Kleinlebewe-
sen. Wanderhindernisse wie Stauwehre und schlechte Sohl- und Uferstrukturen beeinflussen
die Arten, die Anzahl und auch die Altersstruktur der Fische negativ. Die Wassertemperatur
und chemische Belastungen wirken sich ebenfalls aus. Im Gebiet der Oberen Rur sind ei-
gentlich Aschen und Bachforellen als typische Vertreter der kalten, sauerstoffreichen Mittel-
gebirgsbache heimisch. Als Begleitarten treten Bachneunaugen, Bachschmerlen, Koppen
und Elritzen auf. Verschiedentlich fehlen diese Arten aber bzw. sind nicht in typischen Le-
bensgemeinschaften vorhanden. Unbefriedigend ist dies vor allem in der Rur unterhalb der
Rurtalsperre Schwammenauel und in der Urft, wo haufig schwankende Wasserstande und
—temperaturen sich negativ auf den Fischbestand auswirken. Weitere Defizite wurden im
Laufenbach, Heimbach, Tiefenbach, Gillesbach, Kallbach sowie in der Olef und Kall festge-
stellt, was insbesondere auf die fehlende Durchgangigkeit zurtickzufiihren ist. Eine beson-
ders gute Fischfauna trifft man am Wolferter Bach, PlatiRbach und Prether Bach an. Die Rur
und einige ihrer Nebenbache sind wichtige Lachsgewasser fir das Wanderfischprogramm
NRW. Jahrlich wird eine gro3e Menge selbst aufgezogener Lachse dort eingesetzt, die dann
heranwachsen und Uber die Maas in die Nordsee wandern. Zur Laichzeit kehren sie zurtick
in ihre Flisse, was bei der Rur derzeit wegen der vielen Querbauwerke nur bedingt moglich
ist. Allerdings wurde 2007 an der Stauanlage Obermaubach eine grof3e Fischtreppe fertigge-
stellt und damit ein wichtiges Wanderhindernis passierbar gestaltet.

Das Grundwasser

Die Grundwasserkorper 282_13 und 281_16 ,Linksrheinisches Schiefergebirge" sind ,Kluft-
grundwasserleiter” mit einer sehr geringen Durchlassigkeit. Fir die Wasserversorgung sind
sie daher unbedeutend. Der chemische und der mengenmafige Zustand sind gut.

Die Grundwasserkorper ,Sétenicher Mulde" (282_15) und ,Blankenheimer Mulde® (282_17)
sind Karstgrundwasserleiter. Aufgrund der hohen Durchlassigkeiten und der groRen Ergie-
bigkeit werden sie bevorzugt zu Wasserversorgungszwecken genutzt. Der chemische und
der mengenmalige Zustand sind gut.

Der Grundwasserkorper ,Mechernicher Triasbucht® (282_14) ist ein ergiebiger Kluft- (teilwei-
se auch Poren-) Grundwasserleiter, der auf Grund teilweise guter Durchlassigkeiten eben-
falls zu Wasserversorgungszwecken genutzt wird. Der chemische und der mengenmafige
Zustand sind gut.

Ursachen und MaBRnahmen

Die Fischfauna weist noch viele Defizite im Gebiet der Oberen Rur auf. Dies liegt auch an
den vielen Wanderhindernissen (Talsperren, Wehre etc.). Die Herstellung der Durchgangig-
keit der grol’en Talsperren wird aber nicht machbar sein. Dennoch kann fir die Fischfauna
noch einiges verbessert werden. So ist die Umgestaltung bestimmter Bereiche des Gewas-
sersystems der oberen Rur vorgesehen, die den Tieren und Pflanzen Entwicklungs- und
Ruckzugsmadglichkeiten bietet. Auch wenn nur Teilabschnitte der Gewasser so hergerichtet
werden kénnen, dienen sie als ,Strahlquelle oder als ,Trittsteine® fur die Entwicklung ékolo-
gischer Potenziale in den angrenzenden Gewasserbereichen. Die Trittsteine sind an so vie-
len Stellen herzustellen, dass eine Vernetzung entsteht und sich stabile 6kologische Verhalt-
nisse entwickeln koénnen. Entsprechende Malinahmen sind fir die Rur zwischen
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Obermaubach und Heimbach, den Heimbach, die Kall, den Tiefenbach, den Laufenbach, die
Olef, die Urft, den Genfbach und den Gillesbach vorgesehen.

Die Wasserqualitat im Gebiet der Oberen Rur ist Gberwiegend gut. Einige Gewasser, deren
Quellen im Moorgebiet des Hohen Venn liegen, weisen Metallbelastungen auf. Metalle wer-
den durch das saure Wasser des Moors verstarkt aus dem Boden geldst. Betroffen sind der
Schwarzbach und im weiteren Verlauf die Rur, der Laufenbach, der Tiefenbach und die Kall
oberhalb der Talsperre. MalRgebend flr die Einstufung ist die Zinkbelastung, im Schwarz-
bach und in der Rur zusatzlich die Cadmiumbelastung. Da die Metallbelastungen aber nicht
nur auf die natlrlichen Gegebenheiten des Moorgebietes zurlickzufiihren sind, missen auch
die weiteren Ursachen betrachtet werden. Mit dem Regenwasser kdnnen Metalle aus ver-
schiedenen Bereichen in die Gewasser eingetragen werden. Ein groRer Teil gelangt Gber
das von StralRen abflieRende Regenwasser in die Gewasser (Autoverkehr, Abrieb von Reifen
etc.). Aber auch Metalldacher, Regenrinnen aus Zink und industriell genutzte Flachen kon-
nen Metalleintrdge verursachen. Hier kénnen Regenwasserbehandlungsanlagen Abhilfe
schaffen, den Zustand der Gewasser zu verbessern. Entsprechende MaRnahmen werden in
Niederschlagswasserbeseitigungskonzepten festgelegt.

Maas/Maas Siid NRW
Karte Vettweil

Nideggen Zilpich

Simmerath

Mechernich

Dieffenpach Sehleiden

Nettersheim

Blankenheim

3.1 Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele

In diesen Tabellen finden Sie Angaben zu einzelnen Wasserkoérpern. Sie finden Angaben zur
Ausweisung des jeweiligen Wasserkorpers (natirlich, kinstlich, erheblich verandert), zur
Einstufung des Gewasserzustands aufgrund des Monitorings der Jahre 2006 bis 2008 und
zu den Ursachen bei Abweichungen vom grundsatzlich angestrebten ,guten 6kologischen
Zustand" bzw. ,guten Okologischen Potential" und vom ,guten chemischen Zustand".
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Weiterhin wird fur jede Qualitdtskomponente angegeben, ob bis 2015 der gute Zustand bzw.

das gute Potential erreicht werden soll. In den Fallen, in denen dies nicht so ist wird auch ei-

ne Begriindung hierflir angegeben. Weitere Erlauterungen finden Sie zu Beginn dieses Do-
kuments in Kapitel 2.2.
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3.1.1 WKG_RUR_1001: Urft (1 von 2)
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1001 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

erh. verandert
H18

HMWB-Ausweisung natirlich

sehr gut T lgut T maig méig

<2015 <2015 >2015-F20 >2015-F20 <2015

natirlich natirlich

natirlich

Allg. Degradation

Saprobie
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Makrozoobenthos QUETTT gut T marig maRig <
<2015 <2015 >2015-F4 >2015-F4 <2015
Fische (FibS) maRig nicht bewertet maRig
>2015-F27 >2015-F20 <2015 - > 2015 - F20
Wanderfische _ nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) >2015-F20 - = - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
>2015-F20 - - - <2015
Phytobenthos méRig SERFGUENIIN nicht bewertet GUENIIIIN Sehrguty 1
>2015-F20 <2015 - <2015 <2015
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein nein
Nitrat

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle prioritar gut  gut
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle n.ges.verb.  |gut ||sehr gut |lgut |lgut |lsehr gut |
PSM prioritar gut  gutt
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritéar <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV - - - - -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial maRig méaRig maRig méaRig

> 2015 - F27

Chermischer Zustand  GEENNNN GRS GHENIN

<2015

* geman Experteneinschatzung
Bedeutung der Abkiirzungen:

>2015-F20 >2015-F20 >2015-F20 >2015-F20

<2015 <2015 <2015 <2015

PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-

schlagswasser

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F27: Dauer behordlicher Verfahren PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
F4: Abweichungen biol. Qualitdtskomponenten kénnen bisher nicht erklart werden HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit

H18: Wasserregulierung SO_FI: SO_OW_Fischereiwirtschaft
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WKG_RUR_1001: Urft (2 von 2)

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1001 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert erh. verandert
H18 H20
Allg. Degradation
<2015 <2015 e X
Saprobie
<2015 <2015
Makrozoobenthos
<2015 <2015 1111
Fische (FibS) maRig nicht bewertet X X X
> 2015 - F20 -
Wanderfische nicht relevant nicht relevant X X
(Mitteldistanz) - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet X X X
Phytobenthos GUETTI nicht bewertet X X X X X
<2015 -
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein
Nitrat
<2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015
Metalle nicht prioritar  [GUERI
GewBEUV <2015 <2015
Metalle n.ges.verb.  lgut |lgut |
PSM prioritar
<2015 <2015
PSM nicht pririsr — GUEN
GewBEUV <2015 <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV - -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial maRig
> 2015 - F20 <2015
Chemischer Zustand
<2015 <2015
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft
H18: Wasserregulierung PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit

SO_FI: SO_OW_Fischereiwirtschaft
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3.1.2 WKG_RUR_1002: Olef oh. Talsperre

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1002 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich
Allg. Degradation

<2015
Saprobie

<2015
Makrozoobenthos

<2015
Fische (FibS)

<2015
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten

<2015
Phytobenthos

<2015
Phytoplankton nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritar  [GUERIII
GewBEUV <2015

PSM prioritar

Metalle n.ges.verb. gut

<2015
PSM nicht proritsr UM
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritir GewBEUV -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial GUEII
<2015
Chemischer Zustand
<2015

* gemaR Experteneinschatzung
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3.1.3

Wasserkorpergruppe
WKG_RUR_1003

HMWB-Ausweisung

Allg. Degradation

<2015
Saprobie

<2015
Makrozoobenthos

<2015
Fische (FibS) mafig

> 2015 - F27
Wanderfische
(Mitteldistanz) > 2015 - F20
Makrophyten

<2015
Phytobenthos

<2015
Phytoplankton nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

Planungseinheit
PE_RUR_1000

Teileinzugsgebiet
Rur

natirlich

nattrlich

<2015
<2015
<2015

mafig
> 2015 - F27

SRS nich relevant

<2015

<2015
nicht relevant

nein

WKG_RUR_1003: Olef uh. Talsperre

Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
Maas/NRW Maas

erh. verandert
(Talsperre) H6, H18,
H3

G richt boweret

GUET I nicht bewertet

GRS richt boweret

nicht bewertet

nicht relevant

sehr gut [T nioht bewertet

<2015

<2015
Ja

GRS richt boweret

gut I nioht bewertet

gut T nioht bewertet

| nicht bewertet

guEt I nicht bewertet

U richt bewertet

Nitrat

<2015 <2015
Metalle prioritar

<2015 <2015
Metalle Qicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015
Metalle n.ges.verb.  [sehr gut |lsehr gut
PSM prioritar

<2015 <2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015

PSM n.ges.verb. nicht bewertet

Sonstige Stoffe
prioritar <2015

Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritar GewBEUV -

S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet

Oko.Zustand/Potenzial maRig
> 2015 - F27

nicht bewertet

<2015
nicht bewertet

nicht bewertet
maRig
> 2015 - F27

Chemischer Zustand g

<2015

* geman Experteneinschatzung
Bedeutung der Abkirzungen:

<2015

nicht bewertet

<2015
nicht bewertet

nicht bewertet
<2015
<2015

HY_MO: HY_OW_Morphologie
HY_DG: HY_OW_Durchgéangigkeit

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit

F27: Dauer behérdlicher Verfahren
H18: Wasserregulierung
H3: Vorhandene Bebauung

He6: Trinkwasser, Wasserregulierung, Schutz vor Uberschwemmungen, Freizeitnutzung,

Energieerzeugung

=
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3.1.4  WKG_RUR_1004: Nebengew. Olef uh. Talsperre
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1004 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich naturlich naturlich natirlich natirlich

Allg. Degradation QUETTT QU marig X X
<2015 <2015 <2015 <2015 >2015-F4

Saprobie maRig
<2015 <2015 <2015 <2015 >2015-F4

Makrozoobenthos QUETTT QU marig X | x
<2015 <2015 <2015 <2015 >2015-F4

Fische (FibS) GUETT GUET nicht bewertet  GUERTIIIT maRig 2
<2015 <2015 - <2015 >2015-F4

Wanderfische nicht relevant nicht relevant nichtrelevant  nicht relevant nicht relevant

(Mitteldistanz) = =

Makrophyten nicht bewertet _ nicht bewertet _ nicht bewertet

<2015 - <2015 -

Phytobenthos maRig _ nicht bewertet X X
<2015 <2015 <2015 <2015 -

Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant  nicht relevant nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein nein nein nein nein

Nitrat GUETT nicht bewertet

<2015 <2015

Metalle prioritar

<2015 <2015 <2015

Metalle nicht prioritar
GewBEUV

Metalle n.ges.verb.
PSM prioritar

<2015
[sehr gut

<2015
|lgut

<2015
|lgut

<2015 <2015 <2015
PSM nicht prioritar

GewBEUV
PSM n.ges.verb.

<2015 <2015 <2015
nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet

Sonstige Stoffe
prioritar

<2015 <2015 <2015
nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet

Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV

S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet

Oko.Zustand/Potenzial |G U marig

<2015 <2015 <2015

Chemischer Zustand
<2015

* geman Experteneinschatzung

Bedeutung der Abkirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
F4: Abweichungen biol. Qualitdtskomponenten kénnen bisher nicht erklart werden

<2015 <2015

17

| marig

<2015 <2015

<2015 <2015

<2015 <2015

<2015 <2015

<2015 <2015

nicht bewertet nicht bewertet

<2015
nicht bewertet nicht bewertet

<2015

nicht bewertet nicht bewertet

<2015 >2015-F4

<2015 <2015

PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
schlagswasser

HY_MO: HY_OW_Morphologie

DQ_SO: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen
SO_FI: SO_OW_Fischereiwirtschaft
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3.1.5 WKG_RUR _1005: Talsperrenverbund
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1005 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

erh. verandert erh. verandert

HMWB-Ausweisung erh. verandert

erh. verandert

(Talsperre) H6,

Allg. Degradation
Saprobie
Makrozoobenthos
Fische (FibS)
Wanderfische
(Mitteldistanz)
Makrophyten

Phytobenthos

Phytoplankton

H18, H15
nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

>2015-F16
nicht bewertet

nicht bewertet

<2015

Trinkwassergewinnung Ja

Nitrat

Metalle prioritar

<2015

(Talsperre) H6,
H18, H15

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

>2015-F19
nicht bewertet

nicht bewertet

<2015
Ja

QR nicht beverte

jguE I nicht bewertet

<2015 -
Metalle Qicht prioritar _ nicht bewertet
GewBEUV <2015 -
Metalle n.ges.verb. nicht bewertet
PSM prioritar nicht bewertet nicht bewertet

PSM nicht prioritar
GewBEUV

PSM n.ges.verb.
Sonstige Stoffe
prioritar

Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV

S. Stoffe n.ges.verb.

Oko.Zustand/Potenzial

Chemischer Zustand ~ |gUE

nicht bewertet

nicht bewertet

<2015

nicht bewertet

nicht bewertet

<2015

<2015

* geman Experteneinschatzung
Bedeutung der Abkirzungen:

nicht bewertet

nicht bewertet

<2015
nicht bewertet

nicht bewertet

<2015

<2015

(Talsperre) H6,
H18, H15

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

(Talsperre) H6,
H13

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

ECHESE richt relevant

>2015-F19
nicht bewertet

nicht bewertet

<2015
nein

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet
nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

<2015
nicht bewertet

nicht bewertet

<2015

<2015

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb

nicht bewertet

nicht bewertet

<2015
Ja
nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet
nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

<2015
nicht bewertet

nicht bewertet

<2015

<2015
HY_MO: HY_OW_Morphologie

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen

F19: Ursachenanalyse erforderlich, da Wechselwirkung verschiedener Belastungsfaktoren auf
biologische Qualitatskomponenten unklar

H13: Trinkwasserversorgung

H15: Energieerzeugung (Wasserkraft)

H18: Wasserregulierung .

H6: Trinkwasser, Wasserregulierung, Schutz vor Uberschwemmungen, Freizeitnutzung,
Energieerzeugung
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3.1.6 WKG_RUR_1006: Perlenbach-OL inkl. Talsperre
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1006 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung

erh. verandert

(Talsperre) H6, H13,

natdrlich

natdrlich

H15
Allg. Degradation nicht bewertet

- <2015 <2015
Saprobie nicht bewertet

- <2015 <2015
Makrozoobenthos nicht bewertet

- <2015 <2015
Fische (FibS) nicht bewertet

- <2015 <2015
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - -
Makrophyten nicht bewertet

- <2015 <2015
Phytobenthos nicht bewertet

- <2015 <2015
Phytoplankton _ nicht relevant nicht relevant

<2015

Trinkwassergewinnung Ja

Nitrat

Metalle prioritar

nicht bewertet

nicht bewertet

nein

<2015

nein

<2015

- <2015 <2015

Metalle nicht prioritar  nicht bewertet

GewBEUV - <2015 <2015

Metalle n.ges.verb.  nicht bewertet gut |\gut |

PSM prioritar nicht bewertet gutt
- <2015 <2015

PSM niqht prioritar nicht bewertet

GewBEUV - <2015 <2015

PSM n.ges.verb.

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

Sonstige Stoffe

prioritar <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV - - -

S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial

Chemischer Zustand |G

<2015

<2015

* gemaR Experteneinschatzung
Bedeutung der Abkiirzungen:

<2015

<2015

<2015

<2015

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von aufBerhalb
H13: Trinkwasserversorgung

H15: Energieerzeugung (Wasserkraft) .

H6: Trinkwasser, Wasserregulierung, Schutz vor Uberschwemmungen, Freizeitnutzung,
Energieerzeugung
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3.1.7  WKG_RUR_1007: Rur oberhalb Obersee (1 von 2)

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1007 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich natirlich natirlich natirlich natirlich

Allg. Degradation  [Seh Uit guif N [guit N fguit T gut

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015

Saprobie
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Makrozoobenthos _
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Fische (FibS) _ nicht bewertet _ nicht bewertet X X
>2015-F20 <2015 <2015
Wa.mder"fische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant X X
(Mitteldistanz) >2015-F20 - - - -
Makrophyten sehrgut
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Phytobenthos
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein nein
Nitrat
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle prioritar X X X
<2015 <2015 <2015 >2015-F16 Ausnahme - A1
Metalle nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle n.ges.verb. matig matig X
PSM prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
PM nicht priortr UM SEENN GUEN GUEN S
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht _ nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV <2015 - - - -
S. Stoffe n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Oko Zustand/Potenzial ibefAEaigEnd GUUMMIN ST GUON SCmmmn
>2015-F20 <2015 <2015 <2015 <2015
Chemischer Zustand
<2015 <2015 <2015 >2015-F16 Ausnahme - A1
* geman Experteneinschatzung PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
Bedeutung der Abkirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb HY_DG: HY_OW_Durchgéngigkeit
A1: Alter Erzbergbau und geogene Belastungen DQ_SO: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen PQ_MN: PQ_OW_Misch- und
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit Niederschlagswasser
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WKG_RUR_1007: Rur oberhalb Obersee (2 von 2)

Wasserkorpergruppe
WKG_RUR_1007

Planungseinheit
PE_RUR_1000

Teileinzugsgebiet
Rur

HMWB-Ausweisung erh. verandert

Bearbeitungsgebiet
Maas/NRW

Flussgebiet
Maas

natirlich natlrlich

natirlich

H3
Allg. Degradation _
<2015 <2015 <2015 <2015
Saprobie
<2015 <2015 <2015 <2015
Makrozoobenthos ut
<2015 <2015 <2015 <2015
Fische (FibS) mafig X
> 2015 - B2 > 2015 - F25 <2015 <2015
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant %
(Mitteldistanz) - - - -
Makrophyten _ nicht bewertet
<2015 <2015 <2015 -
Phytobenthos nicht bewertet
= <2015 <2015 <2015
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein
Nitrat
<2015 <2015 <2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015 X e
Metalle nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle n.ges.verb.  lgut | maRig lgut ||sehr gut | x
PSM prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV - - - -

S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial maRig

nicht bewertet

nicht bewertet nicht bewertet

>2015-B2 >2015-F25 <2015 <2015
Chermischer Zustand G w
<2015 <2015 <2015 <2015

* geman Experteneinschatzung
Bedeutung der Abkiirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auBBerhalb
B2: Beeinflussung biologischer Qualitdtskomponenten von oberhalb oder unterhalb

F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar
H3: Vorhandene Bebauung

21

PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
HY_MO: HY_OW_Morphologie
HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit

PQ_MN: PQ_OW_Misch- und
Niederschlagswasser

DQ_SO: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen
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3.1.8 WKG_RUR_1008: Rur (Heimb.-Obermaub.) u. Kall uh.Talsp.
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1008 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  natirlich naturlich natirlich naturlich
Allg. Degradation gut
<2015 <2015 <2015 <2015
Saprobie
<2015 <2015 <2015 <2015
Makrozoobenthos gut
<2015 <2015 <2015 <2015
Fische (FibS) maRig QUETT magig x x
>2015-F2 > 2015 - F27 <2015 >2015-F4
Wgnder_‘fische nicht relevant nicht relevant nicht relevant X X
(Mitteldistanz) > 2015 - F16 - - -
Makrophyten _ nicht bewertet
<2015 - <2015 <2015
Phytobenthos
<2015 <2015 <2015 <2015
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein
Nitrat

<2015 <2015 <2015 <2015
Metalle prioritar

<2015 <2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle n.ges.verb.  |sehr gut |lsehr gut |lgut | magig
PSM prioritar

<2015 <2015 <2015 <2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Sonstige Stoffe

prioritar <2015 <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV - - - -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend | maRig QU marig

>2015-F2 > 2015 - F27 <2015 >2015-F4
Chemischer Zustand

<2015 <2015 <2015 <2015
* geman Experteneinschatzung HY_MO: HY_OW_Morphologie
Bedeutung der Abkirzungen: HY_DG: HY_OW_Durchgéangigkeit

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen

F2: Dauer eigendynamische Entwicklung

F27: Dauer behérdlicher Verfahren

F4: Abweichungen biol. Qualitdtskomponenten kénnen bisher nicht erklart werden
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3.1.9  WKG_RUR_1009: Kall oberhalb Talsperre

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1009

PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich
Allg. Degradation

<2015
Saprobie

<2015
Makrozoobenthos

<2015
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten

<2015
Phytobenthos

<2015
Phytoplankton nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritar — |GGERIIN
GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb. maRig
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar  |GUEI
GewBEUV <2015

PSM n.ges.verb.

nicht bewertet

Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritar GewBEUV -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial GUEII
<2015
Chemischer Zustand
<2015

* gemaR Experteneinschatzung

3.2  Malnahmenprogramm

Die folgenden Tabellen enthalten das MalRhahmenprogramm fir die Oberflachengewasser in
der Planungseinheit. Fir jede Wasserkdrpergruppe ist eine separate Tabelle angelegt. Wei-
tere generelle Erlduterungen zum MalRhahmenprogramm finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.3.
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3.21

MaBnahme

Fremdwasserbeseitigung zur

Planungseinheit
PE_RUR_1000 Rur

WKG_RUR_1001: Urft

Wasserkorpergruppe
WKG_RUR_1001

Belastung/
MaBnahmenCode
Kommunen/Haushal-

Reduzierung der Stickstoff- und te

Phosphoreintrage
Neubau und Anpassung von

PQ_OW_Uo7
Misch- und Nieder-

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser

lung und zum Ruckhalt von

Mischwasser

Neubau und Anpassung von

PQ_OW_U45

Misch- und Nieder-

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser
lung und zum Rickhalt von Nie- PQ_OW_U46

derschlagswasser in

Trennsystemen

Erstellung von Konzeptionen/
Studien/ Gutachten

Vertiefende Untersuchungen

und Kontrollen

Sonstige Maflnahmen zur Re-
duzierung der Nahrstoff- und
Feinmaterialeintrage durch Ero-
sion und Abschwemmung aus
der Landwirtschaft

Beratungsmafnahmen

MafRnahmen zur Herstellung
der linearen Durchgéangigkeit
an sonstigen wasserbaulichen

Anlagen

Vertiefende Untersuchungen

und Kontrollen

Misch- und Nieder-
schlagswasser
PQ_OW_K58

Sonstige Punktquel-
len
PQ_OW_K61

Landwirtschaft
DQ_OW_U52

Landwirtschaft
DQ_OW_K55
Durchgangigkeit
HY_OW_U19

Durchgangigkeit
HY_OW_Ké61

Teileinzugsgebiet

\ebendj wisse'

Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

Maas/NRW Maas
MaBRnahmen- Erlauterung Umsetzung
trager’ bis

Kommune/Stadt Fremdwassebeseitigung Netz Wahlen, KA 2021/2027

Abwasser-
beseitigungs-
pflichtige

Abwasser-
beseitigungs-
pflichtige

Abwasser-
beseitigungs-
pflichtige
(Hinweis: gilt
nicht fiir GMD
Kall, da diese
ein Nieder-
schlagswasser-
beseitigungs-
konzept (ABK/
NBK ) bereits
vorgelegt hat.)

Marmagen durch Gmd Kall

Sanierung RA in Kall durch WVER und 2012
Fremdwasserbeseitigung Netz KA Urft-
Nettersheim durch Gmd Nettersheim

Umsetzung TS Erlass in Gemind durch 2015
St. Schleiden, Fremdwasserbeseitigung
durch die Gmd Kall und Nettersheim

Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
te im Zusammenhang mit der Erstellung/
Fortschreibung der Abwasserbeseiti-
gungskonzepte, spatestens aber bis 2012

Kommune/Stadt Prufung und Untersuchung durch die Gde. 2012

Kreis

Landwirtschaft

Landwirtschaft

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pfiichtiger)

Land

(Im Zusammen-
hang mit Daten-
defiziten beim
Monitoring.)
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Nettersheim/Blankenheim sowie durch die
UWB im Bereich der Urft 2822 29175

MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
schaftskammer NRW

MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
schaftskammer NRW

DE_NRW_2822_19575 (Urft): Ref:
Urft_QBW (Ref: 2 hohe Abstirze (3271 /
3269))

DE_NRW_2822_ 8176 (Urft): Urft_QBW (2
hohe Abstiirze (3271 / 3269))
DE_NRW_28222_0 (Genfbach): Ref:
Urft_ QBW (Ref: Beseitigung Querbauwer-
ke) DE_NRW_28224_0 (Gillesbach): Gil-
lesbach_QBW (Hohe Abstiirze vorhanden
(19472 / 19473 / 19474))
DE_NRW_28224_0 (Gillesbach): Ref:
Urft_ QBW (Ref: Beseitigung Querbauwer-
ke) DE_NRW_28226_0 (Kallbach): Ref:
Urft_QBW (Ref: 2 hohe Abstiirze (3271 /
3269)) DE_NRW_28226_3700 (Kallbach):
Kallbach_QBW (Beseitigung hoher Ab-
sturz 19475)

2021/2027

DE_NRW_2822_ 19575 (Urft): 2012
Urft_Fischuntersuchungen

DE_NRW_2822 29175 (Urft):
Urft_Fischuntersuchungen
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MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_2822_8176 (Urft): Urft_Dyna- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager mik (Férderung Eigendynamik)
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser-
gleitender MalRnahmen unterhaltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2822_8176 (Urft): Urft_Ufer 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich HY_OW_U43 Trager (Habitatentwicklung im Uferbereich)
(z.B. Geholzentwicklung) (Gewésser- DE_NRW_28224 0 (Gillesbach): Gilles-

unterhaltungs- nach_Ufer (Habitatentweckling im Uferbe-

pflichtiger) reich) DE_NRW_28226_0 (Kallbach):

Kallbach-Ufer (Habitatentwicklung im
Uferbereich)

MafRnahmen zur Vitalisierung  Morphologie Sonstiger DE_NRW_28226_0 (Kallbach): Kall- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager bach_Vitalisierung (Vitalisierung insbeson-
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser- dere im Mlndungsbereich zur Urft / Orts-
vorhandenen Profils unterhaltungs- lage Kall)

pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen  Fischereiwirtschaft  Kreis Untersuchung im Monitoring durch 2012
und Kontrollen SO_OW_Ké61 (geéndert am  LANUV.

09.09.2009)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012

HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRnahmentrager, Verfahrens-
und Férderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MalRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

3.22 WKG_RUR_1002: Olef oh. Talsperre
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1002 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

Das Monitoring hat keine Defizite angezeigt, daher sind auch keine Malinahmen hier

aufgefiihrt.

3.2.3 WKG_RUR_1003: Olef uh. Talsperre

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet  Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1003 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

Fremdwasserbeseitigung zur
Reduzierung der Stickstoff- und te
Phosphoreintréage PQ_OW_Uo7

Kommunen/Haushal- Kommune/

Stadt

Fremdwasserbeseitigung Netz KA Schlei- 2012
den durch St Schleiden

Optimierung der Betriebsweise Kommunen/Haushal- Wasserverband Verbesserung N-Wirkungsgrad KA 2012
von Klaranlagen te Schleiden
PQ_OW_U50
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Neubau RBF KA Schleiden durch WVER, 2015
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-
lung und zum Ruckhalt von PQ_OW_U45 pflichtige
Mischwasser
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- Umsetzung TS Erlass in Gemiind durch 2015
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  St. Schleiden
lung und zum Riickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige
derschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der
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Abwasserbeseitigungskonzepte, spates-

tens aber bis 2012
MaRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28228_0 (Olef): Olef_QBW 2021/2027
der linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19 Trager (sehr hoher Absturz 3288)
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser- DE_NRW_28228 10029 (Olef): Urft QBW
Anlagen unterhaltungs-  (mehrere Abstiirze, Durchgéngigkeit in
pflichtiger) Ortslage Hellenthal, Priifung Funktionalitét
Fischtreppe 3291)
MafRnahmen zur Vitalisierung  Morphologie Sonstiger DE_NRW_28228 10029 (Olef): 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager Urft_Vitalisierung
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser-
vorhandenen Profils unterhaltungs-
pflichtiger)
BeratungsmaRnahmen Morphologie Sonstiger DE_NRW_28228_10029 (Olef): Olef_Be- 2012
HY_OW_K55 Trager ratung (Beratung der Betreiber QBW)
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
Freiwillige Kooperationen Morphologie Sonstiger DE_NRW_28228_10029 (Olef): Olef_Ko- 2012
HY_OW_K59 Trager operation (Kooperationen mit Betreibern
(Gewdsser- von QBW)
unterhaltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Férderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

3.24  WKG_RUR_1004: Nebengew. Olef uh. Talsperre

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet

WKG_RUR_1004 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Fremdwasserbeseitigung Netz KA Schlei- 2012

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  den durch Gmd Hellenthal

lung und zum Ruckhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-  te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseiti-

gungskonzepte, spatestens aber bis 2012
Vertiefende Untersuchungen  Sonstige Punktquel- kommune/Stadt Prifung der Abwasserbeseitigung Cam- 2012

und Kontrollen len pingplatzanlagen durch die Stadt Schlei-
PQ_OW_Ké61 Kreis den und die UWB
Vertiefende Untersuchungen  Sonstige diffuse Kreis Suche nach der Quelle der Bariumbelas- 2012
und Kontrollen Quellen (gedndert am  tung im Wolferter Bach
DQ_OW_Ké61 09.09.2009)
Land
Vertiefende Untersuchungen  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282288_0 (Dieffenbach): Dief- 2012
und Kontrollen HY_OW_Ké61 Trager fenbach_Untersuchung (Monitoring in
(Gewssser-  2008)
unterhaltungs-
pflichtiger)
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Land

(Im Zusammen-
hang mit Daten-
defiziten beim

Monitoring.)
Vertiefende Untersuchungen  Fischereiwirtschaft  Kreis Uberpriifung von Eintragen aus den Fisch- 2012
und Kontrollen SO_OW_Ké61 teichanlagen am Dieffenbach durch die
uwB
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRnahmentrager, Verfahrens-
und Forderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MaBnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

3.25 WKG_RUR_1005: Talsperrenverbund

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet

WKG_RUR_1005 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas
Fremdwasserbeseitigung zur ~ Kommunen/Haushal- Kommune/ Fremdwasserbeseitigung Simmerath Ein- 2015
Reduzierung der Stickstoff- und te Stadt ruhr, Netz KA Einruhr durch Gmd
Phosphoreintrage PQ_OW_uUo7 Simmerath
Neubau und Anpassung von Kommunen/Haushal- Wasserverband Erganzung KA Einruhr durch den WVER 2012
Klaranlagen te
PQ_OW_U47
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Umsetzung TS Erlass in Simmerath durch 2012
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs- Gmd Simmerath, Ergdnzung NW Behandl.
lung und zum Rickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige in TW Einzugsgebiet durch WAG
derschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Umsetzung TS Erlass durch Gmd Kreuzau 2009
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-
PQ_OW_K58 pflichtige
Erstellung von Konzeptionen/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_108900 (Rur): Verbesse- 2012
Studien/ Gutachten HY_OW_K58 Trager rung der Habitatqualitéat (Schaffung von
(Gewésser- Laichgebieten in der Rurtalsperre)
unterhaltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung moéglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MalRnahmentrager, Verfahrens-
und Forderbehodrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 Mallnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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PE_RUR_1000: Obere Rur \ebendi wisse®

3.26 WKG_RUR_1006: Perlenbach-OL inkl. Talsperre

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1006 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

MaRnahmen zur Reduzierung Sonstige Punkt-  Sonstiger Verminderung stofflicher Eintrage des Trup- 2012
punktueller Stoffeintrage (ausge- quellen Trager penlbungsplatzes durch (B)

nommen Abwasser, Nieder- PQ_OW_U37 (Belgien)

schlagswasser und Kiihlwasser)

Vertiefende Untersuchungen und Durchgéngigkeit ~Sonstiger DE_NRW_28214_3900 (Perlenbach): Per- 2012

Kontrollen HY_OW_Ké61 Trager lenbach_Untersuchungen

(Gewésser-

unter-

haltungs-

pfiichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung  Morphologie Sonstiger DE_NRW_28214_3900 (Perlenbach): Per-  2021/2027
des Geschiebehaushaltes bzw.  HY_OW_U40 Trager lenbach_Sediment (Auf Grundlage der Fisch-
Sedimentmanagement (Gewésser-  untersuchungen der Biologischen Station)

unter- DE_NRW_282146_0 (Fuhrtsbach): Fuhrts-

haltungs- bach_Sedimenthaushalt (Auf Grundlage der
pflichtiger)  Fischuntersuchungen der Biologischen
Station)

Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen zum 2012

HY_OW_P63 Erlduterung Programm Lebendige Gewasser bis Mitte
2012 (zeitliche Abfolge der MalRnahmenum-
setzung); Erarbeitung mdglichst in regionalen
Kooperationen unter Beteiligung der MaR-
nahmentrager, Verfahrens- und Férderbehor-
den und der relevanten TOB und Interessen-
gruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

3.2.7 WKG_RUR_1007: Rur oberhalb Obersee

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet  Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1007 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas
Fremdwasserbeseitigung zur ~ Kommunen/Haushal- Kommune/ Fremdwasserbeseitigung Netz KA Mon-  2021/2027
Reduzierung der Stickstoff- und te Stadt schau, Netz KA Konzen, Netz KA Kalter-
Phosphoreintrage PQ_OW_Uo07 herberg durch St Monschau
Neubau und Anpassung von Kommunen/Haushal- Wasserverband Sanierung KA Monschau durch WVER 2012
Klaranlagen te

PQ_OW_U47
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- Ergénzung RBF nach RUB Tiefenbach 2012
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs- durch WVER
lung und zum Ruckhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- RW Behandlung TS, RKB Bau durch St.  2021/2027

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs- Monschau und Gmd Simmerath
lung und zum Riickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige
derschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012
Freiwillige Kooperationen Misch- und Nieder-  Abwasser- Nachschaltung von RBF nach RUB durch 2012
schlagswasser beseitigungs- die WAG
PQ_OW_K59 pflichtige
Vertiefende Untersuchungen  Sonstige diffuse Kreis Ermittlung der Belastungsquellen Cadmi- 2012
und Kontrollen Quellen (gedndert am um und Kobalt
DQ _OW K61 09.09.2009)
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PE_RUR_1000: Obere Rur

MaRnahme Belastung/
MaBnahmenCode
MaRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit

der linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19
sonstigen wasserbaulichen
Anlagen

MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11
Gewasserentwicklung inkl. be-

gleitender MalRnahmen

MaRnahmen zur Anpassung/
Optimierung der
Gewasserunterhaltung

Morphologie
HY_OW_U12

MaRnahmen zur Habitatverbes- Morphologie

serung im Gewasser durch HY_OW_U17
Laufveranderung, Ufer- oder

Sohlgestaltung inkl. begleiten-

der MaRnahmen

MaRnahmen zur Vitalisierung  Morphologie

des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44
rianz, Substrat) innerhalb des
vorhandenen Profils

Beratungsmalnahmen Morphologie
HY_OW_K55
Vertiefende Untersuchungen Morphologie
und Kontrollen HY _OW_Ké61
Umsetzungsfahrplan Morphologie
HY_OW_P63

MaRnahmen-
trager”

Land

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pfiichtiger)
Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pfiichtiger)
Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

siehe
Erlauterung

\ebendj wisse'

Erlauterung

DE_NRW_282152_0 (Laufenbach): Lau-
fenbach_QBW (Durchgangigkeit Blume-
nauer Muhle (19471))

DE_NRW_282132_0 (Schwarzbach):
Schwarzbach_Eigendynamik (Auf Grund-
lage der Fischuntersuchungen der Biologi-
schen Station)

DE_NRW_282152_0 (Laufenbach): Lau-
fenabch_Unterhaltung

DE_NRW_282132_0 (Schwarzbach):
Schwarzbach_Habitatverbesserung (Auf
Grundlage der Fischuntersuchungen der
Biologischen Station)

DE_NRW_282152_0 (Laufenbach): Lau-
fenbach_Habitatverbesserung

DE_NRW_282132_0 (Schwarzbach):
Schwarzbach_Vitalisierung (Auf Grundla-
ge der Fischuntersuchungen der Biologi-
schen Station)

DE_NRW_282152_0 (Laufenbach): Lau-
fenbach_Vitalisierung (Vitalisierung insbe-
sondere im Unterlauf Ortslage Monschau)

DE_NRW_282152_0 (Laufenbach): Lau-
fenbach_Beratung (Beratung insbesonde-
re im Stadtbereich Monschau)

DE_NRW_282_128100 (Rur):
Rur_Fischuntersuchungen
DE_NRW_282_140440 (Rur): Rur_Fisch-
untersuchungen DE_NRW_282_145260
(Rur): Rur_Fischuntersuchungen
DE_NRW_282_146820 (Rur): Rur_Fisch-
untersuchungen DE_NRW_282132_0
(Schwarzbach): Schwarzbach_Untersu-
chungen DE_NRW_28214 0
(Perlenbach): Perlenbach_Untersuchun-
gen (Fischuntersuchungen, insbesondere
Einfluss Feinsediment)
DE_NRW_28218_0 (Erkensruhr): Erkens-
ruhr_Fischuntersuchungen (Fischmonito-
ring (auch Feinsedimenteinfluss))

Erarbeitung von Umsetzungsfahrpléanen
zum Programm Lebendige Gewasser bis
Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Forderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

-y

Umsetzung
bis
2021/2027
2021/2027

2021/2027

2021/2027

2021/2027

2012

2012

2012

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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PE_RUR_1000: Obere Rur \ebendi wisse®

3.2.8 WKG_RUR _1008: Rur (Heimb.-Obermaub.) u. Kall uh.Talsp.

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1008 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas
MaRnahme Belastung/ MaBRnahmen- Erlauterung Umsetzung
MaBnahmenCode tréiger* bis
Fremdwasserbeseitigung zur Kommunen/Haushal- Kommune/Stadt Fremdwasserbeseitigung Netz KA Sim- 2015
Reduzierung der Stickstoff-  te merath durch Gmd Simmerath, Netz KA
und Phosphoreintrage PQ_OW_Uo7 Heimbach durch St. Heimbach
Erstellung von Konzeptionen/ Kommunen/Haushal- Wasserverband Sanierung KA Heimbach im Zusam- 2012
Studien/ Gutachten te (Ergénzung/Be- menhang mit Einleit aus Kanalnetz un- (Aufstellung ei-
PQ_OW_K58 teil. durch Ko-  ter Berucksicht. der TW-Entnahme, nes Konzepts
mun. und WVER durch WVER
Wasserversorg.) unter Beteil.
Kom und
Wasserversorg)
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Bau von RBF und RUB durch den 2015
Anlagen zur Ableitung, Be-  schlagswasser beseitigungs- WVER, u. St Nideggen
handlung und zum Riickhalt PQ_OW_U45 pflichtige
von Mischwasser
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Bau des RBF Schmidt durch St Nideg- 2015
Anlagen zur Ableitung, Be-  schlagswasser beseitigungs-  gen; MA TS RKB durch St Nideggen
handlung und zum Riickhalt PQ_OW_U46 pflichtige
von Niederschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder-  Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskon- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-  zepte im Zusammenhang mit der Erstel-
PQ_OW_K58 pflichtige lung/Fortschreibung der Abwasserbe-
seitigungskonzepte, spatestens aber bis
2012
Vertiefende Untersuchungen Landwirtschaft Land Untersuchung im Monitoring durch 2012
und Kontrollen DQ_OW_K61 LANUV.
MaRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28232_0 (Heimbach): Heim- 2021/2027
der linearen Durchgangigkeit HY_OW_U19 Trager bach_QBW (3 hohe Abstiirze im Verlauf
an sonstigen wasserbauli- (Gewésser- des Heimbachs verhindern die Durch-
chen Anlagen unterhaltungs- gangigkeit (19477/19478/19479))
pflichtiger) DE_NRW_28234 0 (Kall): Kall_QBW
(mehrere hohe Abstiirze WK)
DE_NRW_282348 0 (Tiefenbach): Tie-
fenbach_Kall (Ist Durchgangigkeit zur
Kall gegeben?)
Vertiefende Untersuchungen Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_282_90630 (Rur): Rur_Un- 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager tersuchung (nach Realisierung
(Gewésser- Fischaufstieg Obermaubach weiterge-
unterhaltungs- hende Untersuchungen der Fischfauna
pfiichtiger) notwendig)
DE_NRW_28234_0 (Kall): Ref: Rur_Un-
tersuchung (Ref: nach Realisierung
Fischaufstieg Obermaubach weiterge-
hende Untersuchungen der Fischfauna
notwendig) DE_NRW_282348_0 (Tie-
fenbach): Tiefenbach_Ursachenfor-
schung (Untersuchungen zur Lokalisie-
rung der Ursachen fir Defizite bei
Fischfauna)
MaRnahmen zum Initiieren/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_90630 (Rur): 2021/2027
Zulassen einer eigendynami- HY_OW_U11 Trager Rur_Eigendynamik
schen Gewasserentwicklung (Gewésser- DE_NRW_28234 0 (Kall):
inkl. begleitender unterhaltungs-  Kall_Eigendynamik
MaRnahmen pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesse-  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282 90630 (Rur): Rur_Ufer 2021/2027
rung von Habitaten im Ufer- HY_OW_U43 Trager
bereich (z.B. (Gewésser-
Gehdlzentwicklung) unterhaltungs-
pfiichtiger)
MafRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_90630 (Rur): 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, HY_OW_U44 Trager Rur_Vitalisierung
Varianz, Substrat) innerhalb (Gewésser-

des vorhandenen Profils
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PE_RUR_1000: Obere Rur \ebendigey, ssgef
unterhaltungs-
pflichtiger)
BeratungsmaRnahmen Morphologie Sonstiger DE_NRW_28234_0 (Kall): Kall_Bera- 2012
HY_OW_K55 Trager tung (Beratung zur Verbesserung von
(Gewésser- Morpholgie und Durchgangigkeit
unterhaltungs- Papierfabrik)
pflichtiger)
Freiwillige Kooperationen Morphologie Sonstiger DE_NRW_28234_0 (Kall): Kall_Koope- 2012
HY_OW_K59 Trager ration (Freiwillige Kooperationen mit Be-
(Gewaésser- treibern (Papierfabrik))
unterhaltungs-
pfiichtiger)
MaRnahmen zur Reduzierung Sonstige hydromor-  Sonstiger DE_NRW_28232_0 (Heimbach): Heim- 2021/2027
anderer hydromorphologi- phologische Veran- Trager bach_Verrohrung (Verrohrungen in der
scher Belastungen derungen (Gewésser- Ortslage Heimbach verhindern Durch-
HY_OW_uU21 unterhaltungs- gangigkeit zur Rur)
pfiichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser

bis Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der
MaRnahmenumsetzung); Erarbeitung
maoglichst in regionalen Kooperationen
unter Beteiligung der MaRnahmentra-
ger, Verfahrens- und Férderbehdérden
und der relevanten TOB und Interes-
sengruppen. (s. Kapitel 4.1
MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

3.29 WKG_RUR_1009: Kall oberhalb Talsperre
Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1009 PE_RUR_1000 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- Bau von RRB u RKB durch die Gmd 2012
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- Simmerath
und zum Ruckhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige
schlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
MaRnahmen zur Reduzierung  Wasserhaushalt Sonstiger Ren. ehem. Fischbachverlauf, Kammer- 2021/2027
von nutzungsbedingten HY_OW_U38 Trager bruchstr., Witzeratherstr. durch die Gmd
Abflussspitzen (Gewésser- Simmerath nach ABK
unter- DE_NRW_28234_17500 (Kall):
haltungs- ABK-2006-11 05354028-1,64A
pflichtiger)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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4 PE_RUR_1100: Inde

Inde

Uberblick

Flussgebiet Maas

. . . Bearbeitungsgebiet = Maas/NRW
Die Planungseinheit Inde umfasst das ge- rteileinzugsgebiet Rur

samte deutsche Einzugsgebiet der Inde. Sie  Kennung PE_RUR_1100
hat eine EinzugsgebietsgroRe von rd. 340 Bezeichnung Inde
km2. Das Einzugsgebiet liegt als Teil des ©eschdftsstelle e & eI SN e
Maaseinzugsgebietes im Westen Nordrhein- s e 340 km?
Westfalens. Die in Belgien gelegenen Quell- | ayfiinge 51,7 km
gebiete von Inde und lterbach sind nicht in  verlauf Die Quelle der Inde liegt in Belgien.
der Planungseinheit enthalten, werden aber Sie uberquert nach ca. 2,5 Kilometer

. . . . . die Staatsgrenze, flieRt durch das
bei den Betrachtungen berucksichtigt. Die Mittelgebirge der nérdlichen Eifel und
Planungseinheit berthrt 3 Kreise und darin tritt - nachdem sie die Stadt Stolberg
12 kreisangehoérige Kommunen. Rund 40 % e b e e e T
der Flachen, vor allem im Vicht- und Wehe- e el |nde'wegen des Braunkoh-
bachgebiet, sind Wald und Forst. Fast ein letagebaus Inden verlegt und flieR3t
Fiinftel des Gebietes sind Siedlungs-, Ge- Efn"d”:ncq:'goerg:uezfz”Sigmeg'éfnd
werbe- und Verkehrsflachen — hier ist ein Stadt Jilich. Dort miindet sie in die
Groliteil des Bodens versiegelt, was fir die Rur.
Wasserwirtschaft eine groRe Rolle spielt, Hauptgewasser lnde

. . Nebengewasser Wehebach, Omerbach, Saubach,

Insbesondere der hier bereits vor Jahrhun- e, el (- emaline
derten betriebene Erzbergbau und die seit- Dreilagerbach, Weserbach/
dem entstandene Metallindustrie spiegeln O e O

Wasserkorpergruppen 13
Wasserkorper 23
Grundwasserkorper 5

sich in der Wasserqualitat der Inde wider.
Damit verbunden sind die durch die ge-

wachs_en_e Infrastruktur [_)_rég_end_en Belastun-  Einwohner/ 145.000 / 425 / km?

gen hinsichtlich Durchgangigkeit und Struk- Einwohnerdichte

tur der Gewasser sowie durch Eintrage be- Wasserverband Wasserverband Eifel-Rur

; ; in_  Flachennutzung Landwirtschaft (33 %), Siedlung

Iasten(_dzr ISto;fe._ E|nh Dfr||'ttf1l des Indegﬁns/ (16 %), Wald (44 %), Sonstiges (7 %)

tes wird lan wirtsc 0a tIC" genutzt ( b  EETEEIEREG Ksin

Ackerflachen und 21 % Grunland)- Landkreise Aachen, kreisfreie Stadt (15 %), Aa-

chen (60 %), Diren (26 %)

Kommunen Aachen (15 %), Eschweiler (15 %),

Roetgen (11 %), Simmerath (3 %),

Stolberg (29 %), Wiirselen (1 %), Al-

denhoven (1 %), Duren (<1%), Hirt-
Die Wasserqualitat genwald (12 %), Inden (6 %), Jillich

(1 %), Langerwehe (6 %)
Das Einzugsgebiet der Inde ist durch ver-
schiedene Metallbelastungen gepragt, die auch Einfluss auf die Einstufung des Gewassers
haben: In ihrem Oberlauf durchstromt die Inde sidlich von Aachen und bei Stolberg Bereiche
der Nordeifel, in denen infolge erdgeschichtlicher Vorgange verschiedene geogene Metall-
vererzungen vorliegen, die teilweise schon seit keltisch-romischer Zeit abgebaut und verar-
beitet wurden. Infolge von Verwitterungsvorgangen und infolge lokaler Abbau- und Verarbei-
tungstatigkeiten haben sich in diesem Bereich in der Bodenzone gréRRerrdumige Anreiche-
rungen dieser Metalle, teilweise mit lokalen Schwerpunkten, eingestellt, die schon seit lan-
gem einer Auslaugung und einem Austrag in das Grundwasser und in die oberirdischen Ge-
wasser unterliegen. Insbesondere in den letzten Jahrzehnten findet infolge der emissionsbe-
dingten sauren Niederschlage eine verstarkte Auslaugung dieser weitrdumig verteilten geo-
genen Metallbelastungen statt, die sich aufgrund der Abstrome aktuell in den festzustellen-
den Metallbelastungen in der Inde, darUber hinaus auch bereichsweise im Grundwasser
aulert.
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Die Gewasserokologie

In der Planungseinheit Inde sind rund ein Flnftel der Gewasser als erheblich verandert ein-
gestuft. Neben den Gewasserabschnitten der Dreilagerbach- und Wehebachtalsperre sind
dies meist Strecken in stark besiedelten Gebieten wie in den Stadten Stolberg und Eschwei-
ler. Die erheblichen Veranderungen der Gewasser in der Planungseinheit Inde spiegeln sich
in den biologischen Lebensgemeinschaften wider. Das Makrozoobenthos zeigt fur das Be-
wertungsmodul "Allgemeine Degradation" in vielen Gewassern maRige bis schlechte Le-
bensraumbedingungen an. Die Situation fur die Fischfauna ist vergleichbar. Im Indegebiet
sind je nach Hdéhenlage eigentlich Aschen, Barben und Bachforellen heimisch. Als Begleitar-
ten treten Bachneunaugen, Bachschmerlen, Koppen und Elritzen auf. Verschiedentlich feh-
len diese Arten aber bzw. sind nicht in typischen Lebensgemeinschaften vorhanden. Dies ist
vor allem im Saubachoberlauf, im Vichtbachunterlauf, im Omerbach und in der Inde im Be-
reich der Stadt Eschweiler der Fall, was vor allem auf Strukturdefizite im Gewasser zuriick-
zufthren ist. Ein guter Zustand wurde nur im Hasselbach und Wehebach festgestellt.

Das Grundwasser

Der Grundwasserkorper 282_06 ,Tagebau Inden® liegt zu ca. 41,5 % im Indegebiet und
enthalt den Tagebau Inden. Er ist unmittelbar durch die Bergbautatigkeit gepragt und weitge-
hend entleert. Der Grundwasserkorper ist dadurch weder in einem guten mengenmagigen
Zustand noch in einem guten chemischen Zustand. Bedingt durch den Braunkohletagebau
wird mehr Wasser entzogen als zugeleitet, damit das Grundwasser nicht in den Tagebau ab-
lauft. Dieser Zustand wird voraussichtlich noch Uber mehrere Jahrzehnte anhalten, bis der
Braunkohlenabbau abgeschlossen ist. Daher sind weitere Mallnahmen kurz- und mittelfristig
weder moglich noch sinnvoll. Im Rahmen des Braunkohletagebaus erfolgen bereits umfang-
reiche MaRnahmen zur Minderung der Umweltauswirkungen

Die Grundwasserkorper 282_03, 282 04 und 282 07 ,Hauptterrassen des Rheinlandes*” lie-
gen in der Niederrheinischen Bucht und nur zu einem sehr geringen Flachenanteil im Inde-
gebiet. Sie sind Porengrundwasserleiter, das heil’t, sie sind sehr machtig und gleichzeitig
durchlassig. Der chemische Zustand ist nicht gut, da das Wasser mit Stickstoffverbindungen
(Nitrat) belastet ist. Um dies zu andern, muss der Eintrag von Stickstoff aus der Landwirt-
schaft weiter verringert werden. Mit Beratung sollen die Landwirte dabei unterstitzt werden,
ihre Betriebsweise zu optimieren und Uberdiingung zukiinftig zu vermeiden. Auch in diesen
Grundwasserleitern ist der mengenmafige Zustand aufgrund des Wasserentzuges im Rah-
men des Braunkohlentagebaus nicht gut. Daher sind auch hier weitere Ma3nahmen kurz-
und mittelfristig weder moéglich noch sinnvoll (siehe oben).

Der Grundwasserkdrper 282 08 ,Hauptterrassen des Rheinlandes® ist ebenfalls ein Poren-
grundwasserleiter und liegt am Eifelrand sldlich des Tagebaus Inden. Der chemische Zu-
stand ist gut. Der mengenmafige Zustand ist ebenfalls aufgrund des Braunkohlentagebaus
nicht gut. Daher sind auch hier weitere Mallhahmen kurz- und mittelfristig weder maoglich
noch sinnvoll (siehe oben).

Die Grundwasserkorper 282_09 ,Sudlimburgische Kreidetafel® und 281_11 ,Aachen-Stolber-
ger Kalkzige" sind Karstgrundwasserleiter. Aufgrund der hohen Durchlassigkeiten und der
grolien Ergiebigkeit werden sie bevorzugt zu Wasserversorgungszwecken genutzt. Der che-
mische und der mengenmaRige Zustand sind gut.
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Der Grundwasserkorper 282 12 ,Linksrheinisches Schiefergebirge® ist ein ,Kluftgrundwas-
serleiter” mit einer sehr geringen Durchlassigkeit. Fur die Wasserversorgung ist er daher un-
bedeutend. Der chemische und der mengenmafige Zustand sind gut.

Ursachen und MaBnahmen

Die Wasserqualitat der Gewasser in den bewaldeten Gebieten weist Metallbelastungen auf.
Der saure Regen wascht Metalle aus den natirlich vorhandenen Erzen des Untergrundes
aus. Schon vor Jahrhunderten wurden die Erze im Indegebiet abgebaut und verarbeitet. In
diesen Bereichen werden Metalle verstarkt ausgewaschen. Weiterhin liegen einige Quellbe-
reiche von Bachen - z. B. dem Dreilagerbach - in Moorgebieten, aus denen natirlich versau-
ertes Wasser abflie3t. Dies tragt auch zu einer Erhdhung der Metallldsung bei. Die ,naturli-
che® Grundbelastung wird durch zusatzliche Eintrage aus den Bereichen der metallverarbei-
tenden Industrie und alten Kippen erhdht. In den letzten Jahrzehnten wurden Verbesserun-
gen der Abwasserreinigungen und Sanierungen von Altablagerungen z. B. durch Abdeckung
der Kippen vollzogen. Die Metallbelastung muss aber noch weiter reduziert werden. Hierzu
sind zunachst noch konkretisierende Untersuchungen zu den Belastungsquellen erforderlich.

Die starke Besiedlung, z. B. in den Stadtgebieten Stolberg und Eschweiler, und die Industrie-
ansiedlungen bewirken neben stofflichen Einfliissen auf die Bache auch Probleme bei Ge-
wasserstruktur und Durchgangigkeit. Einige Gewasser sind als erheblich verandert einge-
stuft. Aber auch diese Gewasser haben 6kologische Potenziale, die es nun weiter zu entwi-
ckeln gilt. Zukilnftig sollen Trittsteine und Strahlurspriinge entwickelt werden. Die Trittsteine
werden den Gewasserorganismen Entwicklungs- und Rickzugméglichkeiten bieten und sie
werden oft auch fir den Menschen Erholungs- und Erlebenswert haben. Die Trittsteine sol-
len an mindestens so vielen Stellen entstehen, dass sich eine Vernetzung und stabile 6kolo-
gische Verhaltnisse entwickeln kdnnen. Hierfir kommen MalRnahmen in Betracht, die bei der
so genannten Morphologie — der Gestalt — der Gewasser ansetzen; Veranderungen des
Bachlaufs oder die Umgestaltung der Ufer beispielsweise schaffen viele kleinteilige Lebens-
raume, wo sich unterschiedliche Tiere, Pflanzen und Mikroorganismen ansiedeln koénnen.
Maflnahmen wie der Rickbau der Indewehre zwischen Eschweiler und Weisweiler tragen
dazu bei. Auch die Gewasserunterhaltung bietet viele Moéglichkeiten, die 6kologische Ent-
wicklung zu fordern. Hier ist weniger oft mehr: Uferbereiche sollen grundsatzlich nicht
gemaht werden, damit viele Lebewesen dort ihren Platz finden. Bisher war die Biologie in
vielen Bachen gestort.
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Ist die Wasserqualitat nahe der Quelle - von den Metallbelastungen abgesehen - noch gut,
sieht dies in den Stadtgebieten und landwirtschaftlich genutzten Bereichen anders aus: Eini-
ge Bereiche der Inde und der Iterbach zeigen erhéhte Werte an Phosphor und z. T. organi-
schen Verbindungen. Die Ursache ist die landwirtschaftliche Nutzung der Flachen rund um
diese Gewasser. Phosphorverbindungen, die dort als Diinger eingesetzt werden, fiihren zur
Nahrstoffanreicherung im Wasser und damit zu verstarktem Algenwachstum — der Bach eu-
trophiert. Hier gilt es, die Eintrage der Stoffe aus der Landwirtschaft zu reduzieren. Dafiir
kénnen z.B. Uferrandstreifen an den Gewasserrandern angelegt werden, die einen Teil der
Nahrstoffe zuriickhalten. Da direkte Sonneneinstrahlung die Eutrophierung beschleunigt,
sind Geholze auch an den Ufern der Bache sinnvoll: Sie sorgen flir Schatten und vermindern
somit den Algenwuchs. Die Landwirtschaftskammer wird die Landwirte darin unterstitzen,
entsprechende MalRnahmen, u.a. durch betriebliche Optimierungen, umzusetzen.
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4.1  Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele

In diesen Tabellen finden Sie Angaben zu einzelnen Wasserkorpern. Sie finden Angaben zur
Ausweisung des jeweiligen Wasserkdrpers (naturlich, kunstlich, erheblich verandert), zur
Einstufung des Gewasserzustands aufgrund des Monitorings der Jahre 2006 bis 2008 und
zu den Ursachen bei Abweichungen vom grundsatzlich angestrebten ,guten 6kologischen
Zustand" bzw. ,guten 6kologischen Potential® und vom ,guten chemischen Zustand". Weiter-
hin wird flr jede Qualitatskomponente angegeben, ob bis 2015 der gute Zustand bzw. das
gute Potential erreicht werden soll. In den Fallen, in denen dies nicht so ist wird auch eine

Begrindung hierfir angegeben. Weitere Erlauterungen finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.2.
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PE_RUR_1100: Inde

4.1.1 WKG_RUR_1110: Inde bis Einmundung Vicht
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1110 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich naturlich naturlich
Allg. Degradation _ maRig maRig

> 2015 - F25 >2015-F25 > 2015 - F25
Saprobie

<2015 <2015 <2015
Makrozoobenthos lunbefriedigend | maRig maRig

> 2015 - F25 >2015-F25 >2015-F25
Fische (FibS) GUETT nicht bewertet  maRig

<2015 - > 2015 - F25
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - -
Makrophyten _ _ nicht bewertet

>2015-F4 >2015-F4 -
Phytobenthos nicht bewertet maRig maRig

= >2015-F4 >2015-F4
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

nein

nein

Nitrat QUETT nicht bewertet
<2015 <2015 -

Metalle prioritar
>2015-F16 <2015 <2015

Metalle nicht prioritar

héchstens maRig hochstens maRig

GewBEUV >2015-F16 >2015-F16 <2015
Metalle n.ges.verb.  [schlecht | lunbefriedigend | maRig
PSM prioritar

<2015 <2015 <2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015 <2015

PSM n.ges.verb. nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet  nicht bewertet  nicht bewertet
prioritar GewBEUV - - -
S. Stoffe n.ges.verb. nicht bewertet  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend | Unbefriedigend | maRig
>2015-F25 >2015-F25 > 2015 - F25
Chemischer Zustand
>2015-F16 <2015 <2015

* geman Experteneinschatzung
Bedeutung der Abkirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
B1: Beeinflussung aus anderen Léandern/Staaten

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen

F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar

F4: Abweichungen biol. Qualitdtskomponenten kénnen bisher nicht erklart werden
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> 2015 - F25 e

mafig
> 2015 - B1
>2015- F25

<2015
nicht relevant

> 2015 - B1
mafig

> 2015 - B1
nicht relevant

nein
<2015
<2015

<2015

unbefriedigend | X X

<2015

<2015

<2015

<2015

>2015 - F25

<2015

PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
schlagswasser

HY_MO: HY_OW_Morphologie

DQ_AL: DQ_OW_Altlasten/Altstandorte
OW_IG: PQ_OW_Industrie/Gewerbe
DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft
PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
HY_DG: HY_OW_Durchgéangigkeit

=

\ebendigewésse‘

natirlich

X


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png

Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe

=

PE_RUR_1100: Inde \ebendige,yzccet
41.2 WKG_RUR_1111: Vicht bis Dreilagerb. (inkl. Weser)
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1111 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  natirlich kiinstlich naturlich
Allg. Degradation magi
° ’ >20$5-F4 <2015 <2015 e X
Saprobie Wt et
<2015 <2015 <2015
Makrozoobenthos maRig maRig” maRig X X X X
>2015-F4 >2015-F4 >2015-F4
Fische (FibS) GUETT nicht bewertet nicht bewertet
<2015 = =
Wgnder:fische nicht relevant nicht relevant X X
(Mitteldistanz) > 2015 - F20 - -
Makrophyten maRig X X
>2015-F13 <2015 <2015
Phytobenthos magi
>20$5-F4 >2015-F4 >2015-F4 111
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein
Nitrat
<2015 <2015 <2015
Metalle prioritar X X
> 2015 - F16 Ausnahme - A1 Ausnahme - A1
Metalle nicht prioritdr  héchstens maRig _ _ X X
GewBEUV >2015-F16 <2015 <2015
Metalle n.ges.verb.  |unbefriedigend | lunbefriedigend | [schlecht | x X X
PSM prioritar
<2015 <2015 <2015
PSM nicht prioritar ~ |GUERI
GewBEUV <2015 <2015 <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV <2015 = =
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial maRig
>2015-F4 >2015-F4 Ausnahme - A1
Chemischer Zustand
>2015-F16 Ausnahme - A1 Ausnahme - A1
* geman Experteneinschatzung PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
Bedeutung der Abkirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von aufBerhalb HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
A1: Alter Erzbergbau und geogene Belastungen DQ_SO0: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen
F13: Die Ergebnisse der erstmaligen biologischen Untersuchung sind wg. ausstehender Interka-  PQ_MN: PQ_OW_Misch- und
libration und bisher nicht vorliegenden belastbaren Bewertungsverfahren unsicher. Niederschlagswasser

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit
F4: Abweichungen biol. Qualitdtskomponenten kdnnen bisher nicht erklart werden
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41.3 WKG_RUR_1112: Dreilagerbach einschl. Talsperre

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1112 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert naturlich
(Talsperre) H6, H13

nicht bewertet

Allg. Degradation

- <2015

Saprobie nicht bewertet
- <2015

Makrozoobenthos nicht bewertet maRig X
- > 2015 - B4

Fische (FibS) nicht bewertet maRig

Ausnahme - B2

Wanderfische nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) o =
Makrophyten nicht bewertet

- <2015
Phytobenthos nicht bewertet

> <2015
Phytoplankton _ nicht relevant

<2015 =
Trinkwassergewinnung Ja nein
Nitrat

<2015 <2015
Metalle prioritar
Ausnahme - A1 Ausnahme - A1
Metalle nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015
Metalle n.ges.verb.  [schlecht |lschlecht |

PSM prioritar

<2015 <2015
PSM nicht prioritar nicht bewertet
GewBEUV - <2015

PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet

Sonstige Stoffe

prioritar <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV - -

S. Stoffe n.ges.verb.  lsehr gut | nicht bewertet

Oko.Zustand/Potenzial [GUfIIN magig

<2015 Ausnahme - B2

Chemischer Zustand

Ausnahme - A1 Ausnahme - A1

* geman Experteneinschatzung

Bedeutung der Abkirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb

A1: Alter Erzbergbau und geogene Belastungen

B2: Beeinflussung biologischer Qualitdtskomponenten von oberhalb oder unterhalb

B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen

H13: Trinkwasserversorgung .

H6: Trinkwasser, Wasserregulierung, Schutz vor Uberschwemmungen, Freizeitnutzung,
Energieerzeugung

HY_MO: HY_OW_Morphologie
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414 WKG_RUR_1113: Vicht bis Nachtigallchen
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1113 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  natirlich naturlich
Allg. Degradation maRig X X
>2015-F4 <2015
Saprobie
<2015 <2015
Makrozoobenthos maRig X X
>2015-F4 <2015
Fische (FibS) nicht bewertet
- <2015
Wanderfische nicht relevant X
(Mitteldistanz) > 2015 - F20 -
Makrophyten _ nicht bewertet
<2015 =
Phytobenthos maRig X X
>2015-F4 <2015
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein
Nitrat
<2015 <2015
Metalle prioritar X
> 2015 - F16 Ausnahme - A1
Metalle nicht prioritér  héchstens maRig héchstens mafig X
GewBEUV >2015-F16 Ausnahme - A1
Metalle n.ges.verb.  [schlecht | [schlecht | X
PSM prioritar
<2015 <2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015
PSM n.ges.verb. lgut ||gut |
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  SeRFGUEN nicht bewertet
prioritar GewBEUV <2015 -
S. Stoffe n.ges.verb.  lsehr gut | nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial maRig méaRig
>2015-F3 Ausnahme - A1
Chemischer Zustand
>2015-F16 Ausnahme - A1
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb HY_MO: HY_OW_Morphologie
A1: Alter Erzbergbau und geogene Belastungen DQ_SO: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit

F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt

F4: Abweichungen biol. Qualititskomponenten kénnen bisher nicht erklart werden
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415 WKG_RUR 1114: Vicht ab Nachtigalichen bis Miindung

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1114 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert

H3
Allg. Degradation
<2015
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos
<2015
Fische (FibS)
> 2015 - F20 X X
ander:fische X %
(Mitteldistanz) > 2015 - F20
Makrophyten
> 2015 - F20 X X
Phytobenthos mafi
> 20?5 -F20 X X X
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar X
> 2015 -B4
Metalle Qicht prioritdr  héchstens maRig X
GewBEUV > 2015 - B4
Metalle n.ges.verb.  [schlecht |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritar GewBEUV -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial EEHICCHUNIE
> 2015 - B4
Chemischer Zustand
> 2015 - B4
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb HY_MO: HY_OW_Morphologie
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit
H3: Vorhandene Bebauung
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416 WKG_RUR_1115: Inde ab Vichteinm. bis HMWB-Abschnitt

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1115 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich
Allg. Degradation maRig

> 2015 - F20 X x
Saprobie

<2015
Makrozoobenthos mafig

>2015- B4 X X x
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten X

> 2015 - B4
Phytobenthos

>2015- B4 X X x
Phytoplankton nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

Nitrat
<2015
Metalle prioritar
> 2015 - F16 X X
Metalle Qicht prioritdr  héchstens maRig X X
GewBEUV >2015-F16
Metalle n.ges.verb.  [schlecht | X X
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial
> 2015 - B4
Chemischer Zustand
>2015-F16
* geman Experteneinschatzung PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
Bedeutung der Abkirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewésser von auRerhalb  PQ_MN: PQ_OW_Misch- und
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen Niederschlagswasser

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit
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PE_RUR_1100: Inde \ebeNdigeyy zccet
41.7 WKG_RUR_1116: Saubachoberlauf
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1116 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  natirlich
Allg. Degradation
<2015
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos gut
<2015
Fische (FibS)
> 2015 - B2
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten
<2015
Phytobenthos nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar X
>2015-F3
Metalle Qicht prioritdr  héchstens maRig X
GewBEUV >2015-F3
Metalle n.ges.verb.  [schlecht |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritar GewBEUV -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial
>2015-F3
Chemischer Zustand
>2015-F3
* geman Experteneinschatzung DQ_SO0: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen

Bedeutung der Abkirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
B2: Beeinflussung biologischer Qualitdtskomponenten von oberhalb oder unterhalb
F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt
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41.8 WKG_RUR_1117: Saubachunterlauf

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1117 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert

H3

Allg. Degradation X
> 2015 - F24

Saprobie X
>2015-F24

Makrozoobenthos X X
> 2015 - F24

Fische (FibS) nicht bewertet

Wanderfische nicht relevant

(Mitteldistanz) -

Makrophyten X
> 2015 - F24

Phytobenthos nicht bewertet

Phytoplankton nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

Nitrat
<2015

Metalle prioritar
<2015

Metalle Qicht prioritdr  héchstens maRig X

GewBEUV > 2015 - F24

Metalle n.ges.verb.  [schlecht | x

PSM prioritar
<2015

PSM nicht prioritar _

GewBEUV <2015

PSM n.ges.verb. nicht bewertet

Sonstige Stoffe

prioritar <2015

Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet

prioritar GewBEUV -

S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet

Oko.Zustand/Potenzial EEHICCHUNIE
> 2015 - F24

Chemischer Zustand
<2015

* geman Experteneinschatzung HY_MO: HY_OW_Morphologie

Bedeutung der Abkirzungen: DQ_AL: DQ_OW_Altlasten/Altstandorte

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
F24: Kostenstreckung fiir Manahmen zur Sanierung von Altlasten
H3: Vorhandene Bebauung
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419 WKG_RUR_1118: Omerbach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1118 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich
Allg. Degradation

> 2015 - F25 ]
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos
X X X X
> 2015 - F25
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten
>2015-F3 NE
Phytobenthos
<2015
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
>2015-F16 X X
Metalle Qicht prioritdr  héchstens maRig X X
GewBEUV >2015-F16
Metalle n.ges.verb.  [schlecht |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritar GewBEUV -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial
>2015-F25
Chemischer Zustand
>2015-F16
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRBerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen DQ_AL: DQ_OW_Altlasten/Altstandorte
F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt SO_FI: SO_OW_Fischereiwirtschaft

45


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png

Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1100: Inde

=

\ebendigewésse‘

4110 WKG_RUR_1119: Wehebach einschl. Talsperre

Wasserkorpergruppe
WKG_RUR_1119

Planungseinheit
PE_RUR_1100

Teileinzugsgebiet
ur Maas/NRW

natdrlich

HMWB-Ausweisung

Allg. Degradation

erh. verandert

(Talsperre) H6, H13

nicht bewertet

- <2015

Saprobie nicht bewertet _
- <2015

Makrozoobenthos nicht bewertet _
- <2015

Fische (FibS) nicht bewertet gut
- <2015

Wanderfische nicht relevant nicht relevant

(Mitteldistanz) - -

Makrophyten nicht bewertet _
- <2015

Phytobenthos nicht bewertet gut
- <2015

Phytoplankton _ nicht relevant

<2015

Trinkwassergewinnung Ja

Nitrat
Metalle prioritar

Metalle nicht prioritar
GewBEUV

Metalle n.ges.verb.
PSM prioritar

PSM nicht prioritar
GewBEUV

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet
nicht bewertet

nicht bewertet

3
.
35

<2015

<2015

[
o
=
[0]
(o]
=
-

<2015

<2015

PSM n.ges.verb. nicht bewertet gut
Sonstige Stoffe gut
prioritar <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritar GewBEUV 5 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet Isehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial |gUf T
<2015 <2015
Chemischer Zustand
<2015 Ausnahme - A1

* geman Experteneinschatzung
Bedeutung der Abkurzungen:

Bearbeitungsgebiet

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auerhalb

A1: Alter Erzbergbau und geogene Belastungen

H13: Trinkwasserversorgung .

H6: Trinkwasser, Wasserregulierung, Schutz vor Uberschwemmungen, Freizeitnutzung,
Energieerzeugung

46


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png

Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1100: Inde

=

\ebendigewésse‘

4111 WKG_RUR_1120: Wehebach uh. Talsperre

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1120 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich naturlich
Allg. Degradation

X X X

> 2015 - F25 >2015-F20

Saprobie
<2015 <2015
Makrozoobenthos
>2015-F4 >2015-F4 X X ]
Fische (FibS) nicht bewertet
- <2015
Wanderfische nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - -
Makrophyten X X
> 2015 - F25 <2015
Phytobenthos maRig nicht bewertet
> 2015 - F25 - X X HE
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein Ja
Nitrat

<2015 <2015
Metalle prioritar

<2015 >2015-F16
Metalle nicht prioritér  héchstens maRig héchstens mafig X X
GewBEUV >2015-F16 >2015-F16
Metalle n.ges.verb.  |unbefriedigend | maRig X X

PSM prioritar
<2015 <2015
PSM nicht prioritar

GewBEUV <2015 <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV - -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial

> 2015 - F25 > 2015 - F20
Chemischer Zustand

<2015 >2015-F16

* geman Experteneinschatzung PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
Bedeutung der Abkirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb HY_DG: HY_OW _Durchgangigkeit

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen PQ_MN: PQ_OW_Misch- und

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit Niederschlagswasser

F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar

F4: Abweichungen biol. Qualitdtskomponenten kénnen bisher nicht erklart werden
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4112 WKG_RUR_1121: Inde (HMWB-Abschnitt)

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1121 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert erh. verandert
H3 H3
Allg. Degradation magi
<2015 >20$5-F20 S E
Saprobie
<2015 <2015
Makrozoobenthos maRig
<2015 > 2015 - B4 SEEE
Fische (FibS) magi
>20$5- F20 > 2015 - F20 HE X
Wgnder:fische X X
(Mitteldistanz) > 2015 - F20 > 2015 - F20
Makrophyten _ nicht bewertet
> 2015 - F20 - S E X
Phytobenthos mafi magi
>20$5-F20 >20$5-B4 111
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein
Nitrat
<2015 <2015
Metalle prioritar X
> 2015 - F16 > 2015 -B4
Metalle nicht prioritdr  héchstens maRig héchstens mafig X
GewBEUV >2015-F16 >2015- B4
Metalle n.ges.verb.  [schlecht | lschlecht | x X
PSM prioritar
<2015 <2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015 <2015
PSM n.ges.verb. lgut ||gut |
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  lsehr gut ||sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend
> 2015 - F20 > 2015 - F20
Chemischer Zustand
>2015-F16 > 2015 - B4
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb HY_MO: HY_OW_Morphologie
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen HY_DG: HY_OW_Durchgéngigkeit
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen PQ_WB: PQ_OW_Warmebelastung
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

H3: Vorhandene Bebauung
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4.1.13 WKG_RUR_1122: Verlegter Indeabschnitt bis Mindung

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1122 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich
Allg. Degradation

<2015

Saprobie
<2015
Makrozoobenthos gut
<2015
Fische (FibS) mafig X
<2015
Wanderfische X
(Mitteldistanz) > 2015 - F16
Makrophyten nicht bewertet
Phytobenthos maRig X
>2015-F16
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle Qicht prioritdr  héchstens maRig X
GewBEUV > 2015 - B4
Metalle n.ges.verb.  [schlecht | X
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial maRig
>2015-F16
Chemischer Zustand
<2015
Bedeutung der Abkilirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb PQ_BB: PQ_OW_Bergbau
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen
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PE_RUR_1100: Inde

4114 PE_RUR_1100: Inde

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit
PE_RUR_1100 RUR

Teileinzugsgebiet
Maas/NRW

HMWB-Ausweisung
Allg. Degradation

Saprobie
Makrozoobenthos
Fische (FibS)

Wanderfische
(Mitteldistanz)

Makrophyten
Phytobenthos
Phytoplankton

Trinkwassergewinnung
Nitrat

Metalle prioritar

Metalle nicht prioritar
GewBEUV

Metalle n.ges.verb.
PSM prioritar

PSM nicht prioritar
GewBEUV

PSM n.ges.verb.
Sonstige Stoffe
prioritar

Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV

S. Stoffe n.ges.verb.
Oko.Zustand/Potenzial

Chemischer Zustand

nicht relevant
nicht bewertet

nicht bewertet

nicht bewertet”

nicht bewertet

nicht relevant

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht relevant

nein
nicht bewertet

<2015

gut”

<2015

nicht bewertet

<2015

gut

<2015

nicht bewertet

<2015

gut”

<2015

nicht bewertet
nicht bewertet”

<2015

* geman Experteneinschatzung

4.2

Maldnahmenprogramm

Bearbeitungsgebiet
Maas

Flussgebiet

-y

\ebendigeyygset

Die folgenden Tabellen enthalten das MalRnahmenprogramm fir die Oberflachengewasser in
der Planungseinheit. Fir jede Wasserkdrpergruppe ist eine separate Tabelle angelegt. Wei-
tere generelle Erlauterungen zum MalRnahmenprogramm finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.3.
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4.2.1 800012824899: Luchenberger See

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
800012824899 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

Vertiefende Untersuchungen und Sonstige anthro-

Kontrollen pogene Belastun-
gen
SO_OW_Ke61

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

422 WKG_RUR_1110: Inde bis Einmindung Vicht

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet

WKG_RUR_1110 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas
Neubau und Anpassung von Industrie/Gewerbe  Sonstiger Tra- IGL Sanierungsmaflnahme in Raeren 2015
Klaranlagen PQ_OW_U47 ger durch Belgien
(Belgien)
Fremdwasserbeseitigung zur ~ Kommunen/Haushal- Kommune/ Fremdwasserbeseitigung Netz KA 2012
Reduzierung der Stickstoff- und te Stadt Aachen-Sud durch St Aachen
Phosphoreintrage PQ_OW_Uo7
Interkommunale Zusam- Kommunen/Haushal- Kommune/ Sanierung der SW Beseitigung in Raeren 2015
menschlisse und Stillegung te Stadt durch Belgien, Sanbedurft KleinKA in AC
vorhandener Klaranlagen PQ_OW_U08 Friesenrath Sanierung durch St Aachen
Optimierung der Betriebsweise Kommunen/Haushal- Wasserverband Optimierung Betrieb KA Ac-Suid durch 2015
von Klaranlagen te WVER
PQ_OW_U50
Erstellung von Konzeptionen/  Kommunen/Haushal- Wasserverband Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss- 2009
Studien/ Gutachten te servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- Umbau RUB Dorff u. RUB Dickenbruch 2012
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  durch St Stolberg nach ABK
lung und zum Riickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige
Mischwasser
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- RW- Behandlung des TS durch St. Aachen 2015
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  u. StraRenlasttrager
lung und zum Rickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige
derschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012
MaRnahmen zur Reduzierung Altlasten/Altstandorte Kreis MaRnahmenveranlassung durch Kreis 2015
diffuser Belastungen DQ_OW_U36 Aachen
Vertiefende Untersuchungen Altlasten/Altstandorte Kreis Untersuchung durch Kreis Aachen 2012
und Kontrollen DQ_OW_Ké61
Anlage von Gewasserschutz-  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
streifen zur Reduzierungder  DQ_OW_U01 schaftskammer NRW
Nahrstoffeintrage
Sonstige MalRnahmen zur Re-  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
duzierung der Nahrstoff-und ~ DQ_OW_U52 schaftskammer NRW

Feinmaterialeintrage durch Ero-
sion und Abschwemmung aus

der Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
Vertiefende Untersuchungen  Sonstige diffuse Land Untersuchung im Monitoring durch LANUV 2012
und Kontrollen Quellen
DQ_OW_Ké61
MaRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_2824_37936 (Inde): In- 2021/2027
der linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19 Trager de_Durchgangigkeit
(Gewdésser-
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sonstigen wasserbaulichen unterhaltungs-
Anlagen pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen  Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28242_0 (lterbach): Iter- 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager bach_Fischuntersuchungen (Fischmonito-
(Gewésser- ring erforderlich)
unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_2824 28252 (Inde): Inde_Un- 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager terhaltung (Optimierung der Unterhaltung,
Gewasserunterhaltung (Gewésser- insbesondere im Stadtgebiet Stolberg)
unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2824 28252 (Inde): Inde_Ent- 2021/2027
von Habitaten im Gewasserent- HY_OW_U42 Trager wicklung (Trittsteinentwicklung oh
wicklungskorridor einschlieRlich (Gewdsser- Stolberg?)
der Auenentwicklung unterhaltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Férderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

42.3 WKG_RUR_1111: Vicht bis Dreilagerb. (inkl. Weser)

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1111 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

Fremdwasserbeseitigung zur Kommunen/Haushal- Kommune/  Fremdwasserbeseitigung Petergensfeld (B) 2015

Reduzierung der Stickstoff- und te Stadt durch Belgien; Fremdwasserbeseitigung

Phosphoreintrage PQ_OW_uUo7 Netz KA Roetgen durch Gmd Roetgen

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- RUB UmbaumaRnahmen durch die Stadt 2012

lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- Stolberg nach ABK, RUB in Mausbach,

und zum Riickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige Umbaumafnahmen und Volumenergéan-

Mischwasser zung durch den WVER

Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-

zepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss- 2009

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige
Vertiefende Untersuchungen Sonstige diffuse Kreis Berylliumbelastung im Weserbach 2012
und Kontrollen Quellen (geédndert am
DQ_OW_Ké61 09.09.2009)
MafRnahmen zur Herstellung der Durchgéangigkeit Sonstiger DE_NRW_28244 5800 (Vichtbach): Vicht- 2021/2027
linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 Trager bach_QBW (3 sehr hohe Abstiirze, mehre-
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser- re hohe Abstiirze im WK)
Anlagen unter-
haltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28244_5800 (Vichtbach): Vicht- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW _U11 Trager bach_Eigendynamik (.)
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser-
gleitender MalRnahmen unter-
haltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erldauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der
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MaRnahmenumsetzung); Erarbeitung mog-
lichst in regionalen Kooperationen unter Be-
teiligung der MalRnahmentrager, Verfah-
rens- und Foérderbehdrden und der relevan-
ten TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

424 WKG_RUR_1112: Dreilagerbach einschl. Talsperre

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1112 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas
MafRnahmen zur Vitalisierung des Morphologie Sonstiger DE_NRW_282442_0 (Dreilagerbach): Dreila- 2021/2027
Gewassers (u.a. Sohle, Varianz, HY_OW_U44 Trager gerbach_Viatlisierung (Abschmitt uh
Substrat) innerhalb des vorhande- (Gewésser- Talsperre?)
nen Profils unter- DE_NRW_28244_3400 (Vichtbach): Vicht-
haltungs- bach_Vitalisierung (.)
pfiichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen zum 2012

HY_OW_P63 Erlauterung Programm Lebendige Gewasser bis Mitte
2012 (zeitliche Abfolge der Manahmenum-
setzung); Erarbeitung mdéglichst in regionalen
Kooperationen unter Beteiligung der Maf3-
nahmentrager, Verfahrens- und Férderbehor-
den und der relevanten TOB und Interessen-
gruppen. (s. Kapitel 4.1
Maflnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

425 WKG_RUR_1113: Vicht bis Nachtigallchen

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet

WKG_RUR_1113 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Umbau RUB Finkensief durch die St 2012
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  Stolberg

lung und zum Ruckhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- Umbau RHB Breiniger Berg zum RUB 2012

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  durch St Stolberg nach ABK

lung und zum Riickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige

derschlagswasser in

Trennsystemen

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-

konzepte, spatestens aber bis 2012

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewass- 2009

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-  servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige

Vertiefende Untersuchungen  Sonstige diffuse Kommune/ Untersuchung durch Kreis Aachen 2012

und Kontrollen Quellen Stadt
DQ_OW_Ké61

MafRnahmen zur Vitalisierung  Morphologie Wasserverband 2021/2027

des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44
rianz, Substrat) innerhalb des
vorhandenen Profils
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis
Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der
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MaRnahmenumsetzung); Erarbeitung
maoglichst in regionalen Kooperationen un-
ter Beteiligung der MaRnahmentrager,
Verfahrens- und Férderbehérden und der
relevanten TOB und Interessengruppen.
(s. Kapitel 4.1 MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

426 WKG_RUR_1114: Vicht ab Nachtigallchen bis Mindung

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1114 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012

Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss- 2009

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige
Vertiefende Untersuchungen Sonstige diffuse Kreis Untersuchung durch Kreis Aachen 2012
und Kontrollen Quellen
DQ_OW_Ké61
MafRnahmen zur Herstellung der Durchgéangigkeit Sonstiger DE_NRW_28244 0 (Vichtbach): 2021/2027
linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 Trager Vicht_Durchgangigkeit (Raue Rampe (QuIS
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser- 3311))
Anlagen unter-
haltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_28244_0 (Vichtbach): 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager Vicht_Unterhaltung (.)
Gewasserunterhaltung (Gewésser-
unter-
haltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28244 0 (Vichtbach): 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager Vicht_Vitalisierung (.)
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser-
vorhandenen Profils unter-
haltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erldauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRBnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
Maflnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

4.2.7 WKG_RUR_1115: Inde ab Vichteinm. bis HMWB-Abschnitt

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet  Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1115 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

Ausbau kommunaler Klaranla- Kommunen/Haushal- Wasserverband Umbau KA Stolberg Steinfurt durch WVER 2012
gen zur Reduzierung der te
Stickstoffeintrage PQ_OW_U04
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Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- RW- Behandlung Stolberg Donnerberg- 2009

sgse’

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  Fernblick durch die St Stolberg
lung und zum Riickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige
derschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewass- 2009
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-  servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige
Vertiefende Untersuchungen  Sonstige diffuse Land Untersuchung im Monitoring durch LANUV 2015
und Kontrollen Quellen (LANUV)
DQ_GW_K61
MafRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_2824 25253 (Inde): Inde_Ei-  2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager gendynamik (entspricht dem vorliegenden
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser- KNEF)
gleitender MalRnahmen unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_2824 25253 (Inde): Inde_Un- 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager terhaltung (entspricht dem vorliegenden
Gewasserunterhaltung (Gewésser- KNEF)
unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Vitalisierung  Morphologie Sonstiger DE_NRW_2824 25253 (Inde): Inde_Vitali- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager sierung (entspricht dem vorliegenden
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewdsser- KNEF - insbesondere Stolberg)
vorhandenen Profils unterhaltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Férderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

42.8 WKG_RUR_1116: Saubachoberlauf

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet

WKG_RUR_1116 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas
Vertiefende Untersuchungen und Sonstige diffuse | gng Untersuchung im Monitoring durch LANUV 2012
Kontrollen Quellen
DQ_OW_K61 Kreis
(ergénzt am
09.09.2009)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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429 WKG_RUR_1117: Saubachunterlauf

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1117 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

MaRnahmen zur Reduzierung dif- Altlasten/Altstand- Sonstiger MaRBnahmenveranlassung durch den Kreis 2012

fuser Belastungen orte Trager Aachen
DQ_OW_U36 (Fa St.

Gobain)
Vertiefende Untersuchungen und Altlasten/Altstand- Kreis Untersuchung durch den Kreis Aachen 2012
Kontrollen orte (Kreis AC)

DQ_OW_Ké61

MaRnahmen zum Initiieren/ Zu-  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282452_0 (Saubach): Sau- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager bach_Eigendynamik (.)
Gewasserentwicklung inkl. beglei- (Gewésser-
tender MaRnahmen unter-

haltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282452_0 (Saubach): Sau- 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich HY_OW_U43 Trager bach_Ufer (.)
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser-

unter-

haltungs-

pflichtiger)
MafRnahmen zur Vitalisierung des Morphologie Sonstiger DE_NRW_282452_0 (Saubach): Sau- 2021/2027
Gewassers (u.a. Sohle, Varianz, HY_OW_U44 Trager bach_Viatalisierung (.)
Substrat) innerhalb des vorhande- (Gewésser-
nen Profils unter-

haltungs-

pfiichtiger)
Erstellung von Konzeptionen/ Stu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282452_0 (Saubach): Sau- 2012
dien/ Gutachten HY_OW_K58 Trager bach_Konzept (Es liegt kein KNEF vor)

(Gewésser-

unter-

haltungs-

pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen zum 2012

HY_OW_P63 Erlauterung Programm Lebendige Gewasser bis Mitte
2012 (zeitliche Abfolge der MalRnahmenum-
setzung); Erarbeitung méglichst in regionalen
Kooperationen unter Beteiligung der MaR3-
nahmentrager, Verfahrens- und Foérderbehor-
den und der relevanten TOB und Interessen-
gruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

4210 WKG_RUR_1118: Omerbach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1118 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012

Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss- 2009

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige
Vertiefende Untersuchungen Altlasten/Altstandorte Kreis Untersuchung der Belastungen aus Halden 2012
und Kontrollen DQ_OW_K61 und Altlastenverdachtsflachen durch Kreis
Aachen
MafRnahmen zur Herstellung der Durchgéangigkeit Sonstiger DE_NRW_28246_0 (Omerbach): Omer- 2021/2027
linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 Trager bach_QBW (2 unpassierbare QBW, ent-

(Gewésser-  spricht den Vorgaben des KNEF)
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sonstigen wasserbaulichen unter-
Anlagen haltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28246_0 (Omerbach): Omer- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager bach_Eigendynamik (entspricht den Vorga-
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser- ben des KNEF)
gleitender MalRnahmen unter-

haltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_28246_0 (Omerbach): Omer- 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager bach_Unterhaltung (Anpassung/Optimie-
Gewasserunterhaltung (Gewésser- rung nach Inbetriebnahme aller 3 HRB

unter- (WVER))

haltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28246_0 (Omerbach): Omer- 2021/2027
von Habitaten im Gewasserent- HY_OW_U42 Trager bach_Aue ((BUND) Rickverlegung in altes
wicklungskorridor einschlieRlich (Gewdsser-  Bett unterhalb der ehem. KA und Auenan-
der Auenentwicklung unter- bindung (HWS, Retentionsraum!))

haltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28246_0 (Omerbach): Omer- 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich HY_OW_U43 Trager bach_Ufer (entspricht den Vorgaben des
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser- KNEF)

unter-

haltungs-

pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Fischereiwirtschaft  Kreis Untersuchung mogl. Belastungen aus 2015
und Kontrollen SO_OW_K61 Fischteichanlagen im Bereich Gressenicher

Muhle durch Kreis Aachen
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erldauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehdrden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

4211 WKG_RUR_1119: Wehebach einschl. Talsperre

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1119 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

Das Monitoring hat keine Defizite angezeigt, daher sind auch keine Malinahmen hier
aufgefihrt.

4212 WKG_RUR_1120: Wehebach uh. Talsperre

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet  Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1120 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

Erstellung von Konzeptionen/  Kommunen/Haushal- Wasserverband Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss- 2009

Studien/ Gutachten te servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- RW Behandlung durch die Gmd 2015

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs- Langerwehe

lung und zum Rickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige

derschlagswasser in

Trennsystemen
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Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012

MafRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28248 0 (Wehebach): Wehe- 2021/2027
der linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 Trager bach_Durchgangigkeit (Schaffung der
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser- Durchgangigkeit unterhalb der Talsperre)
Anlagen unterhaltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28248_2700 (Wehebach): We- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager hebach_Eigendynamik (entspricht den
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser- Vorgaben des KNEF)
gleitender MalRnahmen unterhaltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_28248_2700 (Wehebach): We- 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager hebach_Unterhaltung
Gewasserunterhaltung (Gewdsser-

unterhaltungs-

pflichtiger)
MafRnahmen zur Habitatverbes- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28248 0 (Wehebach): Wehe- 2021/2027
serung im Gewasser durch HY_OW_U17 Trager bach_Habitatverbesserung (entspricht den
Laufveranderung, Ufer- oder (Gewésser- Vorgaben des KNEF)
Sohlgestaltung inkl. begleiten- unterhaltungs-
der MaRnahmen pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28248_0 (Wehebach): Wehe- 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich  HY_OW_U43 Trager bach_Ufer (entspricht den Vorgaben des
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser- KNEF)

unterhaltungs- DE_NRW_28248_2700 (Wehebach): We-
pflichtiger) hebach_Ufer (entspricht den Vorgaben

des KNEF)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlduterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaBnahmentrager, Verfahrens-
und Férderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 Mallnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

4213 WKG_RUR_1121: Inde (HMWB-Abschnitt)

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1121 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- Neubau RUB und RBF Inden/Altdorf durch 2012

lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- den WVER

und zum Riickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-

zepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewass- 2009

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch den WVER

PQ_OW_K58 pflichtige
MaRnahmen zur Reduzierung  Warmebelastung Industrie/Ge- Optimierung des Betriebs der Kiilhlwasse- 2015
der Belastungen durch PQ_OW_U24 werbe reinleitung des Kraftwerks Weisweiler
Warmeeinleitungen (RWE Power) durch RWE Power
Sonstige MalRnahmen zur Redu- Landwirtschaft Landwirtschaft Malihahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
zierung der Nahrstoff- und Fein- DQ_OW_U52 schaftskammer NRW

materialeintrage durch Erosion
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und Abschwemmung aus der

Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
MaRnahmen zur Herstellung der Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_2824_ 21336 (Inde): Inde_QBW 2021/2027
linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19 Trager (mehrere hohe QBW - entspricht den Vor-
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser-  gaben des KNEF)
Anlagen unterhaltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_2824_13189 (Inde): Inde_Fisch- 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager untersuchungen (Fischmonitoring
(Gewdsser-  erforderlich)
unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_2824 13189 (Inde): In- 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager de_Unterhaltung
Gewasserunterhaltung (Gewdsser-  DE_NRW_2824 21336 (Inde): Inde_Unter-
unterhaltungs- haltung (entspricht den Vorgaben des
pflichtiger) KNEF)
MafRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2824 13189 (Inde): Inde_Ufer 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich ~ HY_OW_U43 Trager ()
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2824_13189 (Inde): Inde_Vitali- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager sierung (insebsondere im Stadtgebiet
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser-  Eschweiler)
vorhandenen Profils unterhaltungs- DE_NRW_2824 21336 (Inde): Inde_Vitali-
pflichtiger)  sierung (insebsondere im Bereich Eschwei-
ler - entspricht den Vorgaben des KNEF)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012

HY_OW_P63 Erlduterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis
Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Mal3nah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRBnahmentrager, Verfahrens- und
Forderbehorden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

4.2.14 WKG_RUR_1122: Verlegter Indeabschnitt bis Mindung

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet

WKG_RUR_1122 PE_RUR_1100 Rur Maas/NRW Maas

MaRnahmen zur Reduzierung Bergbau Industrie/Ge- Optimierung der Simpfungseinleitung Kirch- 2012

punktueller Stoffeintrage (ausge- PQ_OW_U37 werbe berg, MalRnahme zur Fe Verminderung

nommen Abwasser, Nieder- (RWE Power) durch RWE Power

schlagswasser und Kuhlwasser)

Vertiefende Untersuchungen und Morphologie Sonstiger DE_NRW_2824 0 (Inde): Inde_Monitoring 2012

Kontrollen HY_OW_K61 Trager (Monitoring, ("Umsetzung
(Gewasser-  abgeleitet aus Planfeststellungsbeschliissen) bis” auf
unter- 2015
haltungs- geéndert!)
pfiichtiger)

Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen zum 2012

HY_OW_P63 Erlduterung Programm Lebendige Gewasser bis Mitte
2012 (zeitliche Abfolge der MalRnahmenum-
setzung); Erarbeitung méglichst in regiona-
len Kooperationen unter Beteiligung der
MaRnahmentrager, Verfahrens- und Foérder-
behérden und der relevanten TOB und
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Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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5 PE_RUR_1200: Mittlere Rur

Uberblick

Die Planungseinheit Mittlere Rur umfasst
das gesamte Einzugsgebiet der Rur zwi-
schen dem Staubecken Obermaubach und
der Stadt Linnich. Sie liegt als Teil des Maa-
seinzugsgebietes im Westen Nordrhein-
Westfalens hat eine hat eine Gréflie von rd.
311 km?2. Die Planungseinheit Mittlere Rur
bertihrt 2 Kreise und darin 14 kreisangehori-
ge Kommunen. Dieses Gebiet, in dem rund
160.000 Einwohner leben, ist gepragt durch
den industriellen Schwerpunktbereich und
die damit verbundene Besiedlungsverdich-
tung des Direner Raums mit ihren vielfalti-
gen Belastungen. Im Wesentlichen stam-
men diese aus den Belastungen aus kom-
munalen und industriellen Abwassereinlei-
tungen, aber auch aus Eingriffen ins Gewas-
serregime  hinsichtlich  Wasserflhrung/-
verteilung/-entnahmen
(Muhlenteichsysteme) sowie den damit ver-
bundenen negativen Folgen flir die Durch-
gangigkeit und Gewasserstruktur.

Mehr als die Halfte der Flachen sind land-
wirtschaftliche Anbauflachen und Weiden
(48% Ackerflachen und 8% Grunland). Fast
ein Viertel des Gebietes sind Siedlungs-,
Gewerbe- und Verkehrsflachen — hier ist ein
Grolteil des Bodens versiegelt, was fur die
Wasserwirtschaft eine grolte Rolle spielt.
Ein Finftel der Flachen sind Wald und
Forst. Die wichtigste Verkehrsachse ist die
Autobahn A4, die das Gebiet in westostli-
cher Richtung durchquert.

Die Wasserqualitat

Mittlere Rur

Flussgebiet Maas

Bearbeitungsgebiet Maas/NRW

Teileinzugsgebiet Rur

Kennung PE_RUR_1200

Bezeichnung Mittlere Rur

Geschiftsstelle Rur und siidliche sonstige
Maaszuflisse

Flache 311 km?

Lauflange 175 km

Verlauf Der Bereich der Mittleren Rur beginnt
unterhalb der Stauanlage Obermau-
bach und endet in Linnich. Die Rur
verlasst schon wenige Kilometer un-
terhalb Obermaubach das Mittelge-
birge der nérdlichen Eifel und tritt
dann in Flachland Gber. Auf ihrem
Weg bis Linnich flieRt sie durch die
Stadte Duiren und Jilich.

Hauptgewasser Rur

Nebengewisser Altdorf-Kirchberg-Koslarer Miihlen-

teich, Ellebach, Muhlengraben, lkte-
bach, Lendersdorfer Miihlenteich,
Kreuzau-Niederau-Durener Mihlen-
teich, Derichsweiler Bach, Schlich-
bach 1, Gurzenicher Bach, Birgeler
Bach, Drover Bach

Wasserkorpergruppen 10

Wasserkorper 27

Grundwasserkorper 13

Einwohner / 175.000 / 560 Einw./km?
Einwohnerdichte

Wasserverband Wasserverband Eifel-Rur

Flachennutzung Landwirtschaft (55 %), Siedlung

(21 %), Wald (19 %), Sonstiges (5 %)
Koéin

Diren (100%), Aachen (<0,1 %)
Stolberg (<0,1 %), Aldenhoven

(<0,1 %), Diren (27 %), Hurtgenwald
(6 %), Inden (5 %), Jilich (17 %),
Kreuzau (12 %), Langerwehe (6 %),
Linnich (2 %), Merzenich (2 %), Ni-
deggen (1 %), Niederzier (11 %),
Noérvenich (4 %), Vettweil® (4 %)

Bezirksregierung
Landkreise
Kommunen

In der Planungseinheit Mittlere Rur sind deutliche saprobielle Belastungen nur in einzelnen
Gewassern (einzelne Abschnitte von Rur, Ellebach, Girzenicher Bach und Birgeler Bach) zu
erkennen. Ein Wasserkoérper des Ellebachs ist durch die Belastung mit dem Totalherbizid Di-
uron mit ,nicht gut” eingestuft. Bezogen auf den 6kologisch chemischen Zustand ist der Uber-
wiegende Teil der Wasserkorper der Rur mit ,maRig“ eingestuft. Fir diese Bewertung sind
neben der Metallbelastung durch Zink in der Schwebstoffphase, auch PCB im Schwebstoff
malfgebend. Wasserkorper der Nebengewasser weisen Belastungen durch Pflanzenbehand-
lungsmittel bzw. durch die Industriechemikalie Phosphorsauretributylester auf. Im dem
Wasserkorper Kreuzau-Niederauer-Direner Mihlenteich wird die Belastung durch PCB in
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der Schwebstoffphase verursacht. Einige Wasserkdrper dieser Planungseinheit weisen er-
héhte Phosphatgehalte auf.

Die Gewasserokologie

In der Planungseinheit Mittlere Rur sind rund 80% der Gewasser als erheblich verandert
bzw. kinstlich (Mihlenteiche) eingestuft. Die erheblichen Veranderungen der Gewasser in
diesem Gebiet spiegeln sich in den biologischen Lebensgemeinschaften wider. In grof3en
Teilen der Planungseinheit Mittlere Rur wurden im Rahmen des biologischen Monitorings
strukturelle Defizite der Gewassersohle und der Uferbereiche an Hand des Makrozoo-
benthos und der Makrophyten nachgewiesen.

Das Grundwasser

Der Grundwasserkorper 282_06 ,Tagebau Inden® liegt zu ca. 22% im Gebiet der Mittleren
Rur und enthalt den Tagebau Inden. Er ist unmittelbar durch die Bergbautatigkeit gepragt
und weitgehend entleert. Der Grundwasserkorper ist weder in einem guten mengenmaligen
Zustand noch in einem guten chemischen Zustand. Bedingt durch den Braunkohletagebau
wird mehr Wasser entzogen als zugeleitet, damit das Grundwasser nicht in den Tagebau ab-
lauft. Dieser Zustand wird voraussichtlich noch Uber mehrere Jahrzehnte anhalten, bis der
Braunkohlenabbau abgeschlossen ist. Daher sind weitere MalRnahmen kurz- und mittelfristig
weder moglich noch sinnvoll. Im Rahmen des Braunkohletagebaus erfolgen bereits umfang-
reiche Mallnahmen zur Minderung der Umweltauswirkungen

Die Grundwasserkorper 282 04, 282 05 und 282 07 ,Hauptterrassen des Rheinlandes® lie-
gen in der Niederrheinischen Bucht und teilweise nur zu einem geringen Flachenanteil im
Gebiet der Mittleren Rur. Sie sind Porengrundwasserleiter, das heif3t, sie sind sehr machtig
und gleichzeitig durchlassig. Der chemische Zustand ist nicht gut, da das Wasser mit Stick-
stoffverbindungen (Nitrat) belastet ist. Um dies zu dndern, muss der Eintrag von Stickstoff
aus der Landwirtschaft weiter verringert werden. Mit Beratung sollen die Landwirte dabei un-
terstutzt werden, inre Betriebsweise zu optimieren und Uberdiingung zukinftig zu vermei-
den. Auch in diesen Grundwasserkdrpern ist der mengenmafige Zustand aufgrund des
Wasserentzuges im Rahmen des Braunkohlentagebaus nicht gut. Daher sind auch hier wei-
tere Mal3nahmen kurz- und mittelfristig weder madglich noch sinnvoll (siehe oben).

Der Grundwasserkorper 282 08 ,Hauptterrassen des Rheinlandes” ist ebenfalls ein Poren-
grundwasserleiter, liegt am Eifelrand siidlich des Tagebaus Inden und nur zu einem sehr ge-
ringen Flachenanteil im Gebiet der Mittleren Rur. Der chemische Zustand ist gut. Der men-
genmalige Zustand ist hier ebenfalls aufgrund des Braunkohlentagebaus nicht gut. Daher
sind auch hier weitere MaRnahmen kurz- und mittelfristig weder moglich noch sinnvoll (siehe
oben).

Der Grundwasserkorper 282_11 ,Aachen-Stolberger Kalkzige" ist ein Karstgrundwasserlei-
ter und liegt nur zu einem sehr geringen Flachenanteil im Gebiet der Mittleren Rur. Aufgrund
der hohen Durchlassigkeiten und der groRen Ergiebigkeit wird er bevorzugt zu Wasserver-
sorgungszwecken genutzt. Der chemische und der mengenmaRige Zustand sind gut.

Die Grundwasserkdrper 282_12 und 282_13 ,Linksrheinisches Schiefergebirge® sind Kluft-
grundwasserleiter mit einer sehr geringen Durchlassigkeit und liegen nur zu einem geringen

62


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png

Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe ‘5'\
PE_RUR_1200: Mittlere Rur \ebendi wisses

Flachenanteil im Gebiet der Mittleren Rur. Fir die Wasserversorgung sind sie unbedeutend.
Der chemische und der mengenmaRige Zustand sind gut.

Der Grundwasserkorper ,Mechernicher Triasbucht® (282_14) ist ein ergiebiger Kluft- (teilwei-
se auch Poren-) Grundwasserleiter, der auf Grund teilweise guter Durchlassigkeiten auch zu
Wasserversorgungszwecken genutzt wird. Der chemische und der mengenmalige Zustand
sind gut

Ursachen und MaBRnahmen

Industriegebiete sind insbesondere dann Gefahrenquellen flir Gewasser, wenn dort mit ge-
fahrlichen Stoffen umgegangen wird. So kam es im Bereich Diren vom Gelande eines alten
Industriestandortes zu Belastungen des Kallgrabens mit PCB. Die Einleitung der belasteten
Wasser wurde in der Zwischenzeit drastisch reduziert. Jedoch ist das PCB in den Gewasser-
ablagerungen enthalten und wird mit dem Hochwasser standig flussabwarts transportiert.
Das PCB gelangt so in den Kreuzau-Niederau-Direner Muihlenteich und spater in die Rur.
Um eine weitere Belastung dieser Gewasser zu verhindern, sollen zunachst die PCB-halti-
gen Schlamme aus dem Kallgraben entfernt werden. In einem weiteren Schritt wird geprift,
ob und inwieweit weitere Mallnahmen am Muhlenteich erforderlich sind.

Die starke Besiedlung, z. B. in den Stadtgebieten Diren und Jilich bewirkt neben stofflichen
Einflissen auch Probleme bei Gewasserstruktur und Durchgangigkeit. Einige Gewasser sind
als "erheblich verandert" eingestuft. Aber auch diese Gewasser haben 6kologische Potenzia-
le, die es weiter zu entwickeln gilt. Zuklnftig sollen Trittsteine und Strahlurspriinge entwickelt
werden. Die Trittsteine werden den Gewasserorganismen Entwicklungs- und Rickzugmog-
lichkeiten bieten und sie werden oft auch fir den Menschen Erholungs- und Erlebenswert
haben. Die Trittsteine sollen an mindestens so vielen Stellen entstehen, dass sich eine Ver-
netzung und stabile 6kologische Verhaltnisse entwickeln kénnen. Hierfir kommen Mal3nah-
men in Betracht, die bei der so genannten Morphologie — der Gestalt — der Gewasser anset-
zen; Veranderungen des Bachlaufs oder die Umgestaltung der Ufer beispielsweise schaffen
viele kleinteilige Lebensraume, in denen sich unterschiedliche Tiere, Pflanzen und Mikroor-
ganismen ansiedeln kénnen. MaRnahmen wie die Okologische Umgestaltung der Rur im
Stadtgebiet Jilich tragen dazu bei. Auch die Gewasserunterhaltung bietet viele Moglichkei-
ten, die 6kologische Entwicklung zu férdern. Hier ist weniger oft mehr: Uferbereiche sollen
grundsatzlich nicht gemaht werden, damit viele Lebewesen dort ihren Platz finden. Bisher
war die Biologie in vielen Bachen gestort.
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Ist die Wasserqualitat in manchen Gewassern nahe der Quelle noch gut, sieht dies in den
Stadtgebieten und landwirtschaftlich genutzten Bereichen anders aus: Einige Bereiche des
Ellebaches und des Birgeler Baches zeigen erhéhte Werte an Phosphor. Die Ursache ist die
landwirtschaftliche Nutzung der Flachen rund um diese Gewasser. Phosphorverbindungen,

die dort als Dlinger eingesetzt werden, fiihren zur Nahrstoffanreicherung im Wasser und da-

mit zu verstarktem Algenwachstum — das Gewasser eutrophiert. Hier gilt es also, die Eintra-

ge der Stoffe aus der Landwirtschaft zu reduzieren. Dafir kénnen z.B. Uferrandstreifen an

den Gewasserrandern angelegt werden, die einen Teil der Nahrstoffe zurlickhalten. Da di-
rekte Sonneneinstrahlung die Eutrophierung beschleunigt, sind Gehdlze auch an den Ufern

der Bache sinnvoll: Sie sorgen fir Schatten und vermindern somit den Algenwuchs. Die
Landwirtschaftskammer wird die Landwirte darin unterstitzen, entsprechende Malinahmen,

u.a. durch betriebliche Optimierungen, umzusetzen.

Maas/Maas Siid NRW

Karte
\\
Linnich \
N
74%/)6 Bergheim
=
) Elsdorf,
Baesweiler
Aldenhove\n\/\ : Niederzier
Inden
Merzenich
Eschweiler:
Langerwehe
Norvenich
Stolberg
©
%
&
Vettweill
Hurtgenwald
Nidegaes Zilpich

5.1  Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele

In diesen Tabellen finden Sie Angaben zu einzelnen Wasserkorpern. Sie finden Angaben zur
Ausweisung des jeweiligen Wasserkdrpers (naturlich, kunstlich, erheblich verandert), zur
Einstufung des Gewasserzustands aufgrund des Monitorings der Jahre 2006 bis 2008 und
zu den Ursachen bei Abweichungen vom grundsatzlich angestrebten ,guten 6kologischen
Zustand" bzw. ,guten 6kologischen Potential® und vom ,guten chemischen Zustand". Weiter-
hin wird flr jede Qualitatskomponente angegeben, ob bis 2015 der gute Zustand bzw. das
gute Potential erreicht werden soll. In den Fallen, in denen dies nicht so ist wird auch eine
Begrindung hierfir angegeben. Weitere Erlauterungen finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.2.
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5.1.1 WKG_RUR_1223: Rur von Obermaub. Bis KNDn-Muhlent.

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1223 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  natirlich

Allg. Degradation maRi
> 20?5 -F20 X X X X
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos malig
>2015-F16 X X X X
Fische (FibS) magi
> 20?5 -F20 X X X
Wanderfische
(Mitteldistanz) > 2015 - F20 X X %
Makrophyten nicht bewertet
Phytobenthos mafi
> 20?5 -F16 X X X
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung Ja
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle Qicht prioritar
GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb.  [sehr gut |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  |gut
Oko.Zustand/Potenzial maRig
> 2015 - F20
Chemischer Zustand
<2015
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRBerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit HY_WH: HY_OW_Wasserhaushalt
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51.2 WKG_RUR_1224: Birgeler Bach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1224 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert naturlich naturlich
H3
Allg. Degradation X X X
> 2015 - F25 > 2015 - F20 > 2015 - F20
Saprobie maRig makig maRig X X
>2015-F16 >2015-F16 >2015-F16
Makrozoobenthos
>2015-F16 >2015-F16 >2015-F16 SRR
Fische (FibS) linbefriedigend ™| nicht bewertet nicht bewertet X  x
> 2015 - F25 - -
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Phytobenthos _ nicht bewertet nicht bewertet
>2015-F16 - - R
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein
Nitrat

<2015 <2015 <2015
Metalle prioritar

<2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritar  [GUERI

GewBEUV <2015 <2015 <2015
Metalle n.ges.verb. maRig maRig maRig
PSM prioritar
<2015 <2015 <2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015 <2015 <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet gut nicht bewertet
sonsige Stofle UM SUENI S
prioritar <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015 <2015 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet lsehr gut | nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend
>2015-F16 >2015-F16 >2015-F16
Chemischer Zustand
<2015 <2015 <2015
* geman Experteneinschatzung PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
Bedeutung der Abkirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit schlagswasser
F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

H3: Vorhandene Bebauung
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1200: Mittlere Rur

‘:\&)l
\ebendigewésse‘

513  WKG_RUR_1225: Drover-/Gurz.-/Derichs.-/Schlichbach (1 von 2)

Wasserkorpergruppe
WKG_RUR_1225

Planungseinheit  Teileinzugsgebiet
PE_RUR_1200 Rur

Bearbeitungsgebiet
Maas/NRW

Flussgebiet
Maas

erh. verandert

HMWB-Ausweisung  erh. verandert erh. verandert erh. verandert  erh. verandert

H3 H18 H3, H5 H3 H20
Allg. Degradation maRig maRig X X X

>2015-F20 >2015-F20 >2015-F20 >2015-F20 > 2015 - F25
Saprobie maRig maRig

<2015 <2015 >2015-F16 >2015-F16 <2015
Makrozoobenthos maRig maRig

>2015-F16 >2015-F31 >2015-F16 >2015-F3 >2015- F25
Fische (FibS) mafig nicht bewertet  nicht bewertet nicht bewertet

>2015-F20 - - - > 2015 - F20
Wanderfische nicht relevant nicht relevant  nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - - - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet

- - >2015-F16 - >2015-F16
Phytobenthos manig nicht bewertet  nicht bewertet  nicht bewertet  nicht bewertet

>2015-F16 - - - -
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant  nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein nein
Nitrat

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015

Metalle prioritar

Metalle nicht prioritar

GewBEUV

Metalle n.ges.verb.

PSM prioritar

PSM nicht prioritar

GewBEUV

PSM n.ges.verb.

Sonstige Stoffe
prioritar

Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV

<2015

<2015
mafig

<2015

<2015

<2015

<2015
mafig

<2015

<2015

<2015

>2015-F3

<2015

>2015-F3

<2015

_ héchstens magig héchstens maRig _

<2015

[unbefriedigend | lunbefriedigend |[sehr gut

<2015

<2015

<2015

<2015

lgut

|lgut

||gut

|lgut

<2015

<2015

<2015

<2015

<2015

<2015

<2015

<2015

<2015

<2015

| nicht bewertet

<2015

<2015

S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut |lsehr gut ||sehr gut |lsehr gut | nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial maRig maRig
>2015-F20 >2015-F31 >2015-F20 > 2015 - F20 >2015-F25

Chermischer Zustand  GENNIN] GEN

<2015

<2015

<2015

<2015

<2015

* geman Experteneinschatzung

Bedeutung der Abkiirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von aufBerhalb
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit

F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar

F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt

F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft

H18: Wasserregulierung

H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen

H3: Vorhandene Bebauung

H5: Denkmalschutz

PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
schlagswasser

HY_MO: HY_OW_Morphologie
HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1200: Mittlere Rur
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WKG_RUR_1225: Drover-/Gurz.-/Derichs.-/Schlichbach (2 von 2)

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1225 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

nattrlich

HMWB-Ausweisung  erh. verandert naturlich erh. verandert

H3 H18

nbBfiaigandI] nicht beverte

Allg. Degradation

>2015-F20

> 2015 - F20

>2015-F4

Saprobie X
<2015 <2015 >2015-F16 <2015
Makrozoobenthos lunbefriedigend nicht bewertet X
> 2015 - F20 - > 2015 - F20 >2015-F4
Fische (FibS) nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
- - >2015-F4 -
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet %
Phytobenthos nicht bewertet nicht bewertet maRig nicht bewertet
> = >2015-F3 - X
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein
Nitrat
<2015 <2015 <2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritar X

GewBEUV

Metalle n.ges.verb.

PSM prioritar

PSM nicht prioritar

GewBEUV

PSM n.ges.verb.

Sonstige Stoffe
prioritar

<2015

<2015

[sehr gut

|lsehr gut

<2015

<2015
nicht bewertet

<2015

<2015

<2015
nicht bewertet

<2015

<2015

| maRig

<2015

<2015
nicht bewertet

<2015

<2015
maRig

<2015

<2015
nicht bewertet

<2015

Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015

nicht bewertet

e GUEN ] it boverte

<2015
nicht bewertet

S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet

Oko.Zustand/Potenzial

>2015-F20 <2015 > 2015 -F20 >2015-F4
Chemischer Zustand  |gUE

<2015 <2015 <2015 <2015

* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkiirzungen: schlagswasser

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt

F4: Abweichungen biol. Qualitatskomponenten kénnen bisher nicht erklart werden

H18: Wasserregulierung

H3: Vorhandene Bebauung
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1200: Mittlere Rur
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514  WKG_RUR_1226: Lendersdorfer Muhlenteich

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1226 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  kunstlich

Allg. Degradation nicht bewertet
Saprobie nicht bewertet
Makrozoobenthos nicht bewertet
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten nicht bewertet
Phytobenthos magi
> 20?5 -F20 X X X
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritar GG
GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb.  [gut |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar  GUENIIY
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonstige Stoffe gt
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial maRig
> 2015 - F20
Chemischer Zustand
<2015
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb  schlagswasser
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit HY_MO: HY_OW_Morphologie

HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe

=

PE_RUR_1200: Mittlere Rur \ebendigeyy5gset
515 WKG_RUR_1227: Kreuzau-Niederau-Durener Muhlenteich
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1227 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  kunstlich
Allg. Degradation nicht bewertet
Saprobie nicht bewertet
Makrozoobenthos nicht bewertet
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten
<2015
Phytobenthos
<2015
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritar GG
GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb.  [gut |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar  SERFgUEIIIY
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonstige Stoffe gt
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  hochstens maBig X
prioritar GewBEUV > 2015 - B4
S. Stoffe n.ges.verb.  sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial maRig
>2015-F10
Chemischer Zustand
<2015
Bedeutung der Abkiirzungen: DQ_SO0: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von aufBerhalb
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen
F10: F&E-Bedarf (Wirkung mdglicher MaRnahmen nicht hinreichend belegt)
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1200: Mittlere Rur

=

\ebendigewésse‘

5.1.6  WKG_RUR_1228: Mittlere Rur (HMWB-Abschnitt)

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1228 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert

H18
Allg. Degradation

> 2015 - F20 X X X
Saprobie

<2015
Makrozoobenthos

>2015-F16 X o
Fische (FibS) mafig X X

> 2015 - F20
Wanderfische X X
(Mitteldistanz) > 2015 - F20
Makrophyten

>2015-F16 X X
Phytobenthos maRig

>2015-F16 X X N
Phytoplankton nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein
Nitrat

<2015
Metalle prioritar

<2015

Metalle nicht prioritar  [GUERI

GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb.  [gut |
PSM prioritar

<2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonstige Stoffe gt
prioritar <2015

Sonstige Stoffe nicht  héchstens maRig

prioritar GewBEUV > 2015 - B4 X
S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend

>2015-F20
Chemischer Zustand

<2015
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb HY_MO: HY_OW_Morphologie
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen PQ_MN: PQ_OW_Misch- und
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit Niederschlagswasser

H18: Wasserregulierung
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe

=

PE_RUR_1200: Mittlere Rur \ebendigeyy5gset
51.7 WKG_RUR_1229: Mittlere Rur uh. HMWB bis Inde
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1229 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert
H20
Allg. Degradation maRig
> 2015 - F25 HE X
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos malig
> 2015 - F25 R
Fische (FibS)
> 2015 - F25 NE
Wanderfische X X
(Mitteldistanz) > 2015 - F20
Makrophyten mafig X X
> 2015 - F16
Phytobenthos maRig
>2015-F16 11|
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritar  [GUERI
GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb.  |gut |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonsige Stoffe UMM
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  maRig X
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend
> 2015 - F25
Chemischer Zustand
<2015
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRBerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar schlagswasser
H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen PQ_SO: PQ_OW_Sonstige Punktquellen
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe

=

PE_RUR_1200: Mittlere Rur \ebendigeyy5gset
51.8 WKG_RUR_1230: Rur uh. Inde
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1230 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert
H18
Allg. Degradation
> 2015 - F25 X X X
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos
> 2015 - F25 X X X X
Fische (FibS)
> 2015 - F25 X X
Wanderfische X X
(Mitteldistanz) > 2015 - F20
Makrophyten mafig X X
> 2015 - F16
Phytobenthos
>2015-F16 X X X X
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle Qicht prioritdr  héchstens maRig X X
GewBEUV > 2015 - B4
Metalle n.ges.verb. maRig X
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonsige Stoffe  GUINII
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  héchstens maRig X
prioritar GewBEUV > 2015 - B4
S. Stoffe n.ges.verb. [sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend
> 2015 - F25
Chemischer Zustand
<2015
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb HY_MO: HY_OW_Morphologie
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen HY_DG: HY_OW_Durchgéngigkeit
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen PQ_MN: PQ_OW_Misch- und
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit Niederschlagswasser

F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar
H18: Wasserregulierung
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
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PE_RUR_1200: Mittlere Rur \ebendigeyy5gset
519 WKG_RUR_1231: AKK-Muhlenteich
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1231 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  kunstlich
Allg. Degradation nicht bewertet
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos nicht bewertet
Fische (FibS magi
( ) > 20?5 -F13 X X
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten nicht bewertet
Phytobenthos
> 2015 - B4 X X X
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle gicht prioritdr  héchstens maRig X
GewBEUV > 2015 - B4
Metalle n.ges.verb. [schlecht |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar  Gui
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonstige Stoffe qut
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend
>2015-F13
Chemischer Zustand
<2015
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkiirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von aufBerhalb HY_MO: HY_OW_Morphologie
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit

F13: Die Ergebnisse der erstmaligen biologischen Untersuchung sind wg. ausstehender Interka-
libration und bisher nicht vorliegenden belastbaren Bewertungsverfahren unsicher.
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1200: Mittlere Rur
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5.1.10 WKG_RUR_1232: Elle-, Iktebach u. MUhlengraben (1 von 2)

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1232 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert  natirlich erh. verandert  erh. verandert
H3 H3 H3

Allg. Degradation maRig
> 2015 - F31 > 2015 - F20 > 2015 - F20 > 2015 - F25

Saprobie QuETT manig méRig méRig X X
<2015 >2015-F31 > 2015 - F31 >2015-F31

Makrozoobenthos maRig X X
>2015- F31 >2015- F31 > 2015 - F31 >2015- F31

Fische (FibS) maRig _ nicht bewertet
> 2015 - F20 > 2015 - F20 - >2015- F25

Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

(Mitteldistanz) - o - =

Makrophyten _ maRig nicht bewertet X
>2015- F31 >2015- F31 - > 2015 - F31

Phytobenthos maRig nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet X X
> 2015 - F31 - - -

Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein nein nein nein

Nitrat
<2015 <2015 <2015 <2015

Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015

Metallenicht priorar RN GUEMMN SCON GG

GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015

Metalle n.ges.verb. maRig maRig maRig maRig

PSM prioritar X X
<2015 >2015-F31 > 2015 - F31 <2015

PSM nicht prioritar héchstens maBig héchstens méaRig héchstens maRig _ X X

GewBEUV > 2015 - F31 >2015-F16 >2015-F16 <2015

PSM n.ges.verb. lgut |\gut ||gut |\gut

Sonstige Stoffe

prioritar <2015 <2015 <2015 <2015

Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015

S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut |lsehr gut

Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend |

>2015- F31

|sehr gut |lsehr gut |

>2015-F31 > 2015 - F31 >2015- F31

Chemischer Zustand

<2015 >2015- F31

> 2015 - F31 <2015

* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen HY_WH: HY_OW_Wasserhaushalt

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit DQ_S0: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen
F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
H3: Vorhandene Bebauung HY_DG: HY_OW_Durchgéangigkeit
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WKG_RUR_1232: Elle-, Iktebach u. Muhlengraben (2 von 2)

Wasserkorpergruppe
WKG_RUR_1232

Planungseinheit  Teileinzugsgebiet
PE_RUR_1200 Rur

Bearbeitungsgebiet
Maas/NRW

Flussgebiet
Maas

HMWB-Ausweisung

Allg. Degradation

erh. verandert
H20

> 2015 - F20

kiinstlich

nicht bewertet

erh. verandert
H3

nicht bewertet

erh. verandert
H20

nicht bewertet

Saprobie mafig nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet X
>2015-F16 - - -
Makrozoobenthos X
>2015-F3 >2015-F15 >2015-F15 >2015-F15
Fische (FibS) _ nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
> 2015 - F20 - - -
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - - -
Makrophyten _ nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet X
> 2015 - F20 - - -
Phytobenthos nicht bewertet  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet X
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein
Nitrat
<2015 <2015 <2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015
Metall nicht prortar G GG GG S
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle n.ges.verb. maRig maRig maRig maRig
PSM prioritar X
<2015 <2015 <2015 <2015
PSM nicht prioritar  [gUERIIT hochstens maRig hichstens makig hochstens maRig . so |
GewBEUV <2015 > 2015 - F31 >2015- F31 >2015-F31
PSM n.ges.verb. gut ||gut |\gut ||gut |
Sonstige Stoffe
prioritéar <2015 <2015 <2015 <2015

Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015 <2015

S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut | sehr gut

Oko.Zustand/Potenzial SSRGS

>2015-F20

<2015
|lsehr gut

<2015
|lsehr gut |

> 2015 - F31 >2015-F31 >2015-F31

Chemischer Zustand

<2015

<2015 <2015 <2015

PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
schlagswasser

HY_MO: HY_OW_Morphologie

HY_WH: HY_OW_Wasserhaushalt
DQ_SO: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen
DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
HY_DG: HY_OW_Durchgéangigkeit

* geman Experteneinschatzung

Bedeutung der Abkirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
F15: Unsicherheit bezuglich Repréasentativitat der Messung

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit

F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt

F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft

H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen

H3: Vorhandene Bebauung

5.2  Malnahmenprogramm

Die folgenden Tabellen enthalten das MalRhahmenprogramm fir die Oberflachengewasser in
der Planungseinheit. Fir jede Wasserkdrpergruppe ist eine separate Tabelle angelegt.
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1200: Mittlere Rur

Weitere generelle Erlauterungen zum Malnahmenprogramm finden Sie zu Beginn dieses
Dokuments in Kapitel 2.3.

5.2.1 WKG_RUR_1223: Rur von Obermaub. Bis KNDn-Muhlent.
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1223 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

MaBnahme Belastung/ MaBnahmen- Erldauterung Umsetzung bis
MaBnahmenCode  triger

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser-  Sanierung des RUB Birkesdorf durch 2015

Anlagen zur Ableitung, Be-  schlagswasser beseitigungs- den WVER

handlung und zum Riickhalt PQ_OW_U45 pflichtige

von Mischwasser

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser-  Bau von RKB durch die Stadt Diren, 2015

Anlagen zur Ableitung, Be-  schlagswasser beseitigungs- RW Behandlung TS Kreuzau durch die

handlung und zum Rickhalt PQ_OW_U46 pflichtige Gmd Kreuzau

von Niederschlagswasser in

Trennsystemen

Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskon- 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- zepte im Zusammenhang mit der Er-

PQ_OW_Kb58 pflichtige stellung/Fortschreibung der Abwasser-
(Hinweis: gilt beseitigungskonzepte, spatestens aber
nicht fiir bis 2012

Stadt Diiren,

da diese ein

Nieder-

schlags-

wasser-

beseitigungs-

konzept

(ABK/NBK )

bereits vorge-

legt hat.)

Sonstiger DE_NRW_282_73740 (Rur): 2021/2027
Trager Rur_Durchgangigkeit (Verschiedene (Alle Beteiligten
(Gewésser- Querbauwerke behindern den Aufstieg haben im Prozess

MaRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit
der linearen Durchgangigkeit HY_OW_U19
an sonstigen wasserbauli-

chen Anlagen unter- ggfs. den Abstieg der Fische - Mach-  der Aufstellung der
haltungs- barkeitsstudie Rur) Machbarkeitsstudie

pfiichtiger) "Rurwehre" ihre
Bereitschaft signa-

lisiert, der Bedeu-
tung des Gewas-
sers Rur im Maas-
system Rechnung
zu tragen und die

Wiederherstellung
der Durchgéngikeit
an den bestehen-
den QBW zu
forcieren.)
MaRnahmen zur Verbesse- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_73740 (Rur): Rur_Ufer 2021/2027
rung von Habitaten im Ufer- HY_OW_U43 Trager
bereich (z.B. (Gewésser-
Gehdlzentwicklung) unter-
haltungs-
pflichtiger)
MafRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_73740 (Rur): Rur_Vita- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, HY_OW_U44 Trager lisierung (nur maRige Untersuchungser-
Varianz, Substrat) innerhalb (Gewésser-  gebnisse fir Fische)
des vorhandenen Profils unter-
haltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Wasserhaushalt Land 2012
und Kontrollen HY_OW_K61
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser

bis Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der
MaRnahmenumsetzung); Erarbeitung
moglichst in regionalen Kooperationen
unter Beteiligung der
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MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Forderbehorden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

522 WKG_RUR_1224: Birgeler Bach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1224 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas
Neubau und Anpassung von Kommunen/Haushal- Wasserverband Erweiterung KA Gey durch WVER 2015
Klaranlagen te
PQ_OW_U47
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- Bau eines RBF Horm und Erweiterung des 2015
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs- RUB Gey vor KA durch den WVER
lung und zum Ruckhalt von PQ_OW_U45 pflichtige
Mischwasser
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- Bau eines RKB durch die Stadt Diren 2015
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-
lung und zum Riickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige
derschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
(Hinweis: gilt  konzepte, spatestens aber bis 2012
nicht fiir Stadt

Dliren, da die-
se ein Nieder-

schlagswasser-

beseitigungs-

konzept (ABK/

NBK ) bereits

vorgelegt hat.)
Anlage von Gewasserschutz-  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
streifen zur Reduzierung der DQ_OWw_uo1 schaftskammer NRW
Nahrstoffeintrage
Sonstige MalRnahmen zur Re-  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
duzierung der Nahrstoff-und  DQ_OW_U52 schaftskammer NRW
Feinmaterialeintrage durch Ero-
sion und Abschwemmung aus
der Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012

DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
Vertiefende Untersuchungen  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
und Kontrollen DQ _OW_Ké61 schaftskammer NRW
MaRnahmen zur Reduzierung  Sonstige diffuse Kreis MafRnahmenveranlassung durch Kreis 2021/2027
diffuser Belastungen Quellen Diren
DQ_OW_U36

MafRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_282372_0 (Birgeler Bach): Bir- 2021/2027
der linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 Trager geler_Bach_Durchgéangigkeit (Unbefriedi-
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser- gende Untersuchungsergebnisse fiir die
Anlagen unterhaltungs- Fische)

pflichtiger)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282372_5184 (Birgeler Bach): 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager Birgeler Bach_Eigendynamik
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser-
gleitender MalRnahmen unterhaltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Habitatverbes- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282372_0 (Birgeler Bach): Bir- 2021/2027
serung im Gewasser durch HY_OW_U17 Trager geler_Bach_Habitat (Strukturdefizite in al-
Laufveranderung, Ufer- oder (Gewésser- len Bereichen, Sohle, Ufer, Umfeld)
Sohlgestaltung inkl. begleiten- unterhaltungs-
der MaRnahmen pflichtiger)
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MaRnahmen zur Vitalisierung  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282372_5184 (Birgeler Bach): 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager Birgeler_Bach_Vitalisierung (Strukturelles
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewdsser- Defizit in der Ortslage Gey)
vorhandenen Profils unterhaltungs-

pflichtiger)
Erstellung von Konzeptionen/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282372_0 (Birgeler Bach): Bir- 2012
Studien/ Gutachten HY_OW_K58 Trager geler Bach_Konzeption (kein KNEF

(Gewésser- vorhanden)

unterhaltungs- DE_NRW_282372_5184 (Birgeler Bach):
pflichtiger) Birgeler Bach_Konzeption (kein KNEF

vorhanden)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Férderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

5.2.3 WKG_RUR_1225: Drover-/Gurz.-/Derichs.-/Schlichbach

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1225 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- Bau von RKB durch die St Diren; Rw-Be- 2021/2027

lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- handlung durch die Gmd Kreuzau und

und zum Ruckhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige Langerwehe

schlagswasser in

Trennsystemen

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-

PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-

(Hinweis: gilt  zepte, spatestens aber bis 2012
nicht fiir Stadt

Diiren, da die-
se ein Nieder-

schlags-
wasser-
beseitigungs-
konzept (ABK/
NBK ) bereits
vorgelegt hat.)
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRhahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
Vertiefende Untersuchungen Sonstige diffuse Land Phosphorsauretributhylester : aufgrund 2012
und Kontrollen Quellen neuerer Messergebnisse keine Grenzwer-
DQ_OW_K61 tiberschreitung! Weiterer Untersuchungs-
bedarf besteht jedoch.
MaRnahmen zur Herstellung der Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28237922_0 (Drover Bach): 2021/2027
linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 Trager Drover_Bach_Durchgangigkeit (Querbau-
sonstigen wasserbaulichen (Gewédsser-  werke wie im Konzept (KnEF) beschrieben)
Anlagen unterhaltungs- DE_NRW_282386_0 (Derichsweiler Bach):

pflichtiger)  Derichsweiler Bach_Durchgangigkeit
(KNEF vorhanden - schlechte Ergebnisse
bei der Fischuntersuchung)
DE_NRW_282386_4595 (Derichsweiler
Bach): Derichsweiler Bach_Durchgangig-
keit (in KNEF enthalten)

Erstellung von Konzeptionen/  Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28237922_0 (Drover Bach): 2012

Studien/ Gutachten HY_OW_K58 Trager Drover_Bach_Durchgangigkeit (Verrohrung
(Gewédsser-  Ortslage Kreuzau)
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MaRnahme Belastung/ MaBRnahmen- Erlauterung Umsetzung
MaBnahmenCode triger bis
unterhaltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28237922_0 (Drover Bach): 2012
und Kontrollen HY_OW_Ké61 Trager Drover_Bach_Durchgangigkeit (mglw. Ver-

(Gewdsser-  hetzung: Uber Wiesenbach an KNDn
unterhaltungs- Mihlenteich anbinden - Prifung Anbindung
pfilichtiger) Seitengewasser)
DE_NRW_282384_0 (Gurzenicher Bach):
Land Gurzenicher_Bach_Fischuntersuchungen
(Untersuchung in Bezug auf Fische)
DE_NRW_282386_4595 (Derichsweiler
Bach): Derichsweiler Bach_Durchgangig-
keit (in Bezug auf Fische, im Oberlauf Aus-
weisung als Referenzgewasser)
DE_NRW_282386_8100 (Derichsweiler
Bach): Derichsweiler Bach_Fischuntersu-
chungen DE_NRW_2823868_0 (Schlich-
bach 1): Schlichbach_Durchgangigkeit (in
Bezug auf Fische)
DE_NRW_2823868_4479 (Schlichbach 1):
Schlichbach 1_Durchgangigkeit (in Bezug

auf Fische)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28237922_ 6463 (Drover Bach): 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager Drover_Bach_Eigendynamik (MaRnahmen
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser-  aus dem vorliegenden KnEF)
gleitender Malnahmen unterhaltungs- DE_NRW_282386_4595 (Derichsweiler

pflichtiger)  Bach): Derichsweiler Bach_Eigendynamik
(in KNEF enthalten - begradigt durch
Ackerbauflachen) DE_NRW_282386_8100
(Derichsweiler Bach): Derichsweiler
Bach_Eigendynamik (in KNEF enthalten,
Uferstreifen <50% (WVER); keine Kausa-
litat nach WRRL; Vorschlag WVER)

MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_28237922_ 6463 (Drover Bach): 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager Drover_Bach_Unterhaltung (.)
Gewasserunterhaltung (Gewdsser-  DE_NRW_282384_0 (Giirzenicher Bach):

unterhaltungs- Giirzenicher_Bach_Unterhaltung (.)
pflichtiger) ~ DE_NRW_282384_5646 (Giirzenicher
Bach): Gurzenicher Bach_Unterhaltung (.)

MafRnahmen zur Habitatverbes- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282386_0 (Derichsweiler Bach): 2021/2027
serung im Gewasser durch Lauf- HY_OW_U17 Trager Derichsweiler Bach_Aue (erheblicher Aus-
veranderung, Ufer- oder Sohlge- (Gewésser-  bauzustand, begradigt durch Ackerbauf-

staltung inkl. begleitender unterhaltungs- lachen - KNEF vorhanden)

MaRnahmen pflichtiger)

MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28237922_0 (Drover Bach): 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich HY_OW_U43 Trager Drover_Bach_Habitat (Struktuelle Defizite

(z.B. Geholzentwicklung) (Gewésser-  in verschiedenen Abschnitten des

unterhaltungs- Gewasserrandes)

pflichtiger)  DE_NRW._28237922 6463 (Drover Bach):
Drover_Bach_Ufer (Defizit der Uferstruktur)
DE_NRW_282384_0 (Girzenicher Bach):
Glrzenicher_Bach_Ufer (Struktuelle Defizi-
te im Uferbereich - kein KNEF vorhanden)
DE_NRW_282384_5646 (Gurzenicher
Bach): Gurzenicher Bach_Ufer (Defizite im
Uferbereich) DE_NRW_282386_0 (De-
richsweiler Bach): Derichsweiler Bach_Ufer
(Defizit im Bereich der Uferrandstreifen -

KNEF vorhanden)
MaRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28237922_0 (Drover Bach): 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY _OW_U44 Trager Drover_Bach_Vitalisierung (.)
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewdsser-  DE_NRW_282384_0 (Giirzenicher Bach):
vorhandenen Profils unterhaltungs- Giirzenicher Bach_Vitalisierung (in der

pflichtiger) — Ortslage befestigt, Kastenprofil)
DE_NRW._282386_4595 (Derichsweiler
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Bach): Derichsweiler Bach_Vitalisierung (in

KNEF enthalten)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrpléanen 2012
HY_OW_P63 Erlduterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Mal3nah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehdrden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

524  WKG_RUR_1226: Lendersdorfer Muhlenteich

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1226 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas
Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser-  Bau eines RKB durch St Diiren 2015
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs-
und zum Ruckhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige
schlagswasser in
Trennsystemen
Vertiefende Untersuchungen Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28238_0 (Lendersdorfer 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager Muhlenteich): Lendersdorfer_MT_Durch-
(Gewédsser- gangigkeit (in Bezug auf Fische)
unter-
haltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_28238_0 (Lendersdorfer 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager Muhlenteich): Lendersdorfer
Gewasserunterhaltung (Gewédsser- MT_Unterhaltung
unter-
haltungs-
pflichtiger)
MafRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28238_0 (Lendersdorfer 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager Muhlenteich): Lendersdorfer_MT_Vitalisie-
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser-  rung (Strukturdefizite)
vorhandenen Profils unter-
haltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlduterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaBnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

525 WKG_RUR_1227: Kreuzau-Niederau-Durener Mihlenteich

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet  Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1227 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser-  Bau von RKB durch die St Diren; RW Be- 2012
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- handlung durch Gmd Kreuzau
und zum Riickhalt von PQ_OW_U46 pflichtige
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1200: Mittlere Rur \ebendi

wisse'

Niederschlagswasser in

Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
(Hinweis: gilt zepte, spatestens aber bis 2012
nicht fiir
Stadt Diiren,
da diese ein
Nieder-
schlags-
wasser-
beseitigungs-
konzept
(ABK/NBK )
bereits vorge-
legt hat.)
MaRnahmen zur Reduzierung  Sonstige diffuse Kreis MaRnahmenveranlassung durch Kreis 2009
diffuser Belastungen Quellen Duren; Ausraumung des PCB-angereicher-
DQ_OW_U36 Industrie/ ten Sedimentes des Kallgrabens
Gewerbe
Vertiefende Untersuchungen Sonstige diffuse Kreis MaRnahmenveranlassung durch Kreis 2012
und Kontrollen Quellen Diren
DQ_OW_Ké61
Vertiefende Untersuchungen Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_2823792_0 (Kreuzau-Niederau- 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager Direner Miihenteich): KNDn_MT_Durch-
(Gewésser- gangigkeit (in Bezug auf Fische)
unter-
haltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_2823792_0 (Kreuzau-Niederau- 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager Direner Mihenteich): KNDn_MT_Unterhal-
Gewasserunterhaltung (Gewésser-  tung (kein KNEF vorhanden)
unter-
haltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2823792_0 (Kreuzau-Niederau- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager Direner Miihenteich): KNDn_MT_Vitalisie-
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewdsser- rung (Defizite in der Struktur)
vorhandenen Profils unter-
haltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaBnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
Maflnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

52.6 WKG_RUR_1228: Mittlere Rur (HMWB-Abschnitt)

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1228 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

Fremdwasserbeseitigung zur Kommunen/Haushal- \wasserverband Mallnahmen zur Fremdwasserbeseiti- 2021/2027
Reduzierung der Stickstoff- te gung der Stadt Duren und durch den
und Phosphoreintrage PQ_OW_U07 Kommune/ WVER (HS DN)

Stadt
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe v_\

PE_RUR_1200: Mittlere Rur \ebendige,yzsset

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Bau von RKB durch die St Diren 2015
Anlagen zur Ableitung, Be-  schlagswasser beseitigungs-
handlung und zum Rickhalt PQ_OW_U46 pflichtige
von Niederschlagswasser in
Trennsystemen
MafRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_282_69770 (Rur): 2021/2027
der linearen Durchgangigkeit HY_OW_U19 Trager Rur_Durchgangigkeit (Machbarkeits-  (Alle Beteiligten
an sonstigen wasserbauli- (Gewésser- studie Rur) haben im Prozess
chen Anlagen unterhaltungs- DE_NRW_282_61440 (Rur): der Aufstellung der
pflichtiger) Rur_Durchgangigkeit (Rurauenkon-  Machbarkeitsstudie
zept, Machbarkeitsstudie) "Rurwehre” ihre
Bereitschaft signa-

lisiert, der Bedeu-
tung des Gewaés-
sers Rur im Maas-
system Rechnung
zu tragen und die

Wiederherstellung
der Durchgéngikeit
an den bestehen-
den QBW zu
forcieren.)

MaRnahmen zur Habitatver- Morphologie Sonstiger Rurauenkonzept 2021/2027

besserung im Gewasser HY_OW_U17 Trager

durch Laufveranderung, ((Gewésser-

Ufer- oder Sohlgestaltung in- unterhaltungs-

kl. begleitender MaRnahmen pflichtiger))

MaRnahmen zur Verbesse- Morphologie Sonstiger Rurauenkonzept 2021/2027

rung von Habitaten im Ufer- HY_OW_U43 Trager

bereich (z.B. ((Gewésser-

Gehdlzentwicklung) unterhaltungs-

pflichtiger))
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrpla- 2012
HY_OW_P63 Erlauterung nen zum Programm Lebendige Ge-

wasser bis Mitte 2012 (zeitliche Abfol-
ge der MalBnahmenumsetzung); Erar-
beitung mdéglichst in regionalen Ko-
operationen unter Beteiligung der
MafRnahmentrager, Verfahrens- und
Forderbehorden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapi-
tel 4.1 MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

5.2.7 WKG_RUR_1229: Mittlere Rur uh. HMWB bis Inde

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1229 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von Kommunen/Haushal- Wasserverband Erweiterung KA Krauthausen durch 2012

Klaranlagen te WVER

PQ_OW_U47
Neubau und Anpassung von  Misch- und Nieder- Abwasser- RKB Bau durch die St Diren, RW 2012
Anlagen zur Ableitung, Be- schlagswasser beseitigungs- Behandlung durch Gmd Niederzier;
handlung und zum Riickhalt PQ_OW_U46 pflichtige Fremdwasserbeseitigung Netz KA
von Niederschlagswasser in Krauthausen durch Gmd Niederzier
Trennsystemen
Vertiefende Untersuchungen Sonstige Punktquel- Wasserverband Uberpriifung des Eintrages von Bis- 2012
und Kontrollen len henol A tGber KA Dn-Merken, KA

PQ_OW _K61 Krauthausen, evtl. DN Muhlenteich

erforderlich.

MaRnahmen zur Herstellung  Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_282_61440 (Rur): 2021/2027
der linearen Durchgangigkeit HY_OW_U19 Trager (Alle Beteiligten
an sonstigen wasserbaulichen haben im Prozess
Anlagen der Aufstellung der

Machbarkeitsstudie
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PE_RUR_1200: Mittlere Rur \ebendige yzeces

"Rurwehre" ihre
Bereitschaft signa-
lisiert, der Bedeu-
tung des Gewés-
sers Rur im Maas-
system Rechnung
zu tragen und die

Wiederherstellung
der Durchgéngikeit
an den bestehen-
den QBW zu
forcieren.)
Anschluss von Seitengewas- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_ 61440 (Rur): 2021/2027
sern, Altarmen HY_OW_Uo02 Trager Rur_Vernetzung (Rurauenkonzept)
(Quervernetzung) (Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Habitatver- ~ Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_61440 (Rur): 2021/2027
besserung im Gewasser durch HY_OW_U17 Trager Rur_Habitatverbesserung
Laufverénderung, Ufer- oder (Gewésser- (Rurauenkonzept)
Sohlgestaltung inkl. begleiten- unterhaltungs-
der MaRnahmen pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesse-  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_61440 (Rur): 2021/2027
rung von Habitaten im Gewas- HY_OW_U42 Trager Rur_Aue (Rurauenkonzept)
serentwicklungskorridor ein- (Gewdsser-
schlief3lich der unterhaltungs-
Auenentwicklung pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesse-  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_ 61440 (Rur): 2021/2027
rung von Habitaten im Uferbe- HY_OW_U43 Trager Rur_Ufer (Rurauenkonzept)
reich (z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_ 61440 (Rur): 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager Rur_Untersuchung
(Gewésser- (Makrophytenbewertung)
unterhaltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrpla- 2012
HY_OW_P63 Erlauterung nen zum Programm Lebendige Ge-

wasser bis Mitte 2012 (zeitliche Ab-
folge der MaRnahmenumsetzung);
Erarbeitung moglichst in regionalen
Kooperationen unter Beteiligung der
MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Forderbehorden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Ka-
pitel 4.1 MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

528 WKG_RUR_1230: Rur uh. Inde

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1230 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

Interkommunale Zusam- Kommunen/Haushal- Wasserverband Zuleitung KA Hompesch u Gusten u. 2012
menschlisse und Stillegung te Mersch zur KA Jilich Mitte durch
vorhandener Klaranlagen PQ_OW_U08 WVER

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Fremdwasserbeseit Netz Bourheim 2012
Anlagen zur Ableitung, Be- schlagswasser beseitigungs-  durch St Julich; Umbau Jilich Sud
handlung und zum Riickhalt  PQ_OW_U45 pflichtige durch St Jilich; RUB Kirchberg Um-

von Mischwasser bau durch WVER

Neubau und Anpassung von  Misch- und Nieder- Abwasser- RKB Neubourheim Bau durch St 2012
Anlagen zur Ableitung, Be- schlagswasser beseitigungs-  Jilich

handlung und zum Rickhalt PQ_OW_U46 pflichtige

von Niederschlagswasser in

Trennsystemen
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PE_RUR_1200: Mittlere Rur

-y

\ebendigeyzgget

Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder-

Studien/ Gutachten schlagswasser
PQ_OW_K58

MaRnahmen zur Herstellung  Durchgangigkeit

der linearen Durchgangigkeit HY_OW_U19

an sonstigen wasserbaulichen
Anlagen

Anschluss von Seitengewas- Morphologie
sern, Altarmen HY_OW_U02
(Quervernetzung)

MaRnahmen zum Initiieren/  Morphologie
Zulassen einer eigendynami- HY_OW_U11

schen Gewasserentwicklung
inkl. begleitender MaRnahmen

MafRnahmen zur Habitatver-  Morphologie
besserung im Gewasser durch HY_OW_U17
Laufveranderung, Ufer- oder

Sohlgestaltung inkl. begleiten-

der MaRnahmen

MaRnahmen zur Verbesse-  Morphologie
rung von Habitaten im Gewas- HY_OW_U42
serentwicklungskorridor ein-

schliellich der

Auenentwicklung

MaRnahmen zur Verbesse-  Morphologie
rung von Habitaten im Uferbe- HY_OW_U43
reich (z.B. Gehdlzentwicklung)

Umsetzungsfahrplan Morphologie

HY_OW_P63

Abwasser-
beseitigungs-
pflichtige

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pfiichtiger)
Sonstiger
Trager
(Gewdsser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pfiichtiger)
Sonstiger
Trager
(Gewdsser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
siehe
Erlauterung

Niederschlagswasserbeseitigungs- 2012
konzepte im Zusammenhang mit der
Erstellung/Fortschreibung der Ab-
wasserbeseitigungskonzepte,

spatestens aber bis 2012

DE_NRW_282_47000 (Rur): 2021/2027

Rur_Durchgéangigkeit (Machbarkeits- (Alle Beteiligten

studie Rur) haben im Prozess
der Aufstellung der
Machbarkeitsstudie
"Rurwehre” ihre
Bereitschaft signa-
lisiert, der Bedeu-
tung des Gewaés-
sers Rur im Maas-
system Rechnung
zu tragen und die
Wiederherstellung
der Durchgéngikeit
an den bestehen-
den QBW zu

forcieren.)
DE_NRW_282_47000 (Rur): 2021/2027

Rur_Vernetzung (Rurauenkonzept)

DE_NRW_282_47000 (Rur): Rur_Ei- 2021/2027
gendynamik (Rurauenkonzept)

DE_NRW_282_47000 (Rur): 2021/2027
Rur_Habitatverbesserung

(Rurauenkonzept)

DE_NRW_282_47000 (Rur): 2021/2027
Rur_Aue (Rurauenkonzept)
DE_NRW_282_47000 (Rur): 2021/2027

Rur_Ufer (Rurauenkonzept)

Erarbeitung von Umsetzungsfahrpla- 2012
nen zum Programm Lebendige Ge-
wasser bis Mitte 2012 (zeitliche Ab-

folge der MaBnahmenumsetzung);
Erarbeitung moglichst in regionalen
Kooperationen unter Beteiligung der
MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Forderbehdrden und der relevanten

TOB und Interessengruppen. (s. Ka-

pitel 4.1 MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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PE_RUR_1200: Mittlere Rur \ebendige,yzsset

529 WKG_RUR_1231: AKK-Muhlenteich

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1231 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser-  Umbau RUB Bourheim durch WVER 2012
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs-

und zum Riickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
MaRnahmen zur Herstellung der Durchgéngigkeit Sonstiger DE_NRW_282532_0 (Altdorf-Kirchberg- 2021/2027

linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 Trager Koslarer Miihlenteich): AKK_MT_Durch-
sonstigen wasserbaulichen (Gewédsser-  gangigkeit (Fischuntersuchungen zeigen
Anlagen unter- Defizit auf, Querbauwerke vorhanden - kein
haltungs- KNEF vorhanden)
pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_282532_0 (Altdorf-Kirchberg- 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager Koslarer Mihlenteich): AKK_MT_Unterhal-
Gewasserunterhaltung (Gewésser- tung (kein KNEF vorhanden)
unter-
haltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Morphologie Sonstiger DE_NRW_282532_0 (Altdorf-Kirchberg- 2012
und Kontrollen HY_OW_Ké61 Trager Koslarer Mihlenteich): AKK_MT_Konzepti-
(Gewésser- on (kein KNEF vorhanden)
unter-
haltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung maoglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaBnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

5210 WKG_RUR_1232: Elle-, Iktebach u. Mihlengraben

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet  Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1232 PE_RUR_1200 Rur Maas/NRW Maas
Neubau und Anpassung von Industrie/Gewerbe  Industrie/ Erganzung Filter nach RHB durch den 2015
Klaranlagen PQ_OW_U47 Gewerbe Betrieb
BeratungsmaRnahmen Kommunen/Haushal- Kreis Beratung wegen Pestizidbelastung in KA 2012
te Hambach durch Kreis DN
PQ_OW_K55
Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- VergréRerung RUB Girbelsrath durch 2012
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- WVER
und zum Ruckhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser
Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- RKB bau durch St. Jilich, Gmd Niederzier; 2012

lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- St Duren

und zum Riickhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige

schlagswasser in

Trennsystemen

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-

(Hinweis: gilt  zepte, spatestens aber bis 2012
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PE_RUR_1200: Mittlere Rur

MaRnahme Belastung/
MaBnahmenCode

Anlage von Gewasserschutz-  Landwirtschaft

streifen zur Reduzierung der DQ_Ow_uo1

Nahrstoffeintrage

MaRnahmen zur Reduzierung  Landwirtschaft

der Eintrage von Pflanzen- DQ _OW_U32

schutzmitteln aus der

Landwirtschaft

Sonstige MaRRnahmen zur Redu- Landwirtschaft
zierung der Nahrstoff- und Fein- DQ_OW_U52
materialeintrage durch Erosion

und Abschwemmung aus der

Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft
DQ_OW_Kb55
Vertiefende Untersuchungen Sonstige diffuse
und Kontrollen Quellen
DQ _OW_K61
MaRnahmen zur Herstellung der Durchgangigkeit
linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19
sonstigen wasserbaulichen
Anlagen
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie

lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11
Gewasserentwicklung inkl. be-
gleitender MalRnahmen

MaRnahmen zur Anpassung/
Optimierung der
Gewasserunterhaltung

Morphologie
HY_OW_U12

MafRnahmen zur Habitatverbes- Morphologie
serung im Gewasser durch Lauf- HY_OW_U17
veranderung, Ufer- oder Sohlge-

staltung inkl. begleitender

MaRnahmen

MaBRnahmen- Erlauterung
trager”

nicht fiir GMD
Niederzier, da
diese ein
Nieder-
schlags-
wasser-
beseitigungs-
konzept (ABK/
NBK ) bereits
vorgelegt hat.)

Landwirtschaft MaRhahmenveranlassung durch Landwirt-

schaftskammer NRW

Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt-

schaftskammer NRW

Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt-

schaftskammer NRW

Landwirtschaft MaRnhahmenveranlassung durch Landwirt-

schaftskammer NRW
Kreis Suche der Belastungsquelle fiir
(gedndert am Bariumbelastung
09.09.2009)
Sonstiger DE_NRW_28252_0 (Ellebach): Elle-
Trager bach_Durchgéangigkeit (in KNEF
(Gewésser-  aufgeflhrt)

unterhaltungs- DE_NRW_28252_10940 (Ellebach): Elle-

-y

\ebendj wisse'

Umsetzung
bis

2021/2027

2021/2027

2021/2027

2012

2012

2021/2027

pflichtiger)  pach_Durchgangigkeit (Ergebnisse der
Fischuntersuchungen zeigen Defizit - in
KNEF aufgefiihrt) DE_NRW_28252_15260
(Ellebach): Ellebach_Durchgéangigkeit (ver-
schiedene Querbauwerke - in KNEF aufge-
fuhrt) DE_NRW_28252_3800 (Ellebach):
Ellebach_Durchgangigkeit (in KNEF aufge-
fuhrt) DE_NRW_28252_8940 (Ellebach):
Ellebach_Durchgangigkeit (verschiedene
Querbauwerke vorhanden, eingeschréankte
Passierbarkeit - in KNEF aufgefiihrt)
DE_NRW_282522_0 (Muhlengraben):
Mihlengraben_Durchgéangigkeit (in KNEF
zum Ellebach aufgefihrt)

Sonstiger DE_NRW_28252_0 (Ellebach): Elle- 2021/2027

Trager bach_Eigendynamik (in KNEF aufgefihrt)

(Gewdsser- DE_NRW_28252_15260 (Ellebach): Elle-

unterhaltungs- pach_Eigendynamik (Strukturdefizite aus

pflichtiger)  Umlandnutzung - in KNEF aufgefiihrt)
DE_NRW_28252_3800 (Ellebach): Elle-
bach_Eigendynamik (in KNEF aufgefihrt)
DE_NRW_28252_8940 (Ellebach): Elle-
bach_Eigendynamik (struktuelle Defizite -
in KNEF aufgefiihrt) DE_NRW_282522_0
(Muhlengraben): Mihlengraben_Eigendy-
namik (in KNEF zum Ellebach aufgefiihrt)

Sonstiger DE_NRW_28252_0 (Ellebach): Elle- 2021/2027

Trager bach_Unterhaltung (Strukturdefizite - in

(Gewésser- KNEF aufgefiihrt)

unterhaltungs-

pflichtiger)

Sonstiger DE_NRW_28252_10940 (Ellebach): Elle- 2021/2027

Trager bach_Aue (Strukt. Defizite Ortslagen und

(Gewésser-  Umfeldnutzung - in KNEF aufgefiihrt)

unterhaltungs-

pflichtiger)
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MafRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28252_10940 (Ellebach): Elle- 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich ~ HY_OW_U43 Trager bach_Ufer (Strukt. Defizite Ortslagen und
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewédsser-  Umfeldnutzung - in KNEF aufgefiihrt)

unterhaltungs- DE_NRW_28252_15260 (Ellebach): Elle-

pflichtiger)  pach_Ufer (struk. Defizite aus Umlandnut-
zung - in KNEF aufgefiihrt)
DE_NRW_28252_3800 (Ellebach): Elle-
bach_Ufer (in KNEF aufgefiihrt)
DE_NRW_28252_8940 (Ellebach): Elle-
bach_Ufer (KnEF umsetzen - in KNEF

aufgefiihrt)
MafRnahmen zur Vitalisierung ~ Morphologie Sonstiger DE_NRW_28252_15260 (Ellebach): Elle- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager bach_Vitalisierung (in KNEF aufgefiihrt)
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser-
vorhandenen Profils unterhaltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Wasserhaushalt Sonstiger DE_NRW_282526_2120 (lktebach): Ikte- 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager bach_Untersuchungen Wasserhaushalt
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlduterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Mal3nah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRBnahmentrager, Verfahrens- und
Forderbehorden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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6 PE_RUR_1300: Wurm

Uberblick

Die Planungseinheit Wurm umfasst das ge-
samte deutsche Einzugsgebiet der Wurm.
Sie liegt als Teil des Maaseinzugsgebietes
im Westen Nordrhein-Westfalens und hat ei-
ne GroRRe von rd. 320 km?. Die in den Nie-
derlanden liegenden Einzugsgebiete sind
nicht in der Planungseinheit enthalten, wer-
den aber bei den Betrachtungen beriicksich-
tigt. Die Planungseinheit Wurm berthrt 3
Kreise und darin 12 kreisangehorige
Kommunen.

Das Gebiet der Wurm, in dem fast 500.000
Einwohner leben, ist gepragt durch die be-
sondere Belastungssituation der Wurm
durch die Einleitung von gereinigtem Ab-
wasser aus der Zentralklaranlage der Stadt
Aachen in ihrem Oberlauf und weitere Klar-
anlageneinleitungen, die das Gewassersys-
tem sowohl mengenmafRig als auch stoffbe-
lastungsmalig durchgreifend bestimmen.
Pragend ist ebenfalls die durch hohe Be-
siedlungsdichte verursachte Verschlechte-
rung der Gewasserstruktur.

Die Halfte der Flachen des Gebietes sind
landwirtschaftliche Anbauflachen und Wei-
den (37% Ackerflachen und 13% Grlnland).
Uber ein Viertel des Gebietes sind Sied-
lungs-, Gewerbe- und Verkehrsflachen —
hier ist ein Grolteil des Bodens versiegelt,
was fir die Wasserwirtschaft eine grolle
Rolle spielt. Nur 8% der Flachen sind Wald
und Forst. Die wichtigsten Verkehrsachsen
sind die A4, die A544 und die A44 im Stadt-
gebiet Aachen.

Die Wasserqualitat

-y

\ebendj wisse'

Wurm

Flussgebiet Maas

Bearbeitungsgebiet Maas/NRW

Teileinzugsgebiet Rur

Kennung PE_RUR_1300

Bezeichnung Wurm

Geschiftsstelle Rur und siidliche sonstige
Maaszuflisse

Flache 320 km?

Lauflange 136,5 km

Verlauf Die Quelle der Wurm liegt im Aache-
ner Wald in den Mittelgebirgsauslau-
fern der Eifel. Nach einer kurzen
Strecke durchflieRt sie, weitgehend in
Rohrleitungen, das Gebiet der Stadt
Aachen bis zum nérdlichen Stadt-
rand. Die Wurm flieRt dann weiter
Richtung Norden durch die Stadte
Wirselen, Herzogenrath, Baesweiler,
Ubach Palenberg und Geilenkirchen
und mundet nordlich von Heinsberg
in die Rur.

Hauptgewasser Wurm

Nebengewasser Kotteler Schar, Beeckflie3, Gereons-
weiler FlieR, Ubach, Amstelbach,
Broicher Bach, Wildbach, Haarbach,
Beverbach

Wasserkorpergruppen 9

Wasserkorper 22

Grundwasserkorper 9

Einwohner / 430.000 / 1350 / km?

Einwohnerdichte

Wasserverband Wasserverband Eifel-Rur

Flachennutzung Landwirtschaft (57%), Siedlung
(29%), Wald (10%), Sonstiges (4%)
Klaranlageneinleitung im Oberlauf

Kéln

Besonderheiten
Bezirksregierung

Landkreise Aachen, kreisfreie Stadt (29%), Aa-
chen (33%), Diren (3%), Heinsberg
(36%)

Kommunen Aachen (29%), Alsdorf (5%), Baes-

weiler (7%), Eschweiler (<1%), Her-
zogenrath (10%), Wirselen (9%), Al-
denhoven (<1%), Linnich (3%), Gei-
lenkirchen (17%), Heinsberg (12%),
Hiickelhoven (<1%), Ubach Palen-
berg (6%)

In der Planungseinheit Wurm ist die Saprobie in mehr als der Halfte aller Gewasser nicht gut.
Lediglich der Beverbach, der Broicher Bach, der Wildbach und der Wurmabschnitt zwischen
Ubach Palenberg und der Miindung in die Rur werden mit ,gut* oder besser eingestuft. Eini-
ge Bache sind noch nicht bewertet. Auch die Gewasserflora ist in allen untersuchten Gewas-
sern mit maRig bis schlecht eingestuft. Belastungen mit Pflanzenschutzmitteln wurden im
Amstelbach, im Broicher Bach, im Beeck- und Gereonsweiler Fliel3 sowie im Wurmunterlauf
ab Ubach Palenberg festgestellt, insbesondere durch das Unkrautbekdmpfungsmittel Diuron.
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Belastungen mit Metallen wurden durchgehend in allen Gewassern festgestellt, insbesonde-
re Zink und Kupfer. Hinzu kommt im Amstelbach und in der Wurm eine Belastung mit dem
Unkrautvernichtungsmittel Hexazinon und zusatzlich in der Wurm mit PCB. Die Eintrage des
Unkrautbekampfungsmittels Hexazinon im Amstelbach belasten auch die Wurm. Die PCB-
Belastung in der Wurm ab Heinsberg-Oberbruch stammt offensichtlich noch aus Eintragen
der dortigen ehemaligen Bergbaubetriebe.

Die Gewasserokologie

In der Planungseinheit Wurm sind rund 80% der Gewasser als erheblich verandert einge-
stuft. Die erheblichen Veranderungen der Gewasser in dieser Planungeinheit spiegeln sich in
den biologischen Lebensgemeinschaften wider. Das Makrozoobenthos zeigt fur das Bewer-
tungsmodul "Allgemeine Degradation" nur im Wildbach und im Wurmunterlauf ab Heinsberg-
Oberbruch einen guten Zustand auf. Als ,schlecht ist der Wurmoberlauf bis Ubach-Palen-
berg, der Haarbach, das Beeck- und Gereonsweiler Flie® sowie die Kotteler Schar einge-
stuft. Der Beverbach ist im Bereich des bebauten Stadtgebietes Aachen als ,unbefriedigend,
eingestuft. Die Ubrigen Gewasser weisen nur einen ,maRigen“ Zustand auf. Die Situation fir
die Fischfauna ist vergleichbar. Im Wurmgebiet sind je nach Héhenlage eigentlich Aschen,
Barben und Bachforellen heimisch. Als Begleitarten treten Bachneunaugen, Bachschmerlen,
Koppen und Elritzen auf. Die langsamer flieRenden Gewasserabschnitte sind auch potentiel-
le Lebensrdume fur Hecht und Schleie. Verschiedentlich fehlen diese Arten aber bzw. sind
nicht in typischen Lebensgemeinschaften vorhanden. Dies ist vor allem in der Wurm sowie
im Broicher Bach, Amstelbach und Beeckfliel? der Fall. Zahlreiche Strukturmangel in diesen
Gewassern selbst und die Belastungen aus Klaranlagen und intensiver landwirtschaftlicher
Nutzung haben dort zu einer deutlichen Verarmung der Fischfauna geflihrt. Fir verschiede-
ne Gewasser in der Planungseinheit liegen noch keine Fischergebnisse vor.

Das Grundwasser

Die Grundwasserkorper 282_03 und 282_04 ,Hauptterrassen des Rheinlandes® liegen in der
Niederrheinischen Bucht. Sie sind Porengrundwasserleiter, das heif3t, sie sind sehr machtig
und gleichzeitig durchlassig. Der chemische Zustand ist nicht gut, da das Wasser mit Stick-
stoffverbindungen (Nitrat) belastet ist. Um dies zu andern, muss der Eintrag von Stickstoff
aus der Landwirtschaft weiter verringert werden. Durch Beratung sollen die Landwirte dabei
unterstiitzt werden, ihre Betriebsweise zu optimieren und Uberdiingung zukiinftig zu vermei-
den. Ebenfalls nicht gut ist der mengenmafige Zustand: Bedingt durch den Braunkohletage-
bau wird mehr Wasser entzogen als zugeleitet, damit das Grundwasser aus dem Wurmge-
biet nicht in die Tagebaue ablauft. Dieser Zustand wird voraussichtlich noch ber mehrere
Jahrzehnte anhalten, bis der Braunkohlenabbau abgeschlossen ist. Daher sind weitere Mal}3-
nahmen kurz- und mittelfristig weder méglich noch sinnvoll. Im Rahmen des Braunkohletage-
baus erfolgen bereits umfangreiche Malinahmen zur Minderung der Umweltauswirkungen

Die Grundwasserkoérper 28 05 und 282_09 ,Sudlimburgische Kreidetafel“ sowie der Grund-
wasserkorper 281_11 ,Aachen-Stolberger Kalkzige" sind Karstgrundwasserleiter. Aufgrund
der hohen Durchlassigkeiten und der grof3en Ergiebigkeit werden sie bevorzugt zu Wasser-
versorgungszwecken genutzt. Der chemische und der mengenmalflige Zustand sind gut.
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Der Grundwasserkoérper 282_10 ,Linksrheinisches Schiefergebirge® ist ein Kluftgrundwasser-
leiter mit einer sehr geringen Durchlassigkeit. Flr die Wasserversorgung ist er unbedeutend.

Der chemische und der mengenmaRige Zustand sind gut.

Ursachen und MaBnahmen

Die in der Planungseinheit liegenden Klaranlagen, hier insbesondere die Zentralklaranlage
der Stadt Aachen, reinigen die Abwasser bereits mit sehr aufwandiger Technik. Dies ist er-
forderlich wegen der groRen Abwassermengen, welche die natirlichen Abflussmengen in
den FlieRgewassern, in die die Einleitungen erfolgen, bei Trockenwetter teilweise um ein
Vielfaches Ubersteigen.

Der Anteil befestigter Flachen ist in den Stadten besonders gro3. Das von diesen Flachen
abflieRende Regenwasser gelangt entweder Uber die Versickerung zurlick in den Wasser-
kreislauf oder es wird Uber die Kanalisation in die Gewasser eingeleitet. Je nach Menge und
Regenintensitat kénnen diese Einleitungen zur Beeintrachtigung des Gewassers und der
dort lebenden Tiere und Pflanzen fihren. Zum Schutz vor diesen mdglichen hydraulischen
Beeintrachtigungen sind vor der Einleitung entsprechende Rickhaltungen vorzusehen. Viele
Kommunen haben derartige Rickhaltungen bereits umgesetzt oder aber gemaf ihrem Ab-
wasserbeseitigungskonzept in den nachsten Jahren vorgesehen. Im Abwasserbeseitigungs-
konzept sind alle MaRnahmen zur Erflllung der Abwasserbeseitigungspflicht fir einen Zeit-
raum von mehreren Jahren dargestellt.

Mit dem Regenwasser kdnnen Metalle aus verschiedenen Bereichen in die Gewasser gelan-
gen. Ein groRer Teil gelangt Uber das von Stral’en abflieRende Regenwasser in die Gewas-
ser (Autoverkehr, Abrieb von Reifen etc.). Aber auch Metalldacher, Regenrinnen aus Zink
und industriell genutzte Flachen kénnen Metalleintrdge verursachen. Hier kdnnen Regen-
wasserbehandlungsanlagen Abhilfe schaffen, den Zustand der Bache zu verbessern. Ent-
sprechende Mallnahmen werden in Niederschlagswasserbeseitigungskonzepten festgelegt.

Einige Bereiche des Broicher Baches, des Amstelbaches, des BeeckflieRes und Gereons-
weiler FlieRes zeigen erhohte Werte an Phosphor, die durch die landwirtschaftliche Nutzung
der Flachen rund um diese Gewasser verursacht werden. Phosphorverbindungen, die dort
als Dunger eingesetzt werden, fiuhren zur Nahrstoffanreicherung im Wasser und damit zu
verstarktem Algenwachstum — der Bach eutrophiert. Hier gilt es , die Eintrage der Stoffe aus
der Landwirtschaft zu reduzieren. Daflir kbnnen u.a. Uferrandstreifen an den Gewasserran-
dern angelegt werden, die einen Teil der Nahrstoffe zuriickhalten. Da direkte Sonnenein-
strahlung die Eutrophierung beschleunigt, sind Gehoélze auch an den Ufern der Gewasser
sinnvoll: Sie sorgen fur Schatten und vermindern somit den Algenwuchs. Die Landwirt-
schaftskammer wird die Landwirte darin unterstitzen, entsprechende MalRnahmen, u.a.
durch betriebliche Optimierungen, umzusetzen.

Neben stofflichen Einflissen auf die Bache bestehen auch Probleme bei Gewasserstruktur
und Durchgangigkeit. Viele Gewasser sind als erheblich verandert eingestuft. Aber auch sie
haben Okologische Potenziale, die es nun weiter zu entwickeln gilt. Zuklnftig sollen Trittstei-
ne und Strahlurspriinge entwickelt werden. Die Trittsteine werden den Gewasserorganismen
Entwicklungs-und Riickzugmaoglichkeiten bieten und sie werden oft auch fir den Menschen
Erholungs- und Erlebenswert haben. Die Trittsteine sollen an mindestens so vielen Stellen
entstehen, dass sich eine Vernetzung und stabile 6kologische Verhaltnisse entwickeln kon-
nen. Hierfir kommen MalRnahmen in Betracht, die bei der so genannten Morphologie — der
Gestalt — der Gewasser ansetzen; Veranderungen des Gewasserlaufs oder die
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Umgestaltung der Ufer beispielsweise schaffen viele kleinteilige Lebensraume, wo sich un-
terschiedliche Tiere, Pflanzen und Mikroorganismen ansiedeln kénnen. MaRnahmen wie die
Renaturierung der Wurm in Ubach-Palenberg, im Ortsteil Frelenberg, tragen dazu bei.

Auch die Gewasserunterhaltung bietet viele Mdglichkeiten, die 6kologische Entwicklung zu
fordern. Hier ist weniger oft mehr: Uferbereiche sollen grundsatzlich nicht gemaht werden,
damit viele Lebewesen dort ihren Platz finden. Bisher ist die Biologie in vielen Bachen
gestort.
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6.1  Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele

In diesen Tabellen finden Sie Angaben zu einzelnen Wasserkoérpern. Sie finden Angaben zur
Ausweisung des jeweiligen Wasserkorpers (natirlich, kinstlich, erheblich verandert), zur
Einstufung des Gewasserzustands aufgrund des Monitorings der Jahre 2006 bis 2008 und
zu den Ursachen bei Abweichungen vom grundsatzlich angestrebten ,guten 6kologischen
Zustand" bzw. ,guten 6kologischen Potential" und vom ,guten chemischen Zustand". Weiter-
hin wird fir jede Qualitatskomponente angegeben, ob bis 2015 der gute Zustand bzw. das
gute Potential erreicht werden soll. In den Fallen, in denen dies nicht so ist wird auch eine
Begriindung hierfir angegeben. Weitere Erlauterungen finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.2.
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6.1.1 WKG_RUR_1333: Wurmoberlauf
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1333 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert  erh. verdndert  natirlich

erh. verandert
H3, H19

erh. verandert

H3 H3 H3, H19

Allg. Degradation maRig

>2015-F3

> 2015 - F25 <2015 > 2015 - F20 <2015

Saprobie méRig QU Ut magig X
>2015-F16 <2015 <2015 >2015-F3 <2015
Makrozoobenthos maRig
<2015 <2015 >2015-F3 >2015-F3 <2015
Fische (FibS)
>2015-F20 <2015 >2015-F20 > 2015 - F20 > 2015 - F20
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - - - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet _ nicht bewertet
= . = >2015-F3 -
Phytobenthos nicht bewertet  nicht bewertet ~ maRig maRig
= = >2015-F3 >2015-F3 <2015
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein nein
Nirat wt et
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritdr  hochstens maRig héchstens maRig hochstens maBig héchstens maRig hochstens maRig X X
GewBEUV >2015-F16 >2015-F3 >2015-F3 >2015-F3 >2015-F16
Metalle n.ges.verb.  maRig lunbefriedigend |[schlecht | marig maRig

PSM prioritar

<2015

<2015 <2015 <2015 <2015

pSM rcht prrtar B " S S
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015 <2015

PSM n.ges.verb. nicht bewertet  nicht bewertet nicht bewertet
Sonsige Sote U G GET SN G
prioritar <2015 <2015 <2015 <2015 <2015

_ nicht bewertet

<2015 =

nicht bewertet

Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015 - -

S. Stoffe n.ges.verb. nicht bewertet  nicht bewertet
Oko ZustancPotenzi! SRR Grbeiricdceran) EEHECH

> 2015 - F25 <2015 >2015-F3

nicht bewertet nicht bewertet

> 2015 - F20

>2015-F20

Chemischer Zustand

<2015

<2015 <2015

<2015

<2015

PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
schlagswasser

HY_MO: HY_OW_Morphologie

HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
DQ_SO: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen

* geman Experteneinschatzung

Bedeutung der Abkirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit

F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar

F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt

H19: Schutz vor Uberflutungen

H3: Vorhandene Bebauung
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6.1.2  WKG_RUR_1334: Wurm bis oh. Ubach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1334 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert naturlich
H18
Allg. Degradation X X
> 2015 - F25 > 2015 - F25
Saprobie manig makig X
>2015-F16 > 2015 - F16
Makrozoobenthos
> 2015 - F25 > 2015 - F25 X X X
Fische (FibS) X
> 2015 - F25 > 2015 - F25
Wanderfische nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - -
Makrophyten _ nicht bewertet X
> 2015 - F16 -
Phytobenthos lunbefriedigend | maRi
>2015-F16 >20$5-F16 X X X
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein
Nitrat
<2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015
Metalle nicht prioritdr  héchstens maRig héchstens mafig X X
GewBEUV >2015-F16 >2015-F16
Metalle n.ges.verb. maRig maRig
PSM prioritar
<2015 <2015
PSM nicht prioritar héchstens méalig _ X X
GewBEUV >2015-F16 <2015
PSM n.ges.verb. lgut ||gut |
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritdr GewBEUV <2015 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  lsehr gut ||sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial EEHICCHUNIE
> 2015 - F25 > 2015 - F25
Chemischer Zustand
<2015 <2015
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen PQ_MN: PQ_OW_Misch- und
F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar Niederschlagswasser

H18: Wasserregulierung
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6.1.3 WKG_RUR_1335: Wurm in Herzogenrath

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1335 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert

H3
Allg. Degradation
>2015-F3 X X
Saprobie manig X
>2015-F3
Makrozoobenthos
>2015-F3 X X x
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten
>2015-F3 X X
Phytobenthos
>2015-F3 X X X
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle Qicht prioritdr  héchstens maRig X X
GewBEUV >2015-F16
Metalle n.ges.verb. mafig
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonstige Stoffe gt
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb. [sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial EEHICCHUNIE
>2015-F3
Chemischer Zustand
<2015
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auerhalb  schlagswasser
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MaRnahmen HY_MO: HY_OW_Morphologie
F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

H3: Vorhandene Bebauung
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6.1.4 WKG_RUR_1336: Broicher Bach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1336 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert
H3
Allg. Degradation maRig
>2015-F3 e X
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos malig
>2015-F3 X 111
Fische (FibS)
> 2015 - F20 e
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten
>2015-F3 X e
Phytobenthos maRig
>2015-F3 X 111
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritdr  nicht bewertet
GewBEUV -
Metalle n.ges.verb. maRig X X
PSM prioritar X
> 2015 - F31
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. maRig X
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb. [sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial EEHICCHUNIE
>2015-F3
Chemischer Zustand
> 2015 - F31
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auerhalb  schlagswasser
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit HY_MO: HY_OW_Morphologie
F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt DQ_SO: DQ_OW_Sonstige diffuse Quellen
F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft
H3: Vorhandene Bebauung PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte

HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
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6.1.5 WKG_RUR_1337: Amstelbach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1337 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert
H18
Allg. Degradation maRig
<2015 NE X
Saprobie mafig
>2015-F16 X X
Makrozoobenthos malig
<2015 SRR
Fische (FibS)
> 2015 - F20 e
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten
> 2015 - F16 1
Phytobenthos nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritar  [GUERI
GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb. maRig X X
PSM prioritar
> 2015 - F31 X X
PSM nic_ht prioritar hdchstens mafig X X X
GewBEUV >2015-F31
PSM n.ges.verb. gut
Sonsige Stoffe UMM
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb. [sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial EEHICCHUNE
<2015
Chemischer Zustand
> 2015 - F31
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRBerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft schlagswasser
H18: Wasserregulierung DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft
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6.1.6 ~WKG_RUR_1338: Ubach

Wasserkorpergruppe
WKG_RUR_1338

Allg. Degradation

Planungseinheit
PE_RUR_1300

erh. verandert
H3

nicht bewertet

Teileinzugsgebiet
Rur

erh. verandert
H20

nicht bewertet

Bearbeitungsgebiet
Maas/NRW

HMWB-Ausweisung

erh. verandert
H22

nicht bewertet

Saprobie nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Makrozoobenthos

>2015-F15 >2015-F15 >2015-F15
Fische (FibS) nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Phytobenthos nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

Nitrat

Metalle prioritar

Metalle nicht prioritar

GewBEUV

Metalle n.ges.verb.

PSM prioritar

PSM nicht prioritar

GewBEUV

<2015

<2015
nicht bewertet

lunbefriedigend

<2015

<2015

nein

G richt beweret

<2015
nicht bewertet

| nicht bewertet

<2015

<2015

nein

nicht bewertet

<2015

<2015
nicht bewertet

<2015

<2015

PSM n.ges.verb.

nicht bewertet

nicht bewertet nicht bewertet

Sonstige Stoffe

prioritar <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV - - -

S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet

Oko.Zustand/Potenzial EEHCCHE

nicht bewertet nicht bewertet

>2015-F15 >2015-F15 >2015-F15
Chermischer Zustand  GENN GUERRINIRIN
<2015 <2015 <2015

* gemaR Experteneinschatzung, ** Temporar trockenfallend PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie

F15: Unsicherheit bezuglich Repréasentativitat der Messung

H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen

H22: Bergsenkungsfolgen

H3: Vorhandene Bebauung
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6.1.7  WKG_RUR_1339: Wurmunterlauf ab Ubacheinmundung
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1339 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert erh. verandert erh. verandert
H20 H3 H18
Allg. Degradation maRig X X
<2015 <2015 > 2015 - F25
Saprobie
<2015 <2015 <2015
Makrozoobenthos maRig
<2015 <2015 >2015- F25 1 e
Fische (FibS) nicht bewertet nicht bewertet X
- = > 2015 - F25
Wanderfische X
(Mitteldistanz) > 2015 - F25 > 2015 - F20 >2015 - F25
Makrophyten maRig nicht bewertet X X
> 2015 - F25 - >2015-B4
Phytobenthos maRig nicht bewertet X X X X
> 2015 - F25 - > 2015 - F25
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein
Nitrat
<2015 <2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritdr  héchstens maRig hochstens maRig hochstens maRig X X X X
GewBEUV >2015-F16 >2015-F16 >2015-F16
Metalle n.ges.verb. |schlecht ||schlecht | lunbefriedigend | X X X
PSM prioritar
<2015 <2015 <2015
PSM nic__ht prioritar hdchstens mafig héchstens malig héchstens malig X X X
GewBEUV >2015-F31 > 2015 - F31 >2015-F31
PSM n.ges.verb. lgut ||gut ||gut |
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015 <2015
Sonsti.ge Stoffe nicht  héchstens maRig héchstens maRig X X
prioritéar GewBEUV >2015-B4 >2015-F16 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  lsehr gut ||sehr gut ||sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial maRig maRig
> 2015 - F25 > 2015 - F25 >2015- F25
Chemischer Zustand
<2015 <2015 <2015
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb HY_MO: HY_OW_Morphologie
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen schlagswasser
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit OW_IG: PQ_OW_Industrie/Gewerbe
F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft

H18: Wasserregulierung

H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen
H3: Vorhandene Bebauung
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6.1.8 WKG_RUR _1340: Kdétteler Schar

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1340 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert erh. verandert
H3 H20

Allg. Degradation nicht bewertet X X
> 2015 - F20 -

Saprobie _ nicht bewertet X
>2015-F16 -

Makrozoobenthos % X
<2015 >2015-F15

Fische (FibS) _ nicht bewertet %
>2015-F4 -

Wanderfische nicht relevant nicht relevant

(Mitteldistanz) o -

Makrophyten _ nicht bewertet X
> 2015 - F20 -

Phytobenthos ECHESR richt bewertet X
> 2015 - F20 -

Phytoplankton nicht relevant nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein nein

Nitrat GUENTI nicht bewertet
<2015 =

Metalle prioritar
<2015 <2015

Metalle nicht prioritdr  héchstens maRig nicht bewertet X

GewBEUV >2015-F16 -

Metalle n.ges.verb. [schlecht | nicht bewertet X

PSM prioritar
<2015 <2015

PSM nicht prioritar _

GewBEUV <2015 <2015

PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet

Sonstige Stoffe

prioritar <2015 <2015

Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet

prioritar GewBEUV - -

S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet

Oko.Zustand/Potenzial EEHICCHUNIE
> 2015 - F20 >2015-F15

Chemischer Zustand
<2015 <2015

* gemaR Experteneinschatzung, ** Temporar trockenfallend PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-

Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb  HY_WH: HY_OW_Wasserhaushalt
F15: Unsicherheit bezuglich Repréasentativitat der Messung

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit

F4: Abweichungen biol. Qualitdtskomponenten kdnnen bisher nicht erklart werden

H20: Entwasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen

H3: Vorhandene Bebauung
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6.1.9 WKG_RUR _1341: Beeckfliels und Geronsweiler Fliel3

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1341

erh. verandert

PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung erh. verandert erh. verandert erh. verandert

H18 H18 H20 H18
Allg. Degradation X X X
> 2015 - F31 >2015-F31 >2015-F31 > 2015 - F31
Saprobie maRig maRig maRig X X
>2015-F31 >2015-F31 <2015 > 2015 - F31
Makrozoobenthos
>2015- F31 >2015-F31 >2015-F31 > 2015 - F31 1111
Fische (FibS) nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet

> 2015 - F20 - - -

Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

(Mitteldistanz) - - - -

Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet %
> 2015 - F31 - - =

Phytobenthos manig nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet X
>2015- F31 - - -

Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein nein nein nein

Nitrat X
<2015 <2015 <2015 > 2015 - F31

Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015

Metalle nicht prioritdr ~ hochstens maBig hdéchstens maRig  hochstens maBig  héchstens makig X

GewBEUV >2015-F16 >2015-F16 >2015-F16 >2015-F16

Metalle n.ges.verb.  |unbefriedigend | |lunbefriedigend | |lunbefriedigend | [unbefriedigend

PSM prioritar X

PSM nicht prioritar

GewBEUV

PSM n.ges.verb.

> 2015 - F31

<2015

>2015-F31

<2015

> 2015 - F31

<2015

> 2015 - F31

<2015

lunbefriedigend

| unbefriedigend

| lunbefriedigend

||gut

Sonstige Stoffe

prioritar <2015 <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht

prioritéar GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut |lsehr gut |lsehr gut |sehr gut
Oko.Zustand/Potenzial

Chemischer Zustand

>2015- F31

> 2015 - F31

>2015-F31

>2015-F31

>2015-F31

> 2015 - F31

> 2015 - F31

> 2015 - F31

** Temporar trockenfallend PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
Bedeutung der Abkirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von aufRerhalb HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit schlagswasser

F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

H18: Wasserregulierung

H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen

6.2 Mallnhahmenprogramm

Die folgenden Tabellen enthalten das Mallnahmenprogramm fir die Oberflachengewasser in
der Planungseinheit. Fir jede Wasserkdrpergruppe ist eine separate Tabelle angelegt.
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Weitere generelle Erlauterungen zum Malnahmenprogramm finden Sie zu Beginn dieses
Dokuments in Kapitel 2.3.

6.2.1 WKG_RUR_1333: Wurmoberlauf

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1333 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

MaBnahme Belastung/ MaBnahmen- Erlduterung Umsetzung
MaBnahmenCode triger bis

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Bau von RKB, RHB der RW Kanal durch 2015

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs- die St Aachen sowie den StralRenlasttrager
lung und zum Rickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige
derschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewés- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-  servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige
Vertiefende Untersuchungen Sonstige diffuse Kreis Ursachenermittlung der Zinkbelastung 2012
und Kontrollen Quellen (gedndert am  (Beverbach) bzw. Versauerung
DQ _OW_Ké61 09.09.2009) (Haarbach) im Monitoring durch LANUV
NRW
MaRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Wasserverband Schaffung der Durchgangigkeit im Wild- ~ 2021/2027
der linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 bach aufgrund Fischdefizit.
sonstigen wasserbaulichen
Anlagen
Erstellung von Konzeptionen/  Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28282_0 (Haarbach): Haar- 2012
Studien/ Gutachten HY_OW_K58 Trager bach_Durchgangigkeit (.)
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_282832_0 (Wildbach): Wild- 2012
und Kontrollen HY_OW_Ké61 Trager bach_Fischuntersuchungen (Fischmonito-
(Gewésser- ring erforderlich); Fischdefizit ermittelt.
unterhaltungs- Weitere Untersuchung erforderlich.
pflichtiger)
Beseitigung von/ Verbesse- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282816_0 (Beverbach): Bever- 2021/2027
rungsmafinahmen an wasser- HY_OW_U06 Trager bach_HRB (Umgestaltung HRB
baulichen Anlagen (Gewésser- Beverbach)
unterhaltungs-
pfiichtiger)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 45870 (Wurm): 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager Wurm_Eigendynamik (entspricht den Vor-
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewdsser- gaben des KNEF)
gleitender Ma3nahmen unterhaltungs- DE_NRW_28282_0 (Haarbach): Haar-
pflichtiger) bach_Eigendynamik (entspricht den Vor-
gaben des KNEF) DE_NRW_282832_0
(Wildbach): Wildbach_Eigendynamik (ent-
spricht den Vorgaben des KNEF (nicht auf
Kausalanalyse begriindet))
MaRnahmen zur Anpassung/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 45870 (Wurm): 2021/2027
Optimierung der HY OW_U12 Trager Wurm_Unterhaltung (insbesondere zwi-
Gewasserunterhaltung (Gewésser- schen Europaplatz und Soers - entspricht
unterhaltungs- den Vorgaben des KNEF)
pfiichtiger) DE_NRW_282816_2470 (Beverbach): Be-
verbach_Unterhaltung (.)
MaRnahmen zur Reduzierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 45870 (Wurm): 2021/2027
der Belastungen infolge von HY_OW_U30 Trager Wurm_Geschiebe (zunachst Gutachten)
Geschiebeentnahmen (Gewdésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
MafRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28282_0 (Haarbach): Haar- 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich ~ HY_OW_U43 Trager bach_Ufer (entspricht den Vorgaben des
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser- KNEF)
unterhaltungs-
pflichtiger)
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MaRnahmen zur Vitalisierung  Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 45870 (Wurm): 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager Wurm_Vitalisierung (insbesondere ab Eu-
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewdsser- ropaplatz bis Soers - entspricht den Vorga-
vorhandenen Profils unterhaltungs- ben des KNEF)
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Férderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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6.2.2 WKG_RUR_1334: Wurm bis oh. Ubach

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1334 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

Ausbau kommunaler Klaranla- Kommunen/Haushal- Sonstiger Erganzung KA Kaffeberg, Amstelbach und 2015

gen zur Reduzierung der te Trager KA Rimburg durch Niederlande
Phosphoreintrage PQ_OW_U03

Interkommunale Zusam- Kommunen/Haushal- Kommune/  Beseit RA Schiirhof durch St Herzogenrath 2015
menschlisse und Stillegung vor- te Stadt

handener Klaranlagen PQ_OW_U08

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser-  Ergénzung Ausbau RUB Wiirs elen und 2015
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- Herzogenrath durch den WVER

und zum Ruckhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewés- 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige

MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828_26286 (Wurm): Wurm_Ei- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager gendynamik (entspricht den Vorgaben des
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser- KNEF)
gleitender MaRnahmen unter-

haltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 26286 (Wurm): 2021/2027
von Habitaten im Gewasserent- HY_OW_U42 Trager Wurm_Aue (entspricht den Vorgaben des
wicklungskorridor einschlieRlich (Gewédsser- KNEF)
der Auenentwicklung unter-

haltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 26286 (Wurm): 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich HY_OW_U43 Trager Wurm_Ufer (entspricht den Vorgaben des
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser- KNEF)

unter- DE_NRW_2828 33046 (Wurm):

haltungs-  wurm_Ufer (nicht in KNEF enthalten)

pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012

HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
Maflnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

6.2.3 WKG_RUR_1335: Wurm in Herzogenrath

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1335 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-

PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewés- 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige

BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft Einsatz in der Forstwirtschaft; deshalb Be- 2012
DQ_OW_K55 ratung durch Landesbetrieb Wald und Forst

104


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png

-y

\ebendigeyygset

Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1300: Wurm

Vertiefende Untersuchungen Landwirtschaft Land Ermittlung der Belastungsquellen; 2012
und Kontrollen DQ _OW K61 Untersuchung im Monitoring durch LANUV
NRW
MaRnahmen zur Vitalisierung ~ Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828_ 33046 (Wurm): Wurm_Vi- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager talisierung (insbesondere in Herzogenrath -
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewdsser-  nicht in KNEF enthalten)
vorhandenen Profils unterhaltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrpléanen 2012
HY_OW_P63 Erldauterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Manah-
menumsetzung); Erarbeitung moglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

6.24  WKG_RUR_1336: Broicher Bach
Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1336 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

Optimierung der Betriebsweise Kommunen/Haushal- Wasserverband Optimierung u. Erganzung KA Broichtal 2015
von Klaranlagen te und KA Euchen durch WVER
PQ_OW_U50
BeratungsmaRnahmen Kommunen/Haushal- Kreis Pestizidbelastung der KA Euchen und 2012
te Broichtal, Beratung durch den Kreis
PQ_OW_K55 Aachen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewés- 2009
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-  servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige
Sonstige MalRnahmen zur Re-  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
duzierung der Nahrstoff-und  DQ_OW_U52 schaftskammer NRW
Feinmaterialeintrage durch Ero-
sion und Abschwemmung aus
der Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
Vertiefende Untersuchungen  Sonstige diffuse Kreis Suche nach Belastungsquellen 2012
und Kontrollen Quellen (geédndert am
DQ_OW_Ké61 09.09.2009)
MaRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28284_0 (Broicher Bach): Broi- 2021/2027
der linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19 Trager cher Bach_QBW (Durchgangigkeit nur be-
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser- dingt moglich, HRB Herzogenrath 6kolog.
Anlagen unterhaltungs- Durchgangkeit in Planung, bei Verrohrun-
pflichtiger) gen Druchgangigkeit tlw. nicht herstellbar)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28284_0 (Broicher Bach): Broi- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager cher Bach_Eigendynamik (entspricht den
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser- Vorgaben des KNEF)
gleitender MalRnahmen unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Habitatverbes- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28284_0 (Broicher Bach): Broi- 2021/2027
serung im Gewasser durch HY_OW_U17 Trager cher Bach_Aue (entspricht den Vorgaben
Laufveranderung, Ufer- oder (Gewésser- des KNEF)
Sohlgestaltung inkl. begleiten- unterhaltungs-
der MaRnahmen pflichtiger)
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MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie

von Habitaten im Uferbereich  HY_OW_U43

(z.B. Gehdlzentwicklung)

Umsetzungsfahrplan Morphologie
HY_OW_P63

Sonstiger
Trager
(Gewdsser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
siehe
Erlauterung

DE_NRW_28284_0 (Broicher Bach): Broi- 2021/2027
cher Bach_Ufer

Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-

gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-

und Férderbehdrden und der relevanten

TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel

4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

6.2.5 WKG_RUR_1337: Amstelbach
Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1337 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

Ausbau kommunaler Klaranla-
gen zur Reduzierung sonstiger te

Kommunen/Haushal- Wasserverband KA AC-Horbach, NEUbau Filter durch

Stoffeintrage PQ_OW_U05
Beratungsmafnahmen Kommunen/Haushal- Kreis
te (UWB Stadt
PQ_OW_K55 Aachen und
Kreis Aachen)
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser-
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-
PQ_OW_K58 pflichtige
(Hinweis: gilt
nicht fiir Stadt
Aachen, da
diese ein
Niederschlags-
wasser-
beseitigungs-
konzept (ABK/
NBK ) bereits
vorgelegt hat.)
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- ~ Abwasser-
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-
PQ_OW_K58 pflichtige
MaRnahmen zur Reduzierung Landwirtschaft Landwirtschaft
der Eintrage von Pflanzen- DQ _OW_U32
schutzmitteln aus der
Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft
DQ_OW_K55
Vertiefende Untersuchungen Landwirtschaft Land
und Kontrollen DQ_OW_K61
MaRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger
der linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19 Trager
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser-
Anlagen unterhaltungs-
pflichtiger)
MafRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser-
gleitender MalRnahmen unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger
von Habitaten im Uferbereich  HY_OW_U43 Trager
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser-
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2012
WVER

Pestizidbelastung der KA Horbach, Bera- 2012
tung durch die Stadt Aachen und Kreis

Aachen

Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
te im Zusammenhang mit der Erstellung/
Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012

Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewas- 2009
servertraglichkeit durch den WVER

MafRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
schaftskammer NRW

MafRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
schaftskammer NRW

Untersuchung im Monitoring durch LANUV 2012
NRW

DE_NRW_28286_5745 (Amstelbach):
Amstelbach_Durchgéangigkeit (10113 Ab-
sturz nach Rohrdurchlass unter Briicke
(Uersfeld) - KNEF wird z.Z. erstellt (2008))

2021/2027

DE_NRW_28286_5745 (Amstelbach):
Amstelbach_Eigendynamik (KNEF wird
z.Z. erstellt (2008))

2021/2027

DE_NRW_28286_5745 (Amstelbach):
Amstelbach_Ufer (insbesondere in Berei-
chen, in denen Ackerflachen bis an das

2021/2027
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unterhaltungs- Gewasser heranreichen - KNEF wird z.Z.
pflichtiger) erstellt (2008))

Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-

gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-

und Férderbehdrden und der relevanten

TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel

4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

6.2.6 WKG_RUR_1338: Ubach

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet

WKG_RUR_1338 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser-  Bau RKB Boschelner Weg durch St 2009

lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- Herzogenrath

und zum Ruckhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige

schlagswasser in

Trennsystemen

Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-

zepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewés- 2009

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige
Vertiefende Untersuchungen Morphologie Sonstiger DE_NRW_282872_5785 (Ubach): 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager Ubach_Untersuchungen (periodisch tro-
(Gewésser- ckenfallend, weitere Untersuchungen
unter- erforderlich)
haltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erldauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRBnahmentrager, Verfahrens- und
Forderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

6.2.7 WKG_RUR_1339: Wurmunterlauf ab Ubacheinmiindung

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet  Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

WKG_RUR_1339 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

Optimierung der Betriebsweise Industrie/Gewerbe  Industrie/ Optimierung des Betriebs der BetriebsKA 2015
von Klaranlagen PQ_OW_U50 Gewerbe durch Fa Nuon

Interkommunale Zusam- Kommunen/Haushal- Wasserverband Ausbau KA Dremmen durch WVER 2015
menschlisse und Stillegung te

vorhandener Klaranlagen PQ_OW_U08

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- Bau des RBF Horrig und GK Trips durch 2015
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs- den WVER

lung und zum Riickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
PE_RUR_1300: Wurm

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- NW Behandlung Netz Unterbruch u. Netz 2009
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs- Dremmen, RHB Weidenbruch durch die
lung und zum Ruickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige St. Heinsberg
derschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewés- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-  servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
MafRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 0 (Wurm): Wurm_Eigen- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager dynamik (entspricht den Vorgaben des
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser- KNEF)
gleitender MalRnahmen unterhaltungs- DE_NRW_2828 3410 (Wurm): Wurm_Ei-
pflichtiger) gendynamik (Vorschlag beim Runden
Tisch (WVER)) DE_NRW_2828_6890
(Wurm): Wurm_Eigendynamik (entspricht
den Vorgaben des KNEF)
MaRnahmen zur Anpassung/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 0 (Wurm): Wurm_Unter- 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager haltung (entspricht den Vorgaben des
Gewasserunterhaltung (Gewésser- KNEF)
unterhaltungs- DE_NRW_2828_6890 (Wurm): Wurm_Un-
pflichtiger) terhaltung (entspricht den Vorgaben des
KNEF)
MafRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 0 (Wurm): Wurm_Aue 2021/2027
von Habitaten im Gewasserent- HY_OW_U42 Trager (Vorschlag im Runden Tisch (BUND))
wicklungskorridor einschlieBlich (Gewésser- DE_NRW_2828 3410 (Wurm):
der Auenentwicklung unterhaltungs- \Wurm_Aue (Vorschlag beim Runden Tisch
pfiichtiger) (BUND)) DE_NRW_2828_6890 (Wurm):
Wurm_Aue (Vorschlag beim Runden Tisch
(BUND))
MafRnahmen zur Vitalisierung  Morphologie Sonstiger DE_NRW_2828 0 (Wurm): Wurm_Vitali- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager sierung (nicht im KNEF aufgefiihrt)
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser- DE_NRW_2828 6890 (Wurm): Wurm_Vi-
vorhandenen Profils unterhaltungs-  talisierung (nicht in KNEF aufgefiihrt)
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Férderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

6.2.8 WKG_RUR 1340: Kotteler Schar
Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1340 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- RW Behandlung Netz Dremmen und Netz 2015
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- Straeten durch St Heinsberg

und zum Ruckhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige

schlagswasser in

Trennsystemen
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Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
Vertiefende Untersuchungen Wasserhaushalt Land 2012
und Kontrollen HY_OW_K61

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

6.2.9 WKG_RUR _1341: Beeckfliely und Geronsweiler Fliel3

Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet Flussgebiet
WKG_RUR_1341 PE_RUR_1300 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von Kommunen/Haushal- Wasserverband Ausbau KA Setterich durch WVER, Um- 2015

Klaranlagen te bau der ehem KA Siersdorf u Freialdenho-
PQ_OW_U47 ven als RUB durch WVER

BeratungsmaRnahmen Kommunen/Haushal- Kreis Pestizidbelastung der KA Setterich, Bera- 2012
te tung durch den Kreis Aachen
PQ_OW_K55

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- Neubau RBF an KA Setterich u. Gewerbe- 2015

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  gebiet Sett. durch WVER

lung und zum Ruckhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- NW Behandlung Netz Gereonsweiler 2015

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  durch St Linnich

lung und zum Ruckhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige

derschlagswasser in

Trennsystemen

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-

konzepte, spatestens aber bis 2012

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewés- 2009

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-  servertraglichkeit Untereres Beeckfliess
PQ_OW_K58 pflichtige durch den WVER

Sonstige MalRnahmen zur Re-  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027

duzierung der Nahrstoff- und DQ_OW_U52 schaftskammer NRW

Feinmaterialeintrage durch Ero-
sion und Abschwemmung aus

der Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
MafRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28288_0 (BeeckflieR): Beeck- 2021/2027
der linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19 Trager flieR_QBW (entspricht den Vorgaben des
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser- KNEF (Anbindung an Wurm))
Anlagen unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28288_0 (BeeckflieR): Beeck- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager flieR_Eigendynamik (entspricht den Vorga-
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser- ben des KNEF)
gleitender MalRnahmen unterhaltungs-
pfiichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28288_0 (BeeckflieR): Beeck- 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich HY_OW_U43 Trager flie®_Ufer (entspricht den Vorgaben des
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser- KNEF)
unterhaltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Foérderbehdrden und der relevanten
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TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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7 PE_RUR_1400: Untere Rur

Untere Rur

Uberblick

Flussgebiet Maas

. . . Bearbeitungsgebiet = Maas/NRW
Die Planungseinheit Untere Rur umfasst das  teileinzugsgebiet Rur

gesamte deutsche Einzugsgebiet der Rur Kennung PE_RUR_1400
zwischen Linnich und der Deutsch-Nieder- Bezeichnung Untere Rur
landischen Grenze. Sie hat eine GroRe von Geschiftsstelle Rur und siidliche sonstige
’ Maaszuflisse
) o .
rd. 445_3 km?. Da_s Geplet liegt als Teil d_es Fliiche 448 km?
Maaseinzugsgebietes im Westen Nordrhein- | aufiznge 190 km
Westfalens. Die in den Niederlanden liegen-  verlauf Die Planungseinheit erfasst das Ge-
den Einzugsgebietsanteile sind nicht in der el = e Ll L 20
. . . Staatsgrenze zu den Niederlanden.
Planungseinheit enthalt?n, vyerden at_)er bei Die FlieRstrecke der Rur erstreckt
den Betrachtungen berucksichtigt. Die Pla- sich hier tiber etwa 25 Kilometer. Die
nungseinheit Untere Rur beriihrt 4 Kreise NP MR EICE DU D eI
. . . des Heinsberger Raumes. Sie flie3t
und darin 18 kreisangehodrige Kommunen. dann noch 21,5 Kilometer durch die
Das Einzugsgebiet der Unteren Rur ist ge- g{ief\ffland% b(;S sie in Roermond in
pragt durch den landwirtschaftlichen Ein- —— ler aos|mncet
fluss. Welt Ub_er die Halfte Ejer Flachen Sm_d Nebengewdsser Buschbach, Rothenbach, Schaag-
landwirtschaftliche Anbauflachen oder Wei- bach, Flutgraben, Waldfeuchter
den. Charakteristisch sind hier insbesondere LIS, NI, I ez, (-
Belast d G . trukt d cher Muhlenteich, Millicher Bach, Do-
e as_ungen ) er eyvasser_s ru__ ur un_ verner Bach, Baaler Bach, Malefink-
landwirtschaftiche stoffliche Eintrage. Wei- bach, Freialdenhovener Flies, Hoen-
terhin ist die Durchgangigkeit erheblich be- ﬁﬂee”r‘;[)ggﬁ& ST,
elntrac_:htlgt. E.I.n weltere_s pragendes Ele- SR [
ment ist der Simpfungseinfluss (Grundwas-  wasserkérper 26
serabsenkungen) der Braunkohletagebaue. Grundwasserkérper 6
Ein Zehntel des Gebietes ist Wald, insbe- Einwohner/ 170.000 / 380 / km?
sondere im Norden im Umfeld des Rothen- 5\;“W°““er;"°':e " o R
baches. Rund fiinfzehn Prozent der Flachen | oo vervan asserverband =re
. . . . . Flachennutzung Landwirtschaft (71%), Siedlung
sind bebaut - hier ist ein Grof3teil des Bo- (15%), Wald (11%), Sonstiges (3%)
dens versiegelt, was fir die Wasserwirt- Bezirksregierung Koln
schaft eine grof3e Rolle spielt. Landkreise Heinsberg (58%), Diiren (31%), Aa-
chen (10%), Viersen (1%)
Kommunen Alsdorf (3%), Baesweiler (1%),

Eschweiler (6%), Wurselen (<0,1%),
Aldenhoven (9%), Jiilich (2%), Lin-
nich (11%), Titz (9%), Erkelenz (9%),
Gangelt (1%), Geilenkirchen (1%),
Heinsberg (12%), Hickelhoven
(14%), Selfkant (<0,1%), Waldfeucht
Im Gebiet der Unteren Rur wird die Sapro- (7%), Wassenberg (9%), Wegberg

bie im Waldfeuchter FlieR, im Kitschbach- (5%). Niederkriichten (1%).
Oberlauf, im Merzbach und Millicher Bach

mit ,manig“ eingestuft. Ansonsten sind die Bache als ,gut‘ eingestuft oder konnten noch
nicht bewertet werden. Die Gewasserflora zeigt durchgehend maRige bis schlechte Werte
und weist damit auf Nahrstoffeintrége hin. Belastungen mit Pflanzenschutzmitteln sind in vie-
len Gewasserabschnitten gemessen worden. Dabei werden die angestrebten Werte neben
dem Unkrautbekampfungsmittel Diuron auch bei den Wirkstoffen Isoproturon und Chlorida-
zon Uberschritten - Pflanzenschutzmitteln, die im Ackerbau haufig eingesetzten werden. Mit
Ausnahme des Schaagbach-Unterlaufes befinden sich alle Gewasser im Gebiet der Unteren
Rur wegen der Metallbelastungen (insbesondere Zink) in einem nicht guten Zustand. Hinzu
kommt im Merzbach, Freialdenhovener Fliel3 und Kitschbach die Belastung mit dem Un-
krautvernichtungsmittel Hexazinon. Weiterhin belasten Phosphorsauretributylester den Merz-
bach und PCB die Rur. Die Eintragsquellen des Unkrautbekdmpfungsmittels Hexazinon wie

Die Wasserqualitat
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auch der Industriechemikalie Phosphorsauretributylester sind noch unklar und missen weiter
untersucht werden. Die PCB-Belastung in der Rur stammt aus einem alten Firmengelande
im Stadtgebiet Duren. Mallnahmen dort werden sich auch auf die untere Rur auswirken.

Die Gewasserokologie

Rund 90% der Gewasser in der Planungseinheit Untere Rur sind als erheblich verandert
bzw. kinstlich eingestuft. Die erhebliche Veranderung der Gewasser spiegelt sich in den bio-
logischen Lebensgemeinschaften wider. Das Makrozoobenthos zeigt fir das Bewertungsmo-
dul "Allgemeine Degradation" lediglich fur den Rothenbach, die Rur und den Oberlauf des
Schaagbaches einen guten oder sehr guten Zustand auf. Die Ubrigen Gewasser sind als
,manig* bis ,schlecht” eingestuft.

Die Situation flr die Fischfauna ist in allen untersuchten Gewassern mafig bis schlecht. In
der unteren Rur zahlen Aschen und Barben zu den heimischen Fischarten, in den Neben-
bachen ist es die Bachforelle. Als Begleitarten treten Bachneunaugen, Bachschmerlen, Kop-
pen und Elritzen auf. Die langsamer flieRenden Gewasser sind auch potentielle Lebensrau-
me fur Hecht, Schleie, Bitterling und Schlammpeitzger. Verschiedentlich fehlen diese Arten
bzw. sind nicht in typischen Lebensgemeinschaften vorhanden. Durch die regelmaRige Ge-
wasserunterhaltung ist beispielsweise der schlammige Lebensraum des Schlammpeitzgers
sehr selten geworden. Defizite wurden in fast allen untersuchten Gewassern festgestellt.
Grund fir die deutliche Verarmung der Fischfauna sind die zahlreichen Strukturmangel und
die Belastungen aus Klaranlagen und intensiver landwirtschaftlicher Nutzung.

Die Rur ist ein wichtiges Lachsgewasser fir das Wanderfischprogramm NRW. Jahrlich wird
eine groRe Menge selbst aufgezogener Lachse im Oberlauf eingesetzt, die dann heranwach-
sen und Uber die Maas in die Nordsee wandern. Der Aufstieg der Lachse zur Laichzeit wird
allerdings durch die Vielzahl der Querbauwerke in der unteren Rur noch stark erschwert.

Das Grundwasser

Der Grundwasserkorper 282_06 ,Tagebau Inden® liegt zu ca. 36 % im Gebiet der Unteren
Rur und enthalt den Tagebau Inden. Er ist unmittelbar durch die Bergbautatigkeit gepragt
und weitgehend entleert. Der Grundwasserkérper ist weder in einem guten mengenmafgigen
Zustand noch in einem guten chemischen Zustand. Bedingt durch den Braunkohletagebau
wird mehr Wasser entzogen als zugeleitet, damit das Grundwasser nicht in den Tagebau ab-
lauft. Dieser Zustand wird voraussichtlich noch iber mehrere Jahr-zehnte anhalten, bis der
Braunkohlenabbau abgeschlossen ist. Daher sind weitere Mallnahmen kurz- und mittelfristig
weder moglich noch sinnvoll. Im Rahmen des Braunkohletagebaus erfolgen bereits umfang-
reiche MalRnahmen zur Minderung der Umweltauswirkungen.

Die Grundwasserkorper 282_01 bis 282_05 ,Hauptterrassen des Rheinlandes® liegen in der
Niederrheinischen Bucht. Sie sind Porengrundwasserleiter, das heif3t, sie sind sehr machtig
und gleichzeitig durchlassig. Der chemische Zustand ist nicht gut, da das Wasser mit Stick-
stoffverbindungen (Nitrat) belastet ist. Um dies zu andern, muss der Eintrag von Stickstoff
aus der Landwirtschaft weiter verringert werden. Durch Beratung sollen die Landwirte dabei
unterstiitzt werden, ihre Betriebsweise zu optimieren und Uberdiingung zukiinftig zu vermei-
den. Auch in diesen Grundwasserkorpern ist der mengenmafige Zustand aufgrund des
Wasserentzuges im Rahmen des Braunkohlentagebaus nicht gut. Daher sind auch hier wei-
tere Ma3nahmen kurz- und mittelfristig weder méglich noch sinnvoll (siehe oben).
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Der Grundwasserkorper 282 08 ,Hauptterrassen des Rheinlandes” ist ebenfalls ein Poren-
grundwasserleiter, liegt am Eifelrand siidlich des Tagebaus Inden und nur zu einem sehr ge-
ringen Flachenanteil im Gebiet der Unteren Rur. Der chemische Zustand ist gut. Der men-
genmalige Zustand ist hier aufgrund des Braunkohlentagebaus nicht gut. Daher sind auch
hier weitere MaRnahmen kurz- und mittelfristig weder méglich noch sinnvoll (siehe oben).

Der Grundwasserkorper 282_11 ,Aachen-Stolberger Kalkzige" ist ein Karstgrundwasserlei-
ter und liegt nur zu einem sehr geringen Flachenanteil im Gebiet der Unteren Rur. Aufgrund
der hohen Durchlassigkeiten und der groRen Ergiebigkeit wird er bevorzugt zu Wasserver-
sorgungszwecken genutzt. Der chemische und der mengenmaRige Zustand sind gut.

Ursachen und MaBRnahmen

Viele Nebengewasser der unteren Rur zeigen erhdhte Werte an Phosphor und Stickstoffver-
bindungen wie Nitrat und Ammonium. Die Ursache ist die landwirtschaftliche Nutzung der
Flachen rund um diese Gewasser. Phosphor- und Stickstoffverbindungen, die dort als Din-
ger eingesetzt werden, fihren zur Nahrstoffanreicherung im Wasser und damit zu verstark-
tem Algenwachstum — der Bach eutrophiert. Hier gilt es also, die Eintrage der Stoffe aus der
Landwirtschaft zu reduzieren. Daflr kénnen z.B. Uferrandstreifen an den Gewasserrandern
angelegt werden, die einen Teil der Nahrstoffe zurlickhalten. Da direkte Sonneneinstrahlung
die Eutrophierung beschleunigt, sind Geholze auch an den Ufern der Bache sinnvoll: Sie sor-
gen fir Schatten und vermindern somit den Algenwuchs. Die Landwirtschaftskammer wird
die Landwirte darin unterstlitzen, entsprechende Malinahmen, u.a. durch betriebliche Opti-
mierungen, umzusetzen.

Der Anteil befestigter Flachen ist in den Stadten besonders gro3. Das von diesen Flachen
abflieRende Regenwasser gelangt entweder Uber die Versickerung zurlick in den Wasser-
kreislauf oder es wird Uber die Kanalisation in die Gewasser eingeleitet. Je nach Menge und
Regenintensitat kdnnen diese Einleitungen zur Beeintrachtigung des Gewassers und der
dort lebenden Tiere und Pflanzen fiihren. Zum Schutz vor diesen moéglichen hydraulischen
Beeintrachtigungen sind vor der Einleitung entsprechende Ruckhaltungen vorzusehen. Viele
Kommunen haben derartige Rickhaltungen bereits umgesetzt oder aber geman ihrem Ab-
wasserbeseitigungskonzept in den nachsten Jahren vorgesehen. Im Abwasserbeseitigungs-
konzept sind alle MaRnahmen zur Erflllung der Abwasserbeseitigungspflicht fir einen Zeit-
raum von mehreren Jahren dargestellt. Mit dem Regenwasser kdnnen Metalle aus verschie-
denen Bereichen in die Gewasser gelangen. Ein grof3er Teil gelangt tGber das von Strallen
abflieRende Regenwasser in die Gewasser (Autoverkehr, Abrieb von Reifen etc.). Aber auch
Metalldacher, Regenrinnen aus Zink und industriell genutzte Flachen kdnnen Metalleintrage
verursachen. Hier kdnnen Regenwasserbehandlungsanlagen Abhilfe schaffen, den Zustand
der belasteten Gewasser zu verbessern. Entsprechende MalRnahmen werden in Nieder-
schlagswasserbeseitigungskonzepten festgelegt.

Neben stofflichen Einflissen auf die Gewasser bestehen auch Probleme bei Gewasserstruk-
tur und Durchgangigkeit. Viele Gewasser sind als erheblich verandert bzw. kiinstlich einge-
stuft. Aber auch sie haben 6kologische Potenziale, die es nun weiter zu entwickeln gilt.
Zukunftig sollen Trittsteine und Strahlurspringe entwickelt werden. Die Trittsteine werden
den Gewasserorganismen Entwicklungs- und Ruckzugmdglichkeiten bieten und sie werden
oft auch fur den Menschen Erholungs- und Erlebenswert haben. Die Trittsteine sollen an
mindestens so vielen Stellen entstehen, dass sich eine Vernetzung und stabile 6kologische
Verhaltnisse entwickeln kdnnen. Hierfir kommen MaflRnahmen in Betracht, die bei der so ge-
nannten Morphologie — der Gestalt — der Gewasser ansetzen; Veranderungen des Bachlaufs
oder die Umgestaltung der Ufer beispielsweise schaffen viele kleinteilige Lebensrdume, wo
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sich unterschiedliche Tiere, Pflanzen und Mikroorganismen ansiedeln kénnen. Mallnahmen
wie der Rickbau der Wehre in Hiickelhoven bei Millich und Ratheim tragen dazu bei. Wegen
der Bedeutung des Gewassers Rur im Maassystem soll die Wiederherstellung der Durch-
gangigkeit an den noch bestehenden Wanderungshindernissen, u.a. fir den Aufstieg der
Lachse zur Laichzeit, forciert angegangen werden.

Auch die Gewasserunterhaltung bietet viele Mdglichkeiten, die 6kologische Entwicklung zu
fordern. Hier ist weniger oft mehr: Uferbereiche sollen grundséatzlich nicht gemaht werden,
damit viele Lebewesen dort ihren Platz finden. Bisher ist die Biologie in vielen Bachen
gestort.

Maas/Maas Siid NRW

Karte E\ A Niederkriichten Ménchen-
p gladbach

Wegberg

Jichen

Erkelenz

Geilenkirchen

A, Ubach- Jillich

~~"~s Palenberg
Baesweiler:

Aldenhoven Niederzier.

Herzogenrathj Alsdorf:
Inden

\ Wiirselen
Eschweiler |:angerwehe

7.1 Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele

In diesen Tabellen finden Sie Angaben zu einzelnen Wasserkoérpern. Sie finden Angaben zur
Ausweisung des jeweiligen Wasserkorpers (natirlich, kinstlich, erheblich verandert), zur
Einstufung des Gewasserzustands aufgrund des Monitorings der Jahre 2006 bis 2008 und
zu den Ursachen bei Abweichungen vom grundsatzlich angestrebten ,guten 6kologischen
Zustand" bzw. ,guten 6kologischen Potential" und vom ,guten chemischen Zustand". Weiter-
hin wird fur jede Qualitatskomponente angegeben, ob bis 2015 der gute Zustand bzw. das
gute Potential erreicht werden soll. In den Fallen, in denen dies nicht so ist wird auch eine
Begriindung hierfir angegeben. Weitere Erlauterungen finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.2.
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7.1.1 WKG_RUR _1442: Rurunterlauf
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1442 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert
H20
Allg. Degradation
<2015
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos
<2015
Fische (FibS) mafig
> 2015 - F25 11
Wanderfische mafig X X X
(Mitteldistanz) > 2015 - F20
Makrophyten mafig X X
> 2015 - F25
Phytobenthos
<2015
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle Qicht prioritdr  héchstens maRig X X
GewBEUV > 2015 - B4
Metalle n.ges.verb.  [schlecht |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonsige Stoffe UMM
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  héchstens maRig %
prioritar GewBEUV > 2015 - B4
S. Stoffe n.ges.verb.  |gut
Oko.Zustand/Potenzial maRig
> 2015 - F25
Chemischer Zustand
<2015
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb HY_MO: HY_OW_Morphologie
B4: Uberschreitung von Umweltqualitdtsnormen aufgrund von Vorbelastungen HY_DG: HY_OW_Durchgéangigkeit
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar schlagswasser
H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen HY_WH: HY_OW_Wasserhaushalt
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7.1.2  WKG_RUR_1443: Merzbach und Hoengener Fliel3
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1443 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert kiinstlich erh. verandert erh. verandert

H18 H20 H18
Allg. Degradation maRig nicht bewertet nicht bewertet

> 2015 - F20 - - >2015-F31
Saprobie nicht bewertet nicht bewertet maRig

<2015 - - >2015-F16
Makrozoobenthos maRig

>2015-F16 >2015-F15 >2015-F15 >2015-F4
Fische (FibS) nicht bewertet nicht bewertet

> 2015 - F20 - - >2015-F20
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet

>2015-F16 - - -
Phytobenthos _ nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet

>2015-F16 - - -
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

Nitrat

<2015

nein

nicht bewertet

nein

nicht bewertet

nein

<2015

Metalle prioritar
<2015 <2015

Metalle nicht prioritar _ nicht bewertet

<2015 <2015

GewBEUV <2015 - <2015 <2015
Metalle n.ges.verb. maRig nicht bewertet nicht bewertet X X X
PSM prioritar X

> 2015 - F31 <2015 <2015 > 2015 - F31
PSM nicht prioritar héchstens maRig hochstens makig X X
GewBEUV > 2015 - F31 <2015 <2015 >2015-F31
PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet ~ maRig X X

Sonstige Stoffe
prioritar

<2015

Sonstige Stoffe nicht _ nicht bewertet

<2015 <2015

nicht bewertet

<2015

prioritir GewBEUV <2015 - - <2015
S. Stoffe n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet

Oko.Zustand/Potenzial

>2015-F16

> 2015 -F15

>2015-F15

>2015-F18
Chemischer Zustand

> 2015 - F31

* geman Experteneinschatzung, ** Temporar trockenfallend

Bedeutung der Abkiirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von aufBerhalb
F15: Unsicherheit bezuglich Repréasentativitat der Messung

F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen

F18: Untersuchungsbedarf zur Klarung der Relevanz verschiedener Eintragspfade / Herkunfts-
bereiche

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit

F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft

F4: Abweichungen biol. Qualitdtskomponenten kénnen bisher nicht erklart werden
H18: Wasserregulierung

H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen

<2015 <2015 >2015-F18

PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
schlagswasser

HY_MO: HY_OW_Morphologie

OW_IG: PQ_OW_Industrie/Gewerbe
DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft
PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
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7.1.3  WKG_RUR_1444: Malefinkbach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1444 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

erh. verandert

HMWB-Ausweisung erh. verandert

H18 H18
Allg. Degradation X X
> 2015 - F20 > 2015 - F20
Saprobie manig makig X X
> 2015 - F31 > 2015 - F31
Makrozoobenthos
>2015- F31 > 2015 - F31 X ]
Fische (FibS) nicht bewertet X
- >2015-F20
Wanderfische nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) o -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet
Phytobenthos nicht bewertet nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein
Nitrat
<2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015
Metalle nicht prioritar _
GewBEUV <2015 <2015
Metalle n.ges.verb. maRig maRig
PSM prioritar X X
>2015-F18 >2015-F18
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015 <2015
PSM n.ges.verb. lgut ||gut |
Sonstige Stoffe _
prioritar <2015 <2015

Sonstige Stoffe nicht

prioritar GewBEUV <2015

<2015

S. Stoffe n.ges.verb. [sehr gut

>2015-F20
Chemischer Zustand
>2015-F18

** Temporar trockenfallend
Bedeutung der Abkirzungen:

gut |
Oko Zustand/Potencil iBefiedigend ) EEHESRN

>2015-F20

>2015-F18

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
F18: Untersuchungsbedarf zur Kldrung der Relevanz verschiedener Eintragspfade / Herkunfts-

bereiche

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit
F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft

H18: Wasserregulierung
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PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
HY_MO: HY_OW_Morphologie
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PE_RUR_1400: Untere Rur

7.1.4

Wasserkorpergruppe
WKG_RUR_1445

HMWB-Ausweisung  erh. verandert

H20
nicht bewertet

Allg. Degradation

Planungseinheit
PE_RUR_1400

Saprobie nicht bewertet
Makrozoobenthos
>2015-F15

Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten nicht bewertet
Phytobenthos nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

Nitrat nicht bewertet

Metalle prioritar
<2015

Metalle nicht prioritdr  nicht bewertet
GewBEUV -

Metalle n.ges.verb.
PSM prioritar

nicht bewertet

<2015

PSM nicht prioritar
GewBEUV

PSM n.ges.verb.

<2015
nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015

Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritar GewBEUV -

S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet

Oko.Zustand/Potenzial EEHCCHE

>2015-F15
Chemischer Zustand
<2015

* gemaR Experteneinschatzung,
Bedeutung der Abkirzungen:

WKG_RUR _1445: Baaler Bach

Teileinzugsgebiet
Rur

erh. verandert
H18

nicht bewertet

nicht bewertet

>2015-F15
nicht bewertet

nicht relevant

nicht bewertet

nicht bewertet

nicht relevant

nein

nicht bewertet

<2015
nicht bewertet

nicht bewertet

<2015

<2015
nicht bewertet

<2015
nicht bewertet

nicht bewertet

>2015-F15

<2015

** Temporar trockenfallend

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb
F15: Unsicherheit bezuglich Repréasentativitat der Messung

H18: Wasserregulierung

H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen
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PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
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7.1.5 WKG_RUR_1446: Doverner Bach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1446 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert

H18
Allg. Degradation nicht bewertet
Saprobie nicht bewertet
Makrozoobenthos
X
>2015-F15 X
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten nicht bewertet
Phytobenthos nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat nicht bewertet
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritdr  nicht bewertet
GewBEUV -
Metalle n.ges.verb. nicht bewertet
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritar GewBEUV -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial EEHCCHE
>2015-F15
Chemischer Zustand
<2015
* gemaR Experteneinschatzung, ** Temporar trockenfallend PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F15: Unsicherheit bezuglich Repréasentativitat der Messung
H18: Wasserregulierung
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7.1.6  WKG_RUR_1447: Millicher Bach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1447 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert erh. verandert erh. verandert
H18 H18 H18
Allg. Degradation X X X
> 2015 - F20 > 2015 - F20 > 2015 - F20
Saprobie maRig makig maRig X
>2015-F18 >2015-F18 >2015-F18
Makrozoobenthos
>2015-F18 >2015-F18 >2015-F18 X X X X
Fische (FibS) nicht bewertet _ nicht bewertet X X
= > 2015 - F20 -
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Phytobenthos _ nicht bewertet nicht bewertet
<2015 - -
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein
Nitat ot
<2015 <2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritdr  héchstens maRig héchstens maRig hochstens maRig X X
GewBEUV >2015-F3 >2015-F3 >2015-F3
Metalle n.ges.verb.  |unbefriedigend | lunbefriedigend | lunbefriedigend |
PSM prioritar X
> 2015 - F31 > 2015 - F31 > 2015 - F31
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015 <2015 <2015
PSM n.ges.verb. gut ||gut ||gut |
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015 <2015 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut ||sehr gut ||sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial EEHICCHUNIE
> 2015 - F20 > 2015 - F20 > 2015 - F20
Chemischer Zustand
>2015-F3 >2015-F3 >2015-F3
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb schlagswasser
F18: Untersuchungsbedarf zur Klarung der Relevanz verschiedener Eintragspfade / Herkunfts- HY_MO: HY_OW_Morphologie
bereiche HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt
F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft
H18: Wasserregulierung

120


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png

Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe

=

PE_RUR_1400: Untere Rur \ebendigey zgse
7.1.7  WKG_RUR_1448: Linnicher Muhlenteich
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1448 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  kunstlich
Allg. Degradation nicht bewertet
Saprobie nicht bewertet
Makrozoobenthos nicht bewertet
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten maRig
> 2015 - F16 X X X
Phytobenthos
<2015
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle gicht prioritdr  héchstens maRig X %
GewBEUV >2015-F3
Metalle n.ges.verb.  |unbefriedigend |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar  GUERI
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonsige Stoffe UMM
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial maRig
>2015-F13
Chemischer Zustand
<2015
Bedeutung der Abkiirzungen: PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb schlagswasser
F13: Die Ergebnisse der erstmaligen biologischen Untersuchung sind wg. ausstehender Interka- ~ HY_MO: HY_OW_Morphologie
libration und bisher nicht vorliegenden belastbaren Bewertungsverfahren unsicher. HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt
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7.1.8  WKG_RUR_1449: Liecker Bach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1449 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert

H18
Allg. Degradation maRig X X
> 2015 - F20
Saprobie manig X
>2015-F16
Makrozoobenthos mafig
>2015-F16 X X x
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten magi
P > 20?5 -F16 X X
Phytobenthos nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritar GG
GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb.  |unbefriedigend | X
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonstige Stoffe qut
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb. [sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial maRig
> 2015 - F20
Chemischer Zustand
<2015
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRBerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter MalRnahmen DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit
H18: Wasserregulierung
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719  WKG_RUR_1450: Kitschb.,Flutgraben u. Waldfeuch. Fliel3 (1 von 2)

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1450 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  erh. verandert  erh. verandert erh. verandert erh. verandert kiinstlich
H20 H3 H18 H18

Allg. Degradation maRig
> 2015 - F25 >2015-F25 >2015-F20 >2015-F19 >2015-F20

Saprobie maRig maRig mafig _ X X
<2015 >2015-F31 >2015-F31 >2015-F19 <2015
Makrozoobenthos malig X X X X X
> 2015 - F31 >2015-F31 >2015-F31 >2015-F19 >2015-F31
Fische (FibS) nicht bewertet  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - - - -
Makrophyten _— nicht bewertet nicht bewertet X X X
> 2015 - F31 >2015-F31 - - >2015- F31
Phytobenthos nicht bewertet  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein nein
Nitrat X
<2015 >2015-F31 >2015-F31 >2015-F31 >2015-F31
Metale piorar NI SN GG SCON GO
<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Metalle n.ges.verb. mafig maRig maRig maRig maRig
psmproriar  HNG SUNMN GUON ST S x
> 2015 - F31 <2015 <2015 <2015 <2015
PSM niq!‘lt prioritar héchstens mafig X X X
GewBEUV > 2015 - F31 <2015 <2015 <2015 <2015
PSM n.ges.verb. gut |lgut |lgut |lgut |\gut |
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe icht U SERFGUUMIN SEHEGUININ SerGunm Seauam
prioritdr GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut |lsehr gut ||sehr gut ||sehr gut |lsehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial
> 2015 - F31 >2015-F31 >2015-F31 >2015-F19 >2015-F31
Chemischer Zustand
> 2015 - F31 >2015-F31 >2015-F31 >2015-F31 >2015-F31
* geman Experteneinschatzung PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
Bedeutung der Abkirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von aufBerhalb HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F19: Ursachenanalyse erforderlich, da Wechselwirkung verschiedener Belastungsfaktoren auf PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
biologische Qualitatskomponenten unklar schlagswasser
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar

F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft

H18: Wasserregulierung

H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen
H3: Vorhandene Bebauung
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WKG_RUR_1450: Kitschb.,Flutgraben u. Waldfeuch. FlieR® (2 von 2)

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1450 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung  kunstlich
Allg. Degradation

> 2015 - F20 | X
Saprobie
<2015 X X
Makrozoobenthos
X X X X X
> 2015 - F31
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten nicht bewertet X X X
Phytobenthos nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Ni
itrat X
> 2015 - F31
Metalle prioritar
<2015
Metalle nicht prioritar
GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb. maRig
PSM prioritar
<2015 X X
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015 X e
PSM n.ges.verb. gut
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb. [sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial
> 2015 - F31
Chemischer Zustand
> 2015 - F31
* geman Experteneinschatzung PQ_KH: PQ_OW_Kommunen/Haushalte
Bedeutung der Abkirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft schlagswasser

DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft
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7.1.10 WKG_RUR_1451: Schaagbach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1451 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  erh. verandert naturlich
H20
Allg. Degradation
> 2015 - F25 <2015 X X X
Saprobie
<2015 <2015
Makrozoobenthos
>2015-F19 <2015 X X X X
Fische (FibS) mafig X X
> 2015 - F25 > 2015 - F25
Wanderfische nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - -
Makrophyten
>2015-F19 <2015 X X X
Phytobenthos nicht bewertet magi
= > 20?5 -F3 X X X X
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein
Nitrat
<2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015
Metalle nicht prioritar  [GUERI
GewBEUV <2015 <2015
Metalle n.ges.verb.  [gut | maRig X
PSM prioritar
<2015 <2015
PSM nicht prioritar _
GewBEUV <2015 <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritér <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet nicht bewertet
prioritar GewBEUV - -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend
>2015-F19 > 2015 - F25
Chemischer Zustand
<2015 <2015
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb HY_MO: HY_OW_Morphologie
F19: Ursachenanalyse erforderlich, da Wechselwirkung verschiedener Belastungsfaktoren auf HY_DG: HY_OW_Durchgéngigkeit
biologische Qualitdtskomponenten unklar DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar
F3: Herkunft stofflicher Belastungen ganzlich unbekannt
H20: Entwasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen
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7.1.11  WKG_RUR_1452: Rothenbach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1452 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  natirlich naturlich
Allg. Degradation
<2015 <2015
Saprobie
<2015 <2015
Makrozoobenthos gut
<2015 <2015
Fische (FibS) GUETT nicht bewertet
<2015 -
Wanderfische nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - -
Makrophyten _ nicht bewertet
<2015 =
Phytobenthos maRig nicht bewertet X X
>2015-F13 -
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein
Nitrat
<2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015
Metalle Qicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015
Metalle n.ges.verb. maRig maRig X
PSM prioritar
<2015 <2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015 <2015
PSM n.ges.verb. lgut ||gut |
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritdr GewBEUV <2015 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  [sehr gut ||sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial maRig
> 2015 - F20 <2015
Chemischer Zustand
<2015 <2015
* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit

F13: Die Ergebnisse der erstmaligen biologischen Untersuchung sind wg. ausstehender Interka-
libration und bisher nicht vorliegenden belastbaren Bewertungsverfahren unsicher.
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit
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7.1.12 WKG_RUR_1453: Buschbach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet
WKG_RUR_1453 PE_RUR_1400 Rur

HMWB-Ausweisung  natirlich

Allg. Degradation nicht bewertet
Saprobie nicht bewertet
Makrozoobenthos

>2015-F15
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten nicht bewertet
Phytobenthos nicht bewertet
Phytoplankton nicht relevant

Trinkwassergewinnung nein

Nitrat nicht bewertet

Metalle prioritar

<2015
Metalle nicht prioritar  nicht bewertet
GewBEUV -
Metalle n.ges.verb. nicht bewertet
PSM prioritar

<2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. nicht bewertet
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht  nicht bewertet
prioritar GewBEUV -
S. Stoffe n.ges.verb.  nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial

>2015-F15
Chemischer Zustand

<2015

* gemaR Experteneinschatzung, ** Temporar trockenfallend
Bedeutung der Abkurzungen:

Bearbeitungsgebiet
Maas/NRW

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auerhalb

F15: Unsicherheit bezuglich Repréasentativitat der Messung

7.2  Malnahmenprogramm

Flussgebiet
Maas

-y

\ebendigeyzgget

Die folgenden Tabellen enthalten das MalRnahmenprogramm fir die Oberflachengewasser in
der Planungseinheit. Fur jede Wasserkdrpergruppe ist eine separate Tabelle angelegt. Wei-
tere generelle Erlduterungen zum MalRnahmenprogramm finden Sie zu Beginn dieses Doku-

ments in Kapitel 2.3.
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7.2.1 WKG_RUR_1442: Rurunterlauf

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1442 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

MaRnahme Belastung/ MaRBnahmen- Erlauterung Umsetzung bis
MaBnahmenCode triger
Fremdwasserbeseitigung zur Kommunen/Haushal- Kommune/  ABK Kanalsan KA Linnich durch St 2021/2027

Reduzierung der Stickstoff-  te Stadt Linnich; Netz KA Huckelhoven durch

und Phosphoreintrage PQ_OW_Uo7 St Hiickelhoven

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- ABK, RBF Gerderath Genender Str. 2015
Anlagen zur Ableitung, Be- schlagswasser beseitigungs- durch St. Erkelenz; RBF Karken u.

handlung und zum Riickhalt PQ_OW_U45 pflichtige RBF KA Wassenberg durch WVER

von Mischwasser
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser-  ABK Maln Linnich, RKB 8 Kernstadt 2015

Anlagen zur Ableitung, Be- schlagswasser beseitigungs- und RKB Bendenweg durch St Linnich
handlung und zum Riickhalt PQ_OW_U46 pflichtige
von Niederschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskon- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- zepte im Zusammenhang mit der Er-
PQ_OW_K58 pflichtige stellung/Fortschreibung der Abwasser-
beseitigungskonzepte, spatestens
aber bis 2012
MaRnahmen zur Herstellung  Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_282_ 21840 (Rur): 2021/2027
der linearen Durchgangigkeit HY_OW_U19 Trager Rur_Durchgangigkeit (Querbauwerke (Alle Beteiligten
an sonstigen wasserbaulichen (Gewésser- vorhanden) haben im Prozess
Anlagen unter- der Aufstellung der
haltungs- Machbarkeitsstudie
pflichtiger) "Rurwehre" ihre
Bereitschaft signa-

lisiert, der Bedeu-
tung des Gewaés-
sers Rur im Maas-
system Rechnung
zu tragen und die

Wiederherstellung
der Durchgéngikeit
an den bestehen-
den QBW zu
forcieren.)
Anschluss von Seitengewas- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282 21840 (Rur): Rur_Ver- 2021/2027
sern, Altarmen HY_OW_U02 Trager netzung (Anbindung von Altarmen)
(Quervernetzung) (Gewésser-
unter-
haltungs-
pfiichtiger)
MaRnahmen zum Initiieren/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_21840 (Rur): Rur_Ei- 2021/2027
Zulassen einer eigendynami- HY_OW_U11 Trager gendynamik (Basis: die Rur ist Pro-
schen Gewasserentwicklung (Gewésser- grammgewasser im Wanderfischpro-
inkl. begleitender MalRnahmen unter- gramm NRW fiir den Lachs, die Durch-
haltungs- gangigkeit in Roermond wie auch in
pflichtiger) Obermaubach ist geschaffen,)
MafRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_ 21840 (Rur): 2021/2027
Optimierung der HY _OW_U12 Trager Rur_Unterhaltung
Gewasserunterhaltung (Gewésser-
unter-
haltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Habitatver-  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282 21840 (Rur): Rur_Ha- 2021/2027
besserung im Gewasser durch HY_OW_U17 Trager bitat (Defizite in der Struktur, zu hohe
Laufveranderung, Ufer- oder (Gewésser- FlieRgeschwindigkeit)
Sohlgestaltung inkl. begleiten- unter-
der MaRnahmen haltungs-
pfiichtiger)
MaRnahmen zur Verbesse-  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_21840 (Rur): Rur_Aue 2021/2027
rung von Habitaten im Gewas- HY_OW_U42 Trager (Defizite in der Struktur, zu hohe
serentwicklungskorridor ein- (Gewésser- FlieRgeschwindigkeit)
schlieRlich der unter-
Auenentwicklung haltungs-
pflichtiger)
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MaRnahmen zur Verbesse-  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_21840 (Rur): Rur_Ufer 2021/2027
rung von Habitaten im Uferbe- HY_OW_U43 Trager
reich (z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewdsser-
unter-
haltungs-
pflichtiger)
MafRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_282_ 21840 (Rur): Rur_Vita- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, HY_OW_U44 Trager lisierung (Defizite in der Struktur, zu
Varianz, Substrat) innerhalb (Gewésser- hohe FlieRgeschwindigkeit)
des vorhandenen Profils unter-
haltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Wasserhaushalt Land 2012
und Kontrollen HY_OW_K61
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrpla- 2012
HY_OW_P63 Erlduterung nen zum Programm Lebendige Ge-

wasser bis Mitte 2012 (zeitliche Abfol-
ge der MaBnahmenumsetzung); Erar-
beitung méglichst in regionalen Koope-
rationen unter Beteiligung der Maf3-
nahmentrager, Verfahrens- und For-
derbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

7.2.2 WKG_RUR _1443: Merzbach und Hoengener Fliel3

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1443 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von Industrie/Gewerbe  Sonstiger Tra- Erganzung der RW-Behandlung durch 2021/2027

Klaranlagen PQ_OW_U47 ger Landesbetrieb Strassen NRW
(Landesbetrieb
Strassen NRW)
Interkommunale Zusam- Kommunen/Haushal- Wasserverband Aufgabe KA Freialdenhoven, KA Siersdorf, 2009
menschlisse und Stillegung te (WVER) anschluss an KA Setterich durch WVER
vorhandener Klaranlagen PQ_OW_U08
Neubau und Anpassung von Kommunen/Haushal- Wasserverband Erweiterung KA Aldenhoven durch WVER 2015
Klaranlagen te
PQ_OW_U47
Optimierung der Betriebsweise Kommunen/Haushal- Wasserverband OPtimierung Betrieb KA Bettendorf 2009
von Klaranlagen te (WVER)
PQ_OW_U50
Beratungsmalnahmen Kommunen/Haushal- Kommune/ Pestizidbelastung der KA Freialdenhoven, 2009
te Stadt Siersdorf u. Aldenhoven, Beratung durch
PQ_OW_Kb55 den Kreis Duren
Landwirtschaft

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- ABK Alsdorf Kanalsan Sperberstr durch St 2012

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  Alsdorf; RKB Welser Str durch St Linnich
lung und zum Riickhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige
derschlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- ~ Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012
Anlage von Gewasserschutz-  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
streifen zur Reduzierung der DQ_OWw_uo1 schaftskammer NRW
Nahrstoffeintrage
MaRnahmen zur Reduzierung Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenkoordination durch Landwirt- 2021/2027
der Eintrage von Pflanzen- DQ _OW_U32 schaftskammer NRW
schutzmitteln aus der
Landwirtschaft
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MaRnahme Belastung/ MaBnahmen- Erlauterung Umsetzung
MaBnahmenCode triger bis

Sonstige MaRRnahmen zur Re-  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027

duzierung der Nahrstoff- und DQ_OW_U52 schaftskammer NRW
Feinmaterialeintrage durch Ero-
sion und Abschwemmung aus
der Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
Vertiefende Untersuchungen Sonstige diffuse Land Untersuchung im Monitoring durch 2012
und Kontrollen Quellen LANUV.
DQ_OW_Ké61 PBSM (u. a. Hexazinon) und
Phosphorsauretributylester
MaRnahmen zur Herstellung Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_282534_0 (Merzbach): Merz-  2021/2027
der linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19 Trager bach_Durchgéangigkeit (QBW bekannt)
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser-
Anlagen unterhaltungs-
pfiichtiger)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282534_0 (Merzbach): Merz-  2021/2027

lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager bach_Eigendynamik (allgemeine Degrada-

Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser- tion, weitgehende strukt. Defizite in allen
gleitender MalRnahmen unterhaltungs- Bereichen)
pflichtiger)
MafRnahmen zur Anpassung/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_282534_0 (Merzbach): Merz-  2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager bach_Unterhaltung (strukt. Defizite in allen
Gewasserunterhaltung (Gewésser- Bereichen, intensive umfeldnutzung)
unterhaltungs- DE_NRW_28253416_0
pflichtiger) (Schlangengraben): Schlangengra-
ben_Unterhaltung (ggfs. Randstreifen be-
lassen als bereichernden Landschaftsbe-
standteil) DE_NRW_2825342_0 (Hoenge-
ner FlieB): Hoengener_FI_Unterhaltung
(ggfs. Randstreifen belassen oder férdern
als bereichernden Landschaftsbestandteil)
DE_NRW_2825344 0 (Freialdenhovener
FlieR): Freialdenhov. FI._ (strukt. Defizite)
MafRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_282534_0 (Merzbach): Merz-  2021/2027

von Habitaten im Uferbereich  HY_OW_U43 Trager bach_Ufer (.)

(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewdsser-  DE_NRW_2825344_0 (Freialdenhovener
unterhaltungs-  FlieR): Freialdenhov. FI._ (strukt. Defizite)

pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen  Morphologie Sonstiger DE_NRW_2825342_0 (Hoengener FlieR): 2012
und Kontrollen HY _OW_Ké61 Trager Hoengener_FI_weitere_US (trockener
(Gewésser- Wasserlauf, Vorgehensweise fiir tr. Ge-
unterhaltungs- wasser wird noch festgelegt)
pfiichtiger) DE_NRW_2825344 0 (Freialdenhovener
FlieB): Freialdenhov. FI._ (in Bezug auf
Makrozoobenthos)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Forderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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7.2.3 WKG_RUR 1444: Malefinkbach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

\ebendj wisse'

WKG_RUR_1444 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas
MaRnahme Belastung/ MaBnahmen- Erlauterung Umsetzung
MaBnahmenCode tréger* bis
Interkommunale Zusam- Kommunen/Haushal- Wasserverband Aufgabe KA Hompesch u. Uberleitung Ab- 2015
menschlisse und Stillegung te wasser zur KA Jilich Mitte durch WVER
vorhandener Klaranlagen PQ_OW_U08
BeratungsmaRnahmen Kommunen/Haushal- Kreis Pestizidbelastung der KA Hompesch, Be- 2012
te ratung durch den Kreis Dlren
PQ_OW_K55
Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder- Abwasser- ERweiterung RUB Glimbach u. RUB Bos- 2015
Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs- lar durch WVER
lung und zum Rickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige

Mischwasser

Neubau und Anpassung von Misch- und Nieder-  Abwasser- ABK-RKB Tetz Muhlenfeld u. Vogeldriesch 2015

Anlagen zur Ableitung, Behand- schlagswasser beseitigungs-  durch St.Linnich; ABK MaRnahmen: Be-

lung und zum Ruckhalt von Nie- PQ_OW_U46 pflichtige cken Titz, Becken Meerhof u. Becken

derschlagswasser in Opherten durch Gmd Titz

Trennsystemen

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- te im Zusammenhang mit der Erstellung/
PQ_OW_K58 pflichtige Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-

konzepte, spatestens aber bis 2012

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewés- 2009

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-  servertraglichkeit durch den WVER
PQ_OW_K58 pflichtige

Sonstige MaRRnahmen zur Re- Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027

duzierung der Nahrstoff- und DQ_OW_U52 schaftskammer NRW

Feinmaterialeintrage durch Ero-
sion und Abschwemmung aus
der Landwirtschaft

BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW

Vertiefende Untersuchungen Landwirtschaft Land Untersuchung im Monitoring durch 2012
und Kontrollen DQ _OW_K61 LANUV.
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28254_0 (Malefinkbach): Male- 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager finkbach_Eigendynamik (strukt. Defizite im
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewdsser- Umland, Uferbereich)
gleitender MalRnahmen unterhaltungs-

pflichtiger)
MafRnahmen zur Anpassung/  Morphologie Sonstiger DE_NRW_28254_0 (Malefinkbach): Male- 2021/2027
Optimierung der HY _OW_U12 Trager finkbach_Unterhaltung (strukt. Defizite)
Gewasserunterhaltung (Gewdsser-  DE_NRW._28254 10292 (Malefinkbach):

unterhaltungs-  Malefinkbach_Unterhaltung (ggfs. Bespan-

pfiichtiger nung dieses trockenen, oberen

Bei Bespan-  Abschnittes)

nung ggfs.

RWE Power

hinzuziehen

(siehe Stellung-

nahme ID

13424). Pu

29.07.2009)
MafRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28254_0 (Malefinkbach): Male- 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich ~ HY_OW_U43 Trager finkbach_Ufer (strukt. Defizite der
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser- Gewassersohle)

unterhaltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Vitalisierung ~ Morphologie Sonstiger Tra- DE_NRW_28254 0 (Malefinkbach): Male- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 ger finkbach_Vitalisierung (ggfs.zusatzlich
rianz, Substrat) innerhalb des (Hinsichtlich durch Bespannung des oberhalb gelege-
vorhandenen Profils Bespannung  nen Gewasserabschnittes)

ggfs. RWE

Power ergén-

zen (siehe Stel-
lungnahme ID
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13424). Pii
29.07.09)
Vertiefende Untersuchungen ~ Morphologie Sonstiger DE_NRW_28254 10292 (Malefinkbach): 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager Malefinkbach_weiter_US (trockenes Ge-
(Gewésser- wasserbett, Vorgehensweise fir tr. Ge-
unterhaltungs- wasser wird noch festgelegt)
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaBRnahmentrager, Verfahrens-
und Foérderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 Mallnhahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

7.24  WKG_RUR_1445: Baaler Bach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1445 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser-  RBF Tenholt, SK Katzem, RBF am Vogel- 2015
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- sang, RW Beh Schweizerstr. durch St Erke-
und zum Riickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige lenz nach ABK
Mischwasser
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-

PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-

zepte, spatestens aber bis 2012

MaRnahmen zur Herstellung der Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28256_0 (Baaler Bach): Baaler 2021/2027

linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19 Trager Bach_Durchgangigkeit (Querbauwerke vor-
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser- handen, Untersuchungsergebnisse fiir Fi-
Anlagen unter- sche schlecht)

haltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28256_0 (Baaler Bach): Baaler 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager Bach_Ufer (Strukt. Defizite in Sohle, Ufer,
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewédsser- Umland)
gleitender MalRnahmen unter-

haltungs-

pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Morphologie Sonstiger DE_NRW_28256_0 (Baaler Bach): Baaler 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager Bach_weiter_US (da zum USzeitpkt tro-

(Gewésser- cken, weitere Datenerhebung in Bezug auf

unter- Makrozoobenthon notwendig)

haltungs-

pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012

HY_OW_P63 Erlduterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaBnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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7.25 WKG_RUR _1446: Doverner Bach
Wasserkorpergruppe Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1446 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

-y

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser-
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs-
und zum Riickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige
Mischwasser
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-
PQ_OW_K58 pflichtige
Vertiefende Untersuchungen Durchgangigkeit Sonstiger
und Kontrollen HY_OW_Ké61 Trager
(Gewésser-
unter-
haltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe
HY_OW_P63 Erlduterung

RW Behandlung Granterath durch St
Erkelenz

Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte
im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
DE_NRW_282562_0 (Doverner Bach): Do-
verener Bach_Durchgangigkeit (Strukturde-
fizit, Kastenprofil in Beton , in Ortslage Do-
veren Pflastergerinne)
DE_NRW_282562_0 (Doverner Bach): Do-
verener Bach_weitere_US (in Bezug auf Fi-
sche und MZB, Gewasser zur Zeit der Un-
tersuchung trocken)

Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen
zum Programm Lebendige Gewasser bis
Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung maoglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaBnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

2009

2012

2012

2012

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

7.26  WKG_RUR_1447: Millicher Bach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet  Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1447 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser-
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs-
und zum Riickhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige
schlagswasser in
Trennsystemen
BeratungsmaRnahmen Misch- und Nieder- Abwasser-
schlagswasser beseitigungs-
PQ_OW_K55 pflichtige
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser-
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs-
PQ_OW_K58 pflichtige
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft
DQ_OW_K55
MafRnahmen zur Herstellung der Durchgangigkeit Sonstiger
linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 Trager
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser-
Anlagen
pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger
Optimierung der HY_OW_U12 Trager
Gewasserunterhaltung (Gewésser-

unterhaltungs- Vorgehensweise fiir tr. Gewasser wird noch

pflichtiger)
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RW Behandlung im Netz Millich, Kleinglad-
bach u. Schaufenberg durch St
Huckelhoven

Pestizide aus RW Kanal Millich, Kleinglad-
bach u. Schaufenberg, Beratung durch
Kreis Heinsberg
Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte
im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012

Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt-

schaftskammer NRW

DE_NRW_28258_0 (Millicher Bach): Milli-
cher Bach_Durchgangigkeit (ggfs.Offen-
bzw. Umlegung verrohrter Abschnitte)

unterhaltungs- DE_NRW_28258_2492 (Millicher Bach):

Millicher Bach_weitereUS (Fische -Ergeb-
nisse sind schlecht)

DE_NRW_28258_5792 (Millicher Bach):
Millicher Bach_Unterhaltung
(Strukturdefizit, trockenes Gewasserbett,

festgelegt)

2021/2027

2012

2012

2012

2021/2027

2021/2027
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MafRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28258_0 (Millicher Bach): Milli- 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich ~ HY_OW_U43 Trager cher Bach_Ufer (in offenliegenden Stre-
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewdsser-  cken des weitgehend verrohrten
unterhaltungs- Abschnitts)
pflichtiger) ~ DE_NRW_28258 5792 (Millicher Bach):
Millicher Bach_Ufer (Strukturdefizit, Ge-
wasserrandstreifen fehlen u.a.)
MaRnahmen zur Vitalisierung ~ Morphologie Sonstiger DE_NRW_28258_0 (Millicher Bach): Milli- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager cher Bach_Vitalisierung (ggfs. Offenlegung
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewdsser-  bzw. Umlegung verrohrter Abschnitte)
vorhandenen Profils unterhaltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Morphologie Sonstiger DE_NRW_28258_2492 (Millicher Bach): 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager Millicher Bach_weitere_US (Struktur im Ab-
(Gewésser-  schnitt ist recht gut, es liegt vor allem an
unterhaltungs- der Verrohrung unterhalb)
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlduterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Mal3nah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRBnahmentrager, Verfahrens- und
Forderbehorden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

7.2.7 WKG_RUR_1448: Linnicher Mlhlenteich
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1448 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder-
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser

Abwasser- RKB Linnich Brachenerstr durch St Linnich;
beseitigungs- RW Beh. Netz Brachelen durch

2015

und zum Riickhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige Hickelhoven

schlagswasser in

Trennsystemen

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-

PQ_OW_K58

pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-

zepte, spatestens aber bis 2012

Sonstige MalRnahmen zur Redu- Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
zierung der Nahrstoff- und Fein- DQ_OW_U52 schaftskammer NRW
materialeintrage durch Erosion
und Abschwemmung aus der
Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MalRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
MafRnahmen zur Herstellung der Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_2826_0 (Linnicher Muhlenteich): 2021/2027
linearen Durchgéangigkeit an HY_OW_U19 Trager Linnicher_MT_Durchgéngigkeit (QBWe be-
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser-  kannt, Untersuchungsergebnisse der Fi-
Anlagen unterhaltungs- sche nicht gesichert)
pflichtiger)
MaRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2826_0 (Linnicher Muhlenteich): 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY _OW_U44 Trager Linnicher_MT_ Vitalisierung (Strukt. Defizit)
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser-
vorhandenen Profils unterhaltungs-
pflichtiger)
Vertiefende Untersuchungen Sonstige anthropo- | and Untersuchung im Monitoring durch LANUV. 2012

und Kontrollen gene Belastungen

SO_OW K61
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PE_RUR_1400: Untere Rur \ebendigeyz et

Kreis
(ergénzt am
09.09.2009)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrpléanen 2012
HY_OW_P63 Erldauterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Malnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

7.2.8 WKG_RUR_1449: Liecker Bach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1449 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- ABK HS Fremdwassersan Straeten durch 2012

lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- St HS; RW Behandlung im Netz Heinsberg
und zum Rickhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige durch St HS
schlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Uberpriifung der Gewéssservertraglichkeit 2009
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- mit vereinf Nachw. nach BWK-M3 durch
PQ_OW_K58 pflichtige WVER
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRhahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_28292_0 (Liecker Bach): Liecker 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager Bach_Eigendynamik (Strukturdefizit mit
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser- den Klassen 6 und 7 > 90%)
gleitender MalRnahmen unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_28292_0 (Liecker Bach): Liecker 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager Bach_Unterhaltung (alle Bereiche, Sohle,
Gewasserunterhaltung (Gewédsser-  Ufer und Umfeld in hohem Strukturdefizit)
unterhaltungs-
pflichtiger)
MafRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28292_0 (Liecker Bach): Liecker 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich ~ HY_OW_U43 Trager Bach_Ufer (Strukturdefizit mit den Klassen
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser- 6 und 7 > 90%)
unterhaltungs-
pflichtiger)
MaRnahmen zur Vitalisierung Morphologie Sonstiger DE_NRW_28292_0 (Liecker Bach): Liecker 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager Bach_ Vitalisierung (Strukturdefizit mit den
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser-  Klassen 6 und 7 > 90%)
vorhandenen Profils unterhaltungs-
pflichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrpléanen 2012
HY_OW_P63 Erldauterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Mal3nah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Forderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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PE_RUR_1400: Untere Rur

7.2.9

WKG_RUR_1450

MaBnahme

Neubau und Anpassung von

Klaranlagen

BeratungsmaRnahmen

Neubau und Anpassung von
Anlagen zur Ableitung, Behand-
lung und zum Ruckhalt von

Mischwasser

Erstellung von Konzeptionen/

Studien/ Gutachten

Erstellung von Konzeptionen/

Studien/ Gutachten

Anlage von Gewasserschutz-
streifen zur Reduzierung der

Nahrstoffeintrage

Sonstige Maflnahmen zur Re-
duzierung der Nahrstoff- und
Feinmaterialeintrage durch Ero-
sion und Abschwemmung aus

der Landwirtschaft

BeratungsmaRnahmen

Vertiefende Untersuchungen

und Kontrollen

MaRnahmen zur Herstellung
der linearen Durchgangigkeit an
sonstigen wasserbaulichen

Anlagen

MaRnahmen zum Initiieren/ Zu-
lassen einer eigendynamischen
Gewasserentwicklung inkl. be-
gleitender MalRnahmen

MaRnahmen zur Anpassung/

Optimierung der

Gewasserunterhaltung

MaRnahmen zur Habitatverbes-
serung im Gewasser durch
Laufveranderung, Ufer- oder
Sohlgestaltung inkl. begleiten-

der MaRnahmen

MaRnahmen zur Verbesserung
von Habitaten im Uferbereich
(z.B. Geholzentwicklung)

Planungseinheit
PE_RUR_1400 Rur

Belastung/
MaBnahmenCode

Kommunen/Haushal-
te

PQ_OW_U47
Kommunen/Haushal-
te

PQ_OW_K55

Misch- und Nieder-
schlagswasser
PQ_OW_U45

Misch- und Nieder-
schlagswasser
PQ_OW_K58

Misch- und Nieder-
schlagswasser
PQ_OW_K58
Landwirtschaft
DQ_OWw_uo1

Landwirtschaft
DQ_OW_U52

Landwirtschaft
DQ_OW_Kb55
Landwirtschaft
DQ_OW_Ké61
Durchgangigkeit
HY_OW_U19

Morphologie
HY _ow_uU1t1

Morphologie
HY_OwW_U12

Morphologie
HY ow_u17

Morphologie
HY_OW_U43

Teileinzugsgebiet

\ebendj wisse'

WKG_RUR_1450: Kitschb.,Flutgraben u. Waldfeuch. Flie3

Wasserkorpergruppe

Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

Maas/NRW Maas
MaBnahmen- Erlauterung Umsetzung
trager’ bis

Wasserverband ERweiterung KA Kirchhoven durch WVER 2015

Kreis

Abwasser-
beseitigungs-
pflichtige

Abwasser-
beseitigungs-
pflichtige

Abwasser-
beseitigungs-
pflichtige
Landwirtschaft

Landwirtschaft

Landwirtschaft
Land

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

Sonstiger
Trager
(Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)

136

Pestizidbelastung der KA Klrchhoven und 2012
KA Waldfeucht, sowie aus RW Kanal TS
Kirchhoven, Beratung durch den Kreis HS

Fremdwassersanierung u. Kanalsan (ABK 2012
) HS Oberbruch durch Stadt Heinsberg

Niederschlagswasserbeseitigungskonzep- 2012
te im Zusammenhang mit der Erstellung/
Fortschreibung der Abwasserbeseitigungs-
konzepte, spatestens aber bis 2012

Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss- 2009
servertraglichkeit als vereinf. Nachw. gem.
BWK- M3 durch den WVER

MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
schaftskammer NRW

MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
schaftskammer NRW

MafRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
schaftskammer NRW

Untersuchung im Monitoring durch 2012
LANUV.

DE_NRW_28296_0 (Kitschbach): Kitsch- 2021/2027
bach_Durchgangigkeit (.)

DE_NRW_28296_4889 (Kitschbach):
Kitschbach_Durchgéangigkeit (wie

DE_NRW_ 28296_0)

DE_NRW_28296_0 (Kitschbach): Kitsch- 2021/2027
bach_Eigendynamik (Strukturelle Defizite,
Sohle , Ufer, Umland)

DE_NRW_28296_4889 (Kitschbach):
Kitschbach_Eigendynamik (wie DE_NRW_
28296_0)

DE_NRW_28296_8089 (Kitschbach): 2021/2027
Kitschbach_Unterhaltung (struk. Defizite)

DE_NRW_282964 0 (Flutgraben): Flut-
graben_Unterhaltung (Defizit in der Struk-
tur aller Bereiche) DE_NRW_2829642_0
(Flutgraben): Flutgraben_Unterhaltung
(strukt. Defizite)

DE_NRW_28296_0 (Kitschbach): Kitsch- 2021/2027
bach_Habitat (Strukturelle Defizite, Sohle ,
Ufer, Umland)

DE_NRW_28296_4889 (Kitschbach):
Kitschbach_Habitat (wie DE_NRW_
28296_0)

DE_NRW_28296_0 (Kitschbach): Kitsch- 2021/2027
bach_Ufer (Strukturelle Defizite, Ufer, Um-

land, durch landwirtsch. Nutzung)
DE_NRW_28296_4889 (Kitschbach):
Kitschbach_Ufer (wie DE_NRW_

28296_0) DE_NRW_28296_8089
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PE_RUR_1400: Untere Rur \ebendigeyz et

(Kitschbach): Kitschbach_Ufer (struk. Defi-
zite) DE_NRW_282964_0 (Flutgraben):
Flutgraben_Ufer (strukt. Defizite in Um-
land, Ufer, Sohle) DE_NRW_2829642_0
(Flutgraben): Flutgraben_Ufer (strukt.

Defizite)
MaRnahmen zur Vitalisierung  Morphologie Sonstiger DE_NRW_28296_0 (Kitschbach): Kitsch- 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager bach_Vitalisierung (Strukturdefizite Sohle)
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewésser- DE_NRW_28296_4889 (Kitschbach):
vorhandenen Profils unterhaltungs-  Kitschbach_Vitalisierung (wie DE_NRW._

pfiichtiger) 28296_0) DE_NRW_282964 0 (Flutgra-
ben): Flutgraben_ Vitalisierung
DE_NRW_2829642_0 (Flutgraben): Flut-
graben_Vitalisierung (strukt. Defizite)

Vertiefende Untersuchungen ~ Morphologie Sonstiger DE_NRW_28296_8089 (Kitschbach): 2012
und Kontrollen HY_OW_Ké61 Trager Kitschbach_ohne_Wasser (trockenes Ge-
(Gewdsser- wasserbett, Vorgehensweise fir tr. Ge-

unterhaltungs- wasser wird noch festgelegt)

pfiichtiger) DE_NRW_282962_0 (Waldfeuchter FlieR):
Waldfeuchter FI._weiter_US (Strukt.

Defizit)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erlauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteili-
gung der MaRBnahmentrager, Verfahrens-
und Férderbehdrden und der relevanten
TOB und Interessengruppen. (s. Kapitel
4.1 MafRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

7.2.10 WKG_RUR_1451: Schaagbach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1451 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- RBF Alt Holland Wassenberg durch WVER, 2015
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- Erweiterung RUB Wildenrath durch St

und zum Ruickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige Wegberg nach ABK

Mischwasser

Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012

Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss- 2009
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit als vereinf Nachw. nach
PQ_OW_K58 pflichtige BWK- M3 durch den WVER
MaRnahmen zur Reduzierung  Landwirtschaft Landwirtschaft MalRnhahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
der Eintrage von Pflanzen- DQ_OW_U32 schaftskammer NRW
schutzmitteln aus der PBSM-Belastung (Fludioxonil; Fungizid bei
Landwirtschaft Erdbeerkulturen bzw. Beizmittel bei
Saatgut)
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnhahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
MaRnahmen zur Herstellung der Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_282972_0 (Schaagbach): 2021/2027
linearen Durchgangigkeit an HY_OW_U19 Trager Schaagbach_Durchgangigkeit (mehrere
sonstigen wasserbaulichen (Gewédsser- QBW, Wanderhindernis fir Fische)
Anlagen unterhaltungs-
pflichtiger)
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MaRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282972_0 (Schaagbach): 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager Schaagbach_Eigendynamik
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewdsser-  (Strukturdefizit, stark im Sohlbereich, Fisch-
gleitender MalRnahmen unterhaltungs- untersuchung zeigt Mangel)

pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_282972_0 (Schaagbach): 2021/2027
Optimierung der HY_OW_U12 Trager Schaagbach_Unterhaltung (Strukturdefizit)
Gewasserunterhaltung (Gewésser-

unterhaltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Habitatverbes- Morphologie Sonstiger DE_NRW_282972_0 (Schaagbach): 2021/2027
serung im Gewasser durch Lauf- HY_OW_U17 Trager Schaagbach_Aue (Strukt. Mangel im Um-
veranderung, Ufer- oder Sohlge- (Gewésser- feld des Gewassers, Umlandnutzung)
staltung inkl. begleitender unterhaltungs-
MaRnahmen pfiichtiger)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrpléanen 2012

HY_OW_P63 Erlduterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Malnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

7.2.11  WKG_RUR_1452: Rothenbach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet ~ Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_RUR_1452 PE_RUR_1400 Rur Maas/NRW Maas

Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/ Misch- und Nieder- Abwasser-  Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss- 2009
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch Stadt Wegberg
PQ_OW_Kb58 pflichtige (liegt bereits vor)
Vertiefende Untersuchungen Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_28298_428 (Rothenbach): Ro- 2012
und Kontrollen HY_OW_K61 Trager thenbach_Durchgangigkeit (Untersuchung
(Gewdsser-  der Wirkung bzgl. der bereits durch NL um-
unter- gesetzten MaRnahmen: 2 Fischwege, Of-
haltungs- fenlegung vor Miindung mit naturnaher
pflichtiger) ~ Gewassergestaltung)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen 2012
HY_OW_P63 Erldauterung zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der MaRRnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRBnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
Maflnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

7.212 WKG_RUR_1453: Buschbach

Wasserkorpergruppe
WKG_RUR_1453

Planungseinheit
PE_RUR_1400

Teileinzugsgebiet
Rur

Bearbeitungsgebiet
Maas/NRW

Flussgebiet
Maas

Das Monitoring hat keine Defizite angezeigt, daher sind auch keine Malnahmen hier
aufgeflhrt.
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.. . Rodebach
Uberblick Flussgebiet Maas

Bearbeitungsgebiet Maas/NRW
Die Planungseinheit Rodebach umfasst das Teileinzugsgebiet Sudliche sonstige Maaszuflisse
gesamte deutsche Einzugsgebiet dieses Ba- Kennung PE_MSS_1500
ches. Sie liegt als Teil des Maaseinzugsge- Bezeichnung Rodebach
bietes im Westen Nordrhein-Westfalens und ~ Geschaftsstelle sz;l;;jfiﬁlfhe SEMEER
hat eine Groe von rd. 117 km?. Die in den  piache 117 km?
Niederlanden liegenden Einzugsgebietsan- |aufiznge 42 km
teile sind nicht in der Planungseinheit ent- verlauf Der Oberlauf des Rodebaches liegt
halten, werden aber bei den Betrachtungen im westlichen Teil des Kreises Heins-

.. . . . . . berg. Seine Quelle befindet sich

berlcksichtigt. Die Planungseinheit Rode- nordwestlich von Ubach-Palenberg.
bach berihrt einen Kreis und darin 5 kreis- Er flieRt tiber weite Strecken im Be-
angehtrige Kommunen. Die Planungsein- e
heit ist landlich gepragt. Weit tber die Halfte vollstandig in die Niederlande iber,
der Flachen sind landwirtschaftliche Anbauf- wo er nach weiteren 13,5 Kilometern
lachen oder Weiden. Charakteristisch sind E;:S”vi‘?t':fg”e?:ﬁ:tmzdet und zur
hier insbesondere Belastungen der Gewas-  Hauptgewisser Rodebach
serstruktur und landwirtschaftliche stoffliche Nebengewisser Saeffeler Bach, Kriimelbach
Eintrage. Ein Zehntel des Gebietes ist Wald.  Wasserkérpergruppen 2
Rund flinfzehn Prozent der Flachen sind be- Wasserkdrper 8
baut - hier ist ein GroRteil des Bodens ver- Grundwasserkorper 1 .
siegelt, was fir die Wasserwirtschaft eine E::ﬁgﬂ:g:éichte R
grolie Rolle spielt. Wasserverband -

Flachennutzung Landwirtschaft (57%), Siedlung
(15%), Wald (9%), Sonstiges (19%)
Koéin

Heinsberg (100%)

Selfkant (36%), angelt (39%), Gei-
lenkirchen (20%), Ubach Palenberg
(5%), Heinsberg (1%)

Bezirksregierung
Landkreise

Die Wasserqualitit AT

In der Planungseinheit ist die Saprobie im

Rodebach gut, aber im Nebengewasser

Saeffeler Bach nur mafig. Im Gebiet des Rodebaches wurden 123 unterschiedliche Einzel-
substanzen untersucht, aus denen Pflanzenschutzmittel bestehen oder zu denen sie abge-
baut werden. Die angestrebten Werte werden neben dem Unkrautbekdmpfungsmittel Diuron
bei vielen Wirkstoffen wie z. B. Isoproturon und Chloridazon Uberschritten - Pflanzenschutz-
mittel, die im Ackerbau haufig eingesetzt werden.

Die Gewasserokologie

In der Planungseinheit Rodebach sind alle Gewasser als erheblich verandert eingestuft. Die
erhebliche Veranderung der Gewasser spiegelt sich in den biologischen Lebensgemein-
schaften wider. Das Makrozoobenthos zeigt flir das Bewertungsmodul "Allgemeine Degrada-
tion" in allen Gewassern maRig bis schlecht an. Die Situation fuir die Fischfauna ist vergleich-
bar schlecht.
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Das Grundwasser

Der Grundwasserkorper 28_04 ,Hauptterrassen des Rheinlandes® liegt in der Niederrheini-
schen Bucht. Er ist ein Porengrundwasserleiter, das heil3t, er ist sehr machtig und gleichzei-
tig durchlassig. Der chemische Zustand ist nicht gut, da das Wasser mit Stickstoffverbindun-
gen (Nitrat) belastet ist. Um dies zu andern, muss der Eintrag von Stickstoff aus der Land-
wirtschaft weiter verringert werden. Mit Beratung sollen die Landwirte dabei unterstitzt wer-
den, ihre Betriebsweise zu optimieren und Uberdiingung zukiinftig zu vermeiden. Bedingt
durch den Braunkohletagebau wird mehr Wasser entzogen als zugeleitet, damit das Grund-
wasser nicht in den Tagebau ablauft. Dieser Zustand wird voraussichtlich noch Gber mehrere
Jahrzehnte anhalten, bis der Braunkohlenabbau abgeschlossen ist. Daher sind weitere Mal}3-
nahmen kurz- und mittelfristig weder méglich noch sinnvoll. Im Rahmen des Braunkohletage-
baus erfolgen bereits umfangreiche Maf3nahmen zur Minderung der Umweltauswirkungen.
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Ursachen und MaRnahmen

Der Rodebach und besonders der Saeffeler Bach zeigen erhéhte Werte an Phosphor und
Stickstoffverbindungen wie Nitrat und Ammonium. Die Ursache ist die landwirtschaftliche
Nutzung der Flachen rund um diese Gewasser. Phosphor- und Stickstoffverbindungen, die
dort als Diinger eingesetzt werden, fihren zur Nahrstoffanreicherung im Wasser und damit
zu verstarktem Algenwachstum — der Bach eutrophiert. Hier gilt es also, die Eintrage der
Stoffe aus der Landwirtschaft zu reduzieren. Dafir kdnnen z.B. Uferrandstreifen an den Ge-
wasserrandern angelegt werden, die einen Teil der Nahrstoffe zurickhalten. Da direkte Son-
neneinstrahlung die Eutrophierung beschleunigt, sind Gehoélze auch an den Ufern der Bache
sinnvoll: Sie sorgen fir Schatten und vermindern somit den Algenwuchs. Die Landwirt-
schaftskammer wird die Landwirte darin unterstiitzen, entsprechende Mallnahmen, u.a.
durch betriebliche Optimierungen, umzusetzen.

Maas/Maas Siid NRW
Karte /

g

¢
/+ Waldfeucht Heinsberg

Saeffeler Bacy,

Selfkant

Gangelt

Rodebach

8.1  Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele

In diesen Tabellen finden Sie Angaben zu einzelnen Wasserkoérpern. Sie finden Angaben zur
Ausweisung des jeweiligen Wasserkorpers (natirlich, kinstlich, erheblich verandert), zur
Einstufung des Gewasserzustands aufgrund des Monitorings der Jahre 2006 bis 2008 und
zu den Ursachen bei Abweichungen vom grundsatzlich angestrebten ,guten 6kologischen
Zustand" bzw. ,guten 6kologischen Potential" und vom ,guten chemischen Zustand". Weiter-
hin wird fur jede Qualitdtskomponente angegeben, ob bis 2015 der gute Zustand bzw. das
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gute Potential erreicht werden soll. In den Fallen, in denen dies nicht so ist wird auch eine
Begriindung hierfir angegeben. Weitere Erlauterungen finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.2.
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8.1.1 WKG_MSS_1501: Rodebach

Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_MSS_1501 PE_MSS_1500 Siidl. Maaszufliisse = Maas/NRW Maas

HMWB-Ausweisung

Allg. Degradation

erh. verandert
H18

<2015

erh. verandert
H18

erh. verandert
H20

QRN it boverte

<2015

erh. verandert
H3

nicht bewertet

Saprobie QUETT nicht bewertet nicht bewertet
<2015 <2015 - -
Makrozoobenthos maRig* maRig* X
<2015 <2015 >2015-F25 > 2015 - F25
Fische (FibS) GUENT nicht bewertet  nicht bewertet
<2015 <2015 - -
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - - - -
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Phytobenthos maRig makig nicht bewertet nicht bewertet X
>2015-F13 > 2015 - F20 - -
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein
Nitrat
<2015 <2015 <2015 <2015
Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritar  [GUENIIIIN _ nicht bewertet nicht bewertet
GewBEUV <2015 <2015 -
Metalle n.ges.verb. maRig maRig nicht bewertet
PSM prioritar X

PSM nicht prioritar

GewBEUV

PSM n.ges.verb.
Sonstige Stoffe

prioritar

Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV

>2015-F16

<2015

>2015-F16

<2015

lgut

|lgut

<2015

<2015

<2015

<2015

<2015

| nicht bewertet

<2015

sehr gut T nicht bewertet

<2015

<2015

<2015

<2015
nicht bewertet

S. Stoffe n.ges.verb. [sehr gut ||sehr gut | nicht bewertet nicht bewertet
Oko.Zustand/Potenzial maRig maRig* maBig* magig*, ™

> 2015 - F25 >2015-F20 >2015-F25 >2015-F25
Chemischer Zustand

>2015-F16 >2015-F16 <2015 <2015

PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
schlagswasser

HY_MO: HY_OW_Morphologie

OW_| IG PQ_OW Industrie/Gewerbe
DQ_OW_Landwirtschaft

* gemaR Experteneinschatzung, ** Temporar trockenfallend

Bedeutung der Abkirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb

F13: Die Ergebnisse der erstmaligen biologischen Untersuchung sind wg. ausstehender Interka-
libration und bisher nicht vorliegenden belastbaren Bewertungsverfahren unsicher. DQ_L
F16: Zeitliche Wirkung schon eingeleiteter bzw. geplanter Mainahmen

F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgangigkeit

F25: Flachen sind nicht in ausreichender Menge verfligbar

H18: Wasserregulierung

H20: Entwéasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen

H3: Vorhandene Bebauung
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8.1.2

Wasserkorpergruppe
WKG_MSS_1502

HMWB-Ausweisung

Allg. Degradation

Planungseinheit
PE_MSS_1500

WKG_MSS_1502: Saeffeler Bach

Teileinzugsgebiet
Siidl. Maaszufliisse

erh. verandert
H20

nicht bewertet

Bearbeitungsgebiet
Maas/NRW

erh. verandert
H18

nicht bewertet

Maas

erh. verandert
H18

erh. verandert
H18

nicht bewertet

\ebendigewésse‘

Flussgebiet

> 2015 - F31 - - -
Saprobie mafig nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
>2015- F31 - - -
Makrozoobenthos nicht bewertet magig* maRig*
> 2015 - F31 - >2015-F15 >2015-F15
Fische (FibS) nicht bewertet _ nicht bewertet nicht bewertet
o > 2015 - F20 - -
Wanderfische nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
(Mitteldistanz) - = = =
Makrophyten nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
Phytobenthos nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
> 2015 - F31 - - -
Phytoplankton nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein nein nein nein
Nitrat %
> 2015 - F31 > 2015 - F31 > 2015 - F31 > 2015 - F31
Metalle prioritar
<2015 <2015 <2015 <2015
Metalle nicht prioritar  nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet nicht bewertet
GewBEUV - - - -
Metalle n.ges.verb.  |unbefriedigend  ||lunbefriedigend  |lunbefriedigend | |unbefriedigend | X
PSM prioritar X
>2015- F31 > 2015 - F31 >2015- F31 > 2015 - F31
PSM nicht prioritar  |GGEY
GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015
PSM n.ges.verb. gut |lgut |\gut ||gut |
Sonstige Stoffe
prioritar <2015 <2015 <2015 <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015 <2015 <2015 <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  lsehr gut |lsehr gut |lsehr gut ||sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial Unbefriedigend | maRig* maRig*
> 2015 - F31 > 2015 - F20 >2015-F15 >2015-F15

Chemischer Zustand

> 2015 - F31

>2015-F31 > 2015 - F31 > 2015 - F31

* geman Experteneinschatzung PQ_MN: PQ_OW_Misch- und Nieder-
Bedeutung der Abkirzungen: schlagswasser

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auflerhalb  HY_MO: HY_OW_Morphologie

F15: Unsicherheit bezuglich Représentativitat der Messung HY_DG: HY_OW_Durchgangigkeit
F20: Kostenstreckung - Hydromorphologie/Durchgéngigkeit HY_WH: HY_OW_Wasserhaushalt
F31: Untersuchungs- und Planungsbedarf Landwirtschaft DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft
H18: Wasserregulierung

H20: Entwasserung land- und forstwirtschaftlich genutzter Flachen

8.2  Malnahmenprogramm

Die folgenden Tabellen enthalten das MafRnahmenprogramm fur die Oberflachengewasser in
der Planungseinheit. Fur jede Wasserkdrpergruppe ist eine separate Tabelle angelegt. Wei-
tere generelle Erlauterungen zum MalRnahmenprogramm finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.3.
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8.2.1 WKG_MSS 1501: Rodebach

Wasserkdrpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_MSS_1501 PE_MSS_1500 Siidl. Maaszufliisse Maas/NRW Maas
MaRnahme Belastung/ MaRnahmen- Erlauterung
MaBnahmenCode triger
Neubau und Anpassung von Industrie/Gewerbe  Sonstiger Tra- Ergdnzung KA Flugplatz Teveren mit P-Fal-
Klaranlagen PQ_OW_uU47 ger lung; RBF u. RHB NW Flugplatz; Filtergr.
(LBB NRW u. Flugplatzvorg Olbach Mafnahmen durch
Bundesrep.) BLB und StOV (BRD)
Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- RHB Hillensberg, Millen,Sittard, RUB Sit-
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- tard, RUB Zollamt Rdumeinrichtung MafRk-
und zum Riickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige nahmen nach ABK Selfkant
Mischwasser (MaRnahmentrager)
Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- RHB Feldweg scherpenseel, durch Ubach
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- Palenberg; 3 RHB durch Gmd Selfkant
und zum Rickhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige
schlagswasser in
Trennsystemen
BeratungsmafRnahmen Misch- und Nieder- Abwasser- Pestizideintrag aus RW Kanal in Gangelt,
schlagswasser beseitigungs- Selfkant und TS Scherpenseel, Beratung
PQ_OW_K55 pflichtige durch Kreis HS
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder-  Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss-
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch den WVER und
PQ_OW_K58 pflichtige Gmd Gangelt
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt-
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
MafRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_281822_3995 (Rodebach): Ro-
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager debach_Eigendynamik (.grenzuberschrei-
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser-  tender Natur- und Landschaftspark, Gan-
gleitender MalRnahmen unterhaltungs- gelt u. Onderbanken
pflichtiger)  Renaturierungen ausgefiihrt, Wasserver-
band Roer en Overmaas hat finanziert, wei-
ter Planungen in Arbeit)
MafRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger DE_NRW_281822_22586 (Rodebach): Ro-
Optimierung der HY_OW_U12 Trager debach_Unterhaltung (Strukturdefizite Um-
Gewasserunterhaltung (Gewésser-  land, Ufer Sohle)
unterhaltungs- DE_NRW_281822_3995 (Rodebach): Ro-
pflichtiger)  debach_Unterhaltung
MaRnahmen zur Habitatverbes- Morphologie Sonstiger DE_NRW_281822_3995 (Rodebach): Ro-
serung im Gewasser durch Lauf- HY_OW_U17 Trager debach_Habitat
veranderung, Ufer- oder Sohlge- (Gewésser-
staltung inkl. begleitender unterhaltungs-
MaRnahmen pflichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_281822_3995 (Rodebach): Ro-
von Habitaten im Gewasserent- HY_OW_U42 Trager debach_Aue
wicklungskorridor einschlieRlich (Gewésser-
der Auenentwicklung unterhaltungs-
pfiichtiger)
MaRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_281822_22586 (Rodebach): Ro-
von Habitaten im Uferbereich HY_OW_U43 Trager debach_Ufer (struk. Defizite)
(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewésser-
unterhaltungs-
pflichtiger)
MafRnahmen zur Vitalisierung ~ Morphologie Sonstiger DE_NRW_281822_22586 (Rodebach): Ro-
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager debach_Vitalisierung (struk. Defizite)
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewdsser- DE_NRW_281822_3995 (Rodebach): Ro-
vorhandenen Profils unterhaltungs- debach_Vitalisierung
pfilichtiger) -
Vertiefende Untersuchungen Morphologie Sonstiger DE_NRW_28182214_0 (Kriimelbach):
und Kontrollen HY_OW_Ké61 Trager Krimmelbach_weitere_US (vertiefende US
(Gewésser-  und Kontrollen in Bezug auf MZB)
unterhaltungs-
pflichtiger)
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Planungseinheitensteckbriefe

siehe
Erlauterung

Umsetzungsfahrplan Morphologie

HY_OW_P63

DE_NRW_281822142_0 (Kriimelbach):
Krimmelbach (vertiefende US und Kontrol-
len in Bezug auf MZB)

Erarbeitung von Umsetzungsfahrpléanen 2012
zum Programm Lebendige Gewasser bis

Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Malnah-
menumsetzung); Erarbeitung méglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung

der MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Férderbehérden und der relevanten TOB

und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau

8.2.2 WKG_MSS_ 1502: Saeffeler Bach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_MSS_1502 PE_MSS_1500 Siidl. Maaszufliisse = Maas/NRW Maas

Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- RHB und RUB Ergénzungen sowie masch- 2012
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- techn Ausriistungen ABK MaRRnahmen der
und zum Ruickhalt von PQ_OW_U45 pflichtige Gmd Gangelt und Selfkant
Mischwasser
Neubau und Anpassung von An- Misch- und Nieder- Abwasser- RHB Broichhoven, Langbroich und Polder 2009
lagen zur Ableitung, Behandlung schlagswasser beseitigungs- Schimm, MalRnahmen durch die Gmd
und zum Ruckhalt von Nieder- PQ_OW_U46 pflichtige Gangelt (nach ABK)
schlagswasser in
Trennsystemen
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Niederschlagswasserbeseitigungskonzepte 2012
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- im Zusammenhang mit der Erstellung/Fort-
PQ_OW_K58 pflichtige schreibung der Abwasserbeseitigungskon-
zepte, spatestens aber bis 2012
Erstellung von Konzeptionen/  Misch- und Nieder- Abwasser- Gesamtheitliche Uberpriifung der Gewéss- 2009
Studien/ Gutachten schlagswasser beseitigungs- servertraglichkeit durch die Gmd Gangelt
PQ_OW_K58 pflichtige und Gmd Selfkant (liegen vor)
Anlage von Gewasserschutz-  Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
streifen zur Reduzierung der DQ_OWw_uot1 schaftskammer NRW
Nahrstoffeintrage
Sonstige MalRnahmen zur Redu- Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2021/2027
zierung der Nahrstoff- und Fein- DQ_OW_U52 schaftskammer NRW
materialeintrage durch Erosion
und Abschwemmung aus der
Landwirtschaft
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnhahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
Vertiefende Untersuchungen Landwirtschaft Land Untersuchung im Monitoring durch LANUV. 2012
und Kontrollen DQ_OW_K61
MaRnahmen zur Herstellung der Durchgangigkeit Sonstiger DE_NRW_2818222_0 (Saeffeler Bach): 2021/2027
linearen Durchgéngigkeit an HY_OW_U19 Trager Saeffeler_Bach_Durchgangigkeit
sonstigen wasserbaulichen (Gewésser-
Anlagen unterhaltungs-
pflichtiger)
MafRnahmen zum Initiieren/ Zu- Morphologie Sonstiger DE_NRW_2818222_0 (Saeffeler Bach): 2021/2027
lassen einer eigendynamischen HY_OW_U11 Trager Saeffeler_Bach_Eigendynamik
Gewasserentwicklung inkl. be- (Gewésser-  DE_NRW_2818222_10500 (Saeffeler

gleitender MalRnahmen

pflichtiger)
MaRnahmen zur Anpassung/ Morphologie Sonstiger
Optimierung der HY_OW_U12 Trager
Gewasserunterhaltung (Gewésser-
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unterhaltungs- Bach): Saeffeler_Bach_Eigendynamik

(Struktuelle Defizite Umland, Ufer, Sohle)
DE_NRW_2818222_6000 (Saeffeler Bach):
Saeffeler_Bach_Eigendynamik (Struktuelle
Defizite Umland, Ufer, Sohle)

DE_NRW_2818222_10500 (Saeffeler
Bach): Saeffeler_Bach_Unterhaltung
(Struktuelle Defizite Umland, Ufer, Sohle)

2021/2027
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unterhaltungs- DE_NRW_2818222_6000 (Saeffeler Bach):
pflichtiger)  Saeffeler_Bach_Unterhaltung (Struktuelle
Defizite Umland, Ufer, Sohle)

MaRnahmen zur Habitatverbes- Morphologie Sonstiger DE_NRW_2818222_0 (Saeffeler Bach): 2021/2027
serung im Gewasser durch Lauf- HY_OW_U17 Trager Saeffeler_Bach_Unterhaltung

veranderung, Ufer- oder Sohlge- (Gewdsser-  DE_NRW_2818222_6000 (Saeffeler Bach):

staltung inkl. begleitender unterhaltungs- Saeffeler Bach_Habitat (Struktuelle Defizi-
MaRnahmen pflichtiger) te Sohle)

MafRnahmen zur Verbesserung Morphologie Sonstiger DE_NRW_2818222_0 (Saeffeler Bach): 2021/2027
von Habitaten im Uferbereich HY_OW_U43 Trager Saeffeler_Bach_Ufer

(z.B. Gehdlzentwicklung) (Gewdsser-  DE_NRW_2818222_10500 (Saeffeler

unterhaltungs- Bach): Saeffeler_Bach_Ufer (Struktuelle

pflichtiger)  Defizite Umland, Ufer, Sohle)
DE_NRW_2818222_6000 (Saeffeler Bach):
Saeffeler_Bach_Ufer (Struktuelle Defizite

Ufer,)

MaRnahmen zur Vitalisierung ~ Morphologie Sonstiger DE_NRW_2818222_6000 (Saeffeler Bach): 2021/2027
des Gewassers (u.a. Sohle, Va- HY_OW_U44 Trager Saeffeler_Bach_Vitalisierung (Struktuelle
rianz, Substrat) innerhalb des (Gewédsser-  Defizite Sohle)
vorhandenen Profils unterhaltungs-

pflichtiger)
MaRnahmen zur Reduzierung  Wasserhaushalt Sonstiger DE_NRW_2818222_10500 (Saeffeler 2021/2027
von nutzungsbedingten HY_OW_U38 Trager Bach): RHB u.h. RUB Kreuzrath (Nach-
Abflussspitzen (Gewésser-  schaltung eines RHB naturnah. Bauart u.h.

unterhaltungs- RUB Kreuzrath, MaRnahme aus BWK M3

pflichtiger) Nachweis)
DE_NRW_2818222_6000 (Saeffeler Bach):
Ausuferungsflache/Ruckhaltepolder (Aus-
uferungsflache, Riickhaltepolder parallel
zum Saeffeler Bach bei Schimm, MaRnah-
me aus BWK M3 Nachweis)
DE_NRW_2818222_6000 (Saeffeler Bach):
RHB u.h. RUB Broichhoven (Nachschal-
tung eines RHB naturnah. Bauart u.h. RUB
Broichhoven, MalRnahme aus BWK M3
Nachweis) DE_NRW_2818222_6000
(Saeffeler Bach): RHB u.h. RUB Lang-
broich (Nachschaltung eines RHB natur-
nah. Bauart u.h. RUB Langbroich, MaRnah-
me aus BWK M3 Nachweis)

Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrpléanen 2012

HY_OW_P63 Erldauterung  zum Programm Lebendige Gewasser bis
Mitte 2012 (zeitliche Abfolge der Manah-
menumsetzung); Erarbeitung moglichst in
regionalen Kooperationen unter Beteiligung
der MaRnahmentrager, Verfahrens- und
Foérderbehérden und der relevanten TOB
und Interessengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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9 PE_MSS 1800: Senserbach

Senserbach

Uberblick

Flussgebiet Maas

. . . Bearbeitungsgebiet = Maas/NRW
Die Planungseinheit Senserbach umfasst rteileinzugsgebiet Siidl. Maaszufliisse

das gesamte deutsche Einzugsgebiet des Kennung PE_MSS_1800
Senserbaches. Dariiber hinaus sind noch ei-  Bezeichnung Senssrbachl _
nige kleine Teilgebiete ohne relevante Was-  Geschdftsstelle e o 1 oD SelEge
serkorper enthalten. Die I_Elnzugsget_)lete I|_e- Fliche 19 km?
gen als Teil des Maaseinzugsgebietes im ayfizinge 7.5 km
Westen Nordrhein-Westfalens. Die in Belgi-  verlauf Der Oberlauf des Senserbaches liegt
en und den Niederlanden liegenden Ein- im westlichen Teil der Stadt Aachen.
. . . . . Er flieBt 1,5 Kilometer unterhalb der
zugsgeblete sind nicht in den PIa_nungseln- Quelle entlang der deutsch-nieder-
heiten enthalten, werden aber bei den Be- landischen Grenze. Nach 6,4 Kilome-
trachtungen beriicksichtigt. Das Gebiet ist e e
. . . . . . land und miindet mit einer Gesamt-
landlich gepragt. Der Uberwiegende Teil des lauflange von 13,4 Kilometern in die
Einzugsgebietes sind Ackerflachen und Geﬂt_lh Bdtie unmittelbar der Maas
Grindlandflachen zur Viehbeweidung. " e
Hauptgewasser Senserbach
Nebengewisser keine
Wasserkorpergruppen 1
Wasserkorper 1
. . Grundwasserkorper 1
Die Wasserqualitat Einwohner / 10.000 / 525 / km?
Einwohnerdichte
In der Planungseinheit Senserbach ist die Wasserverband WassenemandIEicliRi
: : o ; : Flachennutzung Landwirtschaft (45%), Siedlung (4%),
?a?rqble 9ut. Die Gewasserflora zeigt einen Wald (50%), Sonstiges (0%)
maﬁlgen Wert. Bezirksregierung Koéin
Landkreise Aachen, kreisfreie Stadt (97%), Aa-
chen (2%), Euskirchen (1%)
Kommunen Aachen (97%), Monschau (<1%),

Roetgen (2%), Hellenthal (1%),
Die Gewasserokologie
Im Senserbach zeigt das Makrozoobenthos fur das Bewertungsmodul "Allgemeine Degrada-

tion" "unbefriedigend" an. Dieser Grenzfluss zeichnet sich aber durch einen mit "gut" bewer-
teten Fischbestand aus.

Das Grundwasser

Der Grundwasserkorper 28 05 ,Sudlimburgische Kreidetafel* sowie der Grundwasserkorper
28 06 ,Aachen-Stolberger Kalkziige" sind Karstgrundwasserleiter. Aufgrund der hohen
Durchlassigkeiten und der groRen Ergiebigkeit werden sie bevorzugt zu Wasserversorgungs-
zwecken genutzt. Der chemische und der mengenmafige Zustand sind gut.
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Ursachen und MaRnahmen

-y

\ebendj wisse'

Die Landwirtschaftskammer Rheinland wird die Landwirte unterstitzen, MafRnahmen durch
betriebliche Optimierung umzusetzen, die zu einer Verbesserung der Gewasserqualitat

fUhren.

Maas/Maas Siid NRW

Karte

Aachen

Wiirselen

9.1 Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele

In diesen Tabellen finden Sie Angaben zu einzelnen Wasserkoérpern. Sie finden Angaben zur
Ausweisung des jeweiligen Wasserkorpers (natirlich, kinstlich, erheblich verandert), zur
Einstufung des Gewasserzustands aufgrund des Monitorings der Jahre 2006 bis 2008 und
zu den Ursachen bei Abweichungen vom grundsatzlich angestrebten ,guten 6kologischen
Zustand" bzw. ,guten 6kologischen Potential" und vom ,guten chemischen Zustand". Weiter-
hin wird fur jede Qualitatskomponente angegeben, ob bis 2015 der gute Zustand bzw. das
gute Potential erreicht werden soll. In den Fallen, in denen dies nicht so ist wird auch eine
Begriindung hierfir angegeben. Weitere Erlauterungen finden Sie zu Beginn dieses Doku-

ments in Kapitel 2.2.
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9.1.1 WKG_MSS_1803: Senserbach und Tullje Bach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_MSS_1803 PE_MSS_1800 Siidl. Maaszufliisse = Maas/NRW Maas
HMWB-Ausweisung  natirlich
Allg. Degradation X
>2015-F4
Saprobie
<2015
Makrozoobenthos
>2015-F4 X X
Fische (FibS) nicht bewertet
Wanderfische nicht relevant
(Mitteldistanz) -
Makrophyten nicht bewertet
Phytobenthos maRig X X
>2015-F13
Phytoplankton nicht relevant
Trinkwassergewinnung nein
Nitrat
<2015
Metalle prioritar
<2015
Metalle Qicht prioritar
GewBEUV <2015
Metalle n.ges.verb.  |gut |
PSM prioritar
<2015
PSM nicht prioritar
GewBEUV <2015
PSM n.ges.verb. gut
Sonstige Stoffe
prioritar <2015
Sonstige Stoffe nicht
prioritar GewBEUV <2015
S. Stoffe n.ges.verb.  |sehr gut |
Oko.Zustand/Potenzial
>2015-F13
Chemischer Zustand
<2015
Bedeutung der Abkilirzungen: HY_MO: HY_OW_Morphologie
F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb DQ_LW: DQ_OW_Landwirtschaft

F13: Die Ergebnisse der erstmaligen biologischen Untersuchung sind wg. ausstehender Interka-
libration und bisher nicht vorliegenden belastbaren Bewertungsverfahren unsicher.
F4: Abweichungen biol. Qualitatskomponenten kénnen bisher nicht erklart werden

9.2 Malnahmenprogramm

Die folgenden Tabellen enthalten das MalRnhahmenprogramm fiir die Oberflachengewasser in
der Planungseinheit. Fir jede Wasserkdrpergruppe ist eine separate Tabelle angelegt. Wei-
tere generelle Erlauterungen zum MalRnahmenprogramm finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.3.
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PE_MSS_1800: Senserbach \ebendigey zgse
9.2.1 WKG_MSS_1803: Senserbach und Tullje Bach
Wasserkorpergruppe  Planungseinheit  Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
WKG_MSS_1803 PE_MSS_1800 Siidl. Maaszuflisse = Maas/NRW Maas
BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Landwirtschaft MaRnahmenveranlassung durch Landwirt- 2012
DQ_OW_K55 schaftskammer NRW
MafRnahmen zur Vitalisierung des Morphologie Kommune/ 2021/2027
Gewassers (u.a. Sohle, Varianz, HY_OW_U44 Stadt
Substrat) innerhalb des vorhan-
denen Profils
Vertiefende Untersuchungen und Morphologie Kommune/ 2012
Kontrollen HY _OW_K61 Stadt
(geéndert am
09.09.2009)
Umsetzungsfahrplan Morphologie siehe Erarbeitung von Umsetzungsfahrplanen zum 2012

HY_OW_P63 Erlauterung  Programm Lebendige Gewasser bis Mitte
2012 (zeitliche Abfolge der MaRnahmenum-
setzung); Erarbeitung méglichst in regiona-
len Kooperationen unter Beteiligung der
MaRnahmentrager, Verfahrens- und Férder-
behérden und der relevanten TOB und Inter-
essengruppen. (s. Kapitel 4.1
MaRnahmenprogramm)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten wie z.B. hinsichtlich Abwasserbeseitigung, Gewasserunterhaltung- und ausbau
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10 Teileinzugsgebiet Maas Sud NRW - Grundwasser

Maas Siid NRW
. Flussgebiet Maas
Uberblick Bearbeitungsgebiet Maas
Teileinzugsgebiet Maas Sud NRW
Das Teileinzugsgebiet Maas-Sud |iegt im  Geschiftsstelle Rur und s.,.ijdliche sonstige
Westen von Nordhein-Westfalen an der Manszlfiisse

, , Fliche 2467 km?
Grenze zu den Niederlanden und Belgien. e 28201 bis 282 08 und 28_04 (Haupt-
Es umfasst mit seiner Grolke 62 % des terrasse des Rheinlandes); 282_06 (Ta-
Bearbeitungsgebiets Maas-NRW und 7,1 % i ety 2 e, 12, e, 18 e
. . 28_07 (Linksrheinisches Schiefergebir-
der Flache des gesamten Maaseinzugsge- ge): 282 09, 11, 15und 17 sowie
biets. Die Region ist Iandlich gepragt. Rund 28_05 und 28_06 (Karstgrundwasserlei-

die Halfte der Flache werden landwirtschaft- _ ter); 282_14 (Mechernicher Triasbucht);
Grundwasserkorper 21

Ilgh genutzt. Fast ein Drittel de§ Geblgtes ETsr=] 1.1 Mo 524k

sind Wald und Forst. Der Anteil an Sied- Einwohnerdichte

lungs- und Gewerbeflachen betrdgt rund sondergesetziicher Erftverband (Beobachtung der Verande-

16 %. Im Teileinzugsgebiet Maas-Sid lie- Wasserverband rungen der Grundwasserverhaltnisse
di t deutsch Ei bi aufgrund des Braunkohletagebaus)

gen die gesamtien deutschen EINZUGSQeDIe- ¢\, ponnutzung 31 % Acker, 16 % Siedlung, 30 % Wald/

te der Rur und der sudlichen sonstigen Forst, 19% Griinland, 6 % Sonstiges

Maaszuflisse. Die Anteile des Rureinzugs- Besonderheiten  Braunkohletagebau

gebietes in Belgien und den Niederlanden Bezirksregierung  Koin

werden nicht dargestellt jedoch sind Landkreise Aachen, Diren, Heinsberg, Euskirchen,
ib hreitende S h’ halte beriick kreisfreie Stadt Aachen, Viersen

grenzuberschreitende Sachverhalte berlick- ;o nen 47

sichtigt. Von groRer Bedeutung ist der

Braunkohletagebau Inden, der wesentlich

die Grundwasserlandschaft im Teileinzugsgebiet Maas-Sid beeinflusst.

Hydrogeologie

Das Teileinzugsgebiet Maas-Sud ist durch eine Zweiteilung in einen nérdlichen Lockerge-
steinsbereich und einem stidlichen Festgesteinsbereich gekennzeichnet.

Die Festgesteinsgrundwasserkorper stellen einen Teil des Rheinischen Schiefergebirges
dar. Es handelt sich hier Uberwiegend um Kluftgrundwasserleiter, durchsetzt von zwei Kalk-
steingebieten, aus denen auch die bekannten Aachener Thermalquellen entspringen. Die
Kalksteingebiete (Karstgrundwasserleiter) werden aufgrund der hohen Durchlassigkeit und
der grof3en Ergiebigkeit bevorzugt zu Wasserversorgungszwecke genutzt. Ansonsten ist das
Schiefergebirge eher gering durchlassig und daher fur die Wasserversorgung unbedeutend.
Am Ubergangsbereich zum Lockergestein finden sich Buntsandsteinschichten. Dieser ergie-
bige Kluft- (teilweise auch Poren-) Grundwasserleiter mit teilweise guten Durchlassigkeitern
wird auch zu Wasserversorgungszwecken genutzt.

Der Lockergesteinsbereich ist der Niederrheinischen Bucht zuzuordnen, der hier u. a. Braun-
kohleschichten aufweist. Im Norden des Teileinzugsgebietes Maas-Sid geht die Niederrhei-
nische Bucht in die Tiefebene von Rhein und Maas Uber. Diese Porengrundwasserleiter sind
sehr machtig und gleichzeitig durchlassig.
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Die Grundwassermenge

Der Grundwasserkorper 282_06 ,Tagebau Inden“ enthalt den benannten Braunkohletage-
bau. Er ist unmittelbar durch die Bergbautatigkeit gepragt und weitgehend entleert. Der
Grundwasserkorper ist dadurch in keinem guten mengenmaRigen Zustand. Die Grundwas-
serkorper 28 04 sowie 282 01 bis 282 05, 282 07 und 282_08 ,Hauptterrassen des Rhein-
landes® liegen in der Niederrheinischen Bucht. Sie sind Porengrundwasserleiter, das heif}t,
sie sind sehr machtig und gleichzeitig durchlassig. Der mengenmalfige Zustand ist aufgrund
des Wasserentzuges im Rahmen des Braunkohlentagebaus nicht gut. Die anderen Grund-
wasserkorper sind mengenmalfig in einem guten Zustand.

Die Grundwasserbeschaffenheit

Der chemische Zustand der Grundwasserkorper 28 04 sowie 282 01 bis 282 04 und
282 07 ,Hauptterrassen des Rheinlandes” ist nicht gut, da das Wasser mit Stickstoffverbin-
dungen (Nitrat) belastet ist. Der Grundwasserkorper 282 06 "Tagebau Inden" ist aufgrund
der Bergbautatigkeit in einem schlechten chemischen Zustand fiir Sulfat, Ammonium-Stick-
stoff, Arsen und Nickel. Alle anderen Grundwasserkoérper sind in einem guten chemischen
Zustand.

Ursachen und MaBnahmen

Ein Hauptproblem im Teileinzugsgebiet Maas-Sud ist die Nitratbelastung aus der intensiven
landwirtschaftlichen Flachennutzung. Viele Nitratkonzentrationen liegen deutlich Uber der
Qualitdtsnorm von 50 mg/l und es gibt auch signifikant steigende Messstellentrends Uber
37,5 mg/l. Somit sind landwirtschaftliche MaRnahmen zwingend erforderlich, zumal hier auch
viele Wasserschutzgebiete flr die Trinkwasserversorgung liegen. Deshalb haben sich in den
Wasserschutzgebieten bereits vor vielen Jahren erste Kooperationen zwischen Wasserver-
sorger und Landwirtschaft gegrindet, in denen vor allem eine gezielte landwirtschaftliche Be-
ratung stattfindet. Aus den guten Erfahrungen bei den bestehenden Kooperationen abgelei-
tet, wird nun in den Gbrigen Gebieten landwirtschaftliche Beratung durch die Landwirtschafts-
kammer als Landesbeauftragter durchgefihrt. Konsequenterweise wurde fir alle betroffenen
Grundwasserkoérper die Programmmaflnahme ,Reduzierung der Nahrstoffauswaschung aus
der Landwirtschaft” angesetzt.

Ein weiteres Problem im Teileinzugsgebiet ist der schlechte mengenmallige Zustand ver-
schiedener Grundwasserkdrper. Er wird durch den Braunkohletagebau verursacht. Bedingt
durch Simpfungsmaflnahmen wird mehr Wasser entzogen als zugeleitet, damit das Grund-
wasser nicht in den Tagebau ablauft. Dieser Zustand wird voraussichtlich noch iber mehrere
Jahrzehnte anhalten, bis der Braunkohlenabbau abgeschlossen ist. Daher sind weitere Mal3-
nahmen kurz- und mittelfristig weder mdglich noch sinnvoll. Im Rahmen des Braunkohletage-
baus erfolgen bereits umfangreiche Mallnahmen zur Minderung der Umweltauswirkungen.

154


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png

Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe ‘5'\
Teileinzugsgebiet Maas Sid NRW - Grundwasser \ebendi wisse®

Maas/Maas Siid NRW

Karte
\2& Monchen- Newgs
gladbach

Bergheim

NIEDERLANDE

BELGIEN

i

10.1 Monitoringergebnisse und Bewirtschaftungsziele

In diesen Tabellen finden Sie Angaben zu einzelnen Grundwasserkérpern im Teileinzugsge-
biet. Sie finden Angaben zur Einstufung des Gewasserzustands aufgrund des Monitorings
der Jahre 2006 bis 2008 und zu den Ursachen bei Abweichungen vom grundsatzlich ange-
strebten ,guten mengenmafigen Zustand" bzw. ,guten chemischen Zustand". Weiterhin wird
fur jede Qualitdtskomponente angegeben, ob bis 2015 der gute Zustand erreicht werden soll.
In den Fallen, in denen dies nicht so ist wird auch eine Begrindung hierfir angegeben. Wei-
tere Erlauterungen finden Sie zu Beginn dieses Dokuments in Kapitel 2.4.
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10.1.1 GWK_28_S: GWKim TEZG 28 S

Wasserkorpergruppe TeiIeinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
GWK_28_S Maas/NRW Maas

Chermischer Zustand Nita P T

>2015-F1 <2015 <2015 <2015

Chemischer Zustand PSM

<2015 <2015 <2015 <2015

Chemischer Zustand Sonstige Stoffe

<2015 <2015 <2015 <2015
Signifikanter Trend

<2015 <2015 <2015 <2015
Quantitativer Zustand

Ausnahme - A2 <2015 <2015 <2015

Chemischer Zustand

>2015-F1 <2015 <2015 <2015

Bedeutung der Abkirzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von aufRerhalb
A2: Grundwassermenge Braunkohle

F1: Grundwassererneuerung

Blei (GfS 7ug/l)

Arsen (Qualitatsnorm 10ug/l)
Cadmium (GfS 0,5ug/l)
Quecksilber (GfS 0,2ug/l)

Nickel (GfS 14pg/l)

Nitrat (Qualitatsnorm 50mg/l)
Ammonium-Stickstoff (0,39mg/l)
Sulfat (TVO/GfS 240mg/l)
Chlorid (TVO/GfS 250mg/l)
Einzel-PSM (Qual.norm 0,1ug/l)
TRI+PER (Qual.norm 10ug/l)
Summe PSM (Qual.norm 0,5ug/l)
Schadstofffahnen
MafRnahmerelevant steigender Trend
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
Teileinzugsgebiet Maas Sid NRW - Grundwasser
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10.1.2 GWK_282: GWKim TEZG 282 (1 von 4)

Wasserkorpergruppe TeiIeinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
GWK_282 Maas/NRW Maas

Chemischer Zustand Nitrat

>2015 F1 >2015 F1 >2015 F1 >2015 F1 <2015
Chemischer zustand PSM NI SOOI SCOmm

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Chemischer Zustand Sonstige
Stoffe <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Signifikanter Trend

<2015 <2015 <2015 >2015-F1 <2015
Quantitativer Zustand

Ausnahme - A2 Ausnahme - A2 Ausnahme - A2 Ausnahme - A2 Ausnahme - A2
Chemischer Zustand

>2015-F1 >2015-F1 >2015-F1 >2015-F1 <2015

Bedeutung der Abkurzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb
A2: Grundwassermenge Braunkohle

F1: Grundwassererneuerung

Blei (GfS 7ug) gt gt  gut  gut g
Arsen (Qualitatsnorm 10pg/l)  GUERTIIN GUETTI GUeT Gue i e
Cadmium (GfS 0,5pg/1) gu gt gt  gu  gu

Quecksilber (GfS 0,2ug/l)

Nickel (GfS 14pg/l)

Nitrat (Qualitatsnorm 50mg/l)
Ammonium-Stickstoff (0,39mg/l)
Sulfat (TVO/GfS 240mg/l)
Chlorid (TVO/GfS 250mg/l)
Einzel-PSM (Qual.norm 0,1ug/l)
TRI+PER (Qual.norm 10ug/l)
Summe PSM (Qual.norm 0,5ug/l)

Schadstofffahnen
MaBnahmerelevant steigender  GUERTIIIIIIINN GUERT ECHISCREmNN SCRSCRumm—_— ot
Trend Nitrat Nitrat
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
Teileinzugsgebiet Maas Sid NRW - Grundwasser
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GWK_282: GWK im TEZG 282 (2 von 4)

Wasserkorpergruppe TeiIeinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
GWK_282 Maas/NRW Maas

Chemischer Zustand Nitrat

<2015 >2015 F1 <2015 <2015 <2015
Chemischer Zustand PSM U GUNMN ST

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Chemischer Zustand Sonstige
Stoffe Ausnahme - A2 <2015 <2015 <2015 <2015
Signifikanter Trend

<2015 >2015-F1 <2015 <2015 <2015
Quantitativer Zustand

Ausnahme - A2 Ausnahme - A2 Ausnahme - A2 <2015 <2015

Chemischer Zustand

Ausnahme - A2 > 2015 - F1 <2015 <2015 <2015
Bedeutung der Abkurzungen:

F: Fristverlangerung; A: Ausnahme; B: Beeinflussung der Gewasser von auRerhalb

A2: Grundwassermenge Braunkohle

F1: Grundwassererneuerung

Blei (GfS 7ug) gut  gut  gu g g
Arsen (Qualitatsnorm 10pg/) SRS GUE T GUETTI QueT gut
Cadmium (GfS 0,5pg/1) gut  gu  gu g g

Quecksilber (GfS 0,2ug/l)

Nickel (GfS 14pg/l)

Nitrat (Qualitatsnorm 50mg/l)
Ammonium-Stickstoff (0,39mg/l)
Sulfat (TVO/GfS 240mg/l)
Chlorid (TVO/GfS 250mg/l)
Einzel-PSM (Qual.norm 0,1ug/l)
TRI+PER (Qual.norm 10ug/l)
Summe PSM (Qual.norm 0,5ug/l)
Schadstofffahnen

MaBnahmerelevant steigender  GUERTIIIIIT ECHISSREMMMNNN G0 G qutm

Trend Nitrat

158


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png

Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
Teileinzugsgebiet Maas Sid NRW - Grundwasser
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GWK_282: GWK im TEZG 282 (3 von 4)

Wasserkorpergruppe TeiIeinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
GWK_282 Maas/NRW Maas

Chemischer Zustand Nitrat

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Chemischer zustand PSM NN SCEMN GG

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Chemischer Zustand Sonstige
Stoffe <2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Signifikanter Trend R o

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Quantitativer Zustand

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015
Chemischer Zustand ot et g

<2015 <2015 <2015 <2015 <2015

Blei (GfS 7ug/l)

gut  gut gt  gu  gu
Arsen (Qualitatsnorm 10pg/l)  GUERIIN GUiT] Gui iy Guit I gue
Cadmium (GfS 0,5ug/1) gut  gut gt  gu  gu
Quecksilber (GfS 0,2yg/l) gut gt gt  gu  gu
Nickel (GFS 14pg/l) gut g gt g  gu
Nitrat (Qualitatsnorm 50mg/l)  GUERN QU QU] QU] gue
Ammonium-Stickstoff (0,39mg/l) G QU GUET Guf I qut
Sulfat (TVO/GfS 240mg/) gut g gt g gu
Chlorid (TVO/GfS 250mg/l) gut  gut gt  gu  gu
Einzel-PSM (Qual.norm 0,1pg/)  GUENTIIN QU Guf ] Gue ] gu
TRI+PER (Qual.norm 10pg/)  GUERTIINN QU] Gu Sy Guit s guer
Summe PSM (Qual.norm 0,5yg/1) - GUERTIIIIN GUETTI GUETT GUeT gue
Schadstofffahnen keine  keine  keine  keine  keine
Schiechom ovt gt gut  gut

MafRnahmerelevant steigender
Trend Blei
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
Teileinzugsgebiet Maas Sid NRW - Grundwasser
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GWK_282: GWK im TEZG 282 (4 von 4)

Wasserkorpergruppe TeiIeinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet
GWK_282 Maas/NRW Maas

Chemischer Zustand Nitrat

< 2015 < 2015
Chemischer Zustand PSM
<2015 <2015
Chemischer Zustand Sonstige Stoffe

<2015 <2015
Signifikanter Trend

<2015 <2015
Quantitativer Zustand

<2015 <2015
Chemischer Zustand

<2015 <2015

Blei (GfS 7ug/l)
Arsen (Qualitatsnorm 10ug/l)
Cadmium (GfS 0,5ug/l)
Quecksilber (GfS 0,2ug/l)
Nickel (GfS 14pg/l)

Nitrat (Qualitatsnorm 50mg/l)

Ammonium-Stickstoff (0,39mg/) gut gt

Sulfat (TVO/GFS 240mg/l) gut  gut
Chlorid (TVO/GfS 250mg/l) gut  guwt
Einzel-PSM (Qual.norm 0,1pg/l) gt  gut
TRI+PER (Qual.norm 10pg/l) gut gt
Summe PSM (Qual.norm 0,5ug/l) gut  gut
Schadstofffahnen keine  keine

MafRnahmerelevant steigender Trend _ _

10.2 Malnahmenprogramm

Die folgenden Tabellen enthalten das MaRnahmenprogramm fir das Grundwasser im Tei-
leinzugsgebiet. Fur jeden Grundwasserkorper ist eine separate Tabelle angelegt. Weitere
generelle Erlduterungen zum Malinahmenprogramm finden Sie zu Beginn dieses Doku-
ments in Kapitel 2.4.4.

10.2.1 GWK_28_S: GWKim TEZG 28 S

Wasserkorpergruppe Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet  Flussgebiet

GWK_28_S Maas/NRW Maas
28 04 MaRnahmen zur Reduzie- Landwirtschaft Landwirtschaft 2021/2027

rung der auswaschungs- DQ_GW_U23
bedingten Nahrstoffeintra-
ge aus der Landwirtschaft

28_04 BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Land 2012
DQ_GW_K55 (Landwirtschaftskammer)

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten
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Bewirtschaftungsplan Nordrhein-Westfalen 2010 - 2015 — Planungseinheitensteckbriefe
Teileinzugsgebiet Maas Sid NRW - Grundwasser \ebendi wisse®

10.2.2 GWK_282: GWKim TEZG 282

Wasserkorpergruppe
GWK_282

Teileinzugsgebiet Bearbeitungsgebiet

Maas/NRW

Flussgebiet
Maas

282 01 MaRnahmen zur Reduzie- Landwirtschaft Landwirtschaft 2021/2027
rung der auswaschungs- DQ_GW_U23
bedingten Nahrstoffeintra-
ge aus der Landwirtschaft
282_01 BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Land 2012
DQ_GW_K55 (Landwirtschaftskammer)
282_02 MaRnahmen zur Reduzie- Landwirtschaft Landwirtschaft 2021/2027
rung der auswaschungs- DQ_GW_U23
bedingten Nahrstoffeintra-
ge aus der Landwirtschaft
282_02 BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Land 2012
DQ_GW_K55 (Landwirtschaftskammer)
282 03 MaRnahmen zur Reduzie- Landwirtschaft Landwirtschaft 2021/2027
rung der auswaschungs- DQ_GW_U23
bedingten Nahrstoffeintra-
ge aus der Landwirtschaft
282_03 BeratungsmafRRnahmen Landwirtschaft Land 2012
DQ_GW_K55 (Landwirtschaftskammer)
282_04 MaRnahmen zur Reduzie- Landwirtschaft Landwirtschaft 2021/2027
rung der auswaschungs- DQ_GW_U23
bedingten Nahrstoffeintra-
ge aus der Landwirtschaft
282_04 BeratungsmaRnahmen Landwirtschaft Land 2012
DQ_GW_K55 (Landwirtschaftskammer)
282_06 MaRnahmen zur Reduzie- Bergbau Industrie/Gewerbe im Bereich des aktiven 2021/2027
rung diffuser Belastungen DQ_GW_U36 (Bergbautreibender) Tagebaus: selektive
Verkippung der
Abraummassen und
Minimierung der Luft-
exposition der starker
pyrithaltigen Schichten
durch optimierte Lage
der Tagebausohlen
282_06 MaRnahmen zur Reduzie- Bergbau Industrie/Gewerbe Berticksichtigung der  2021/2027
rung der Wasserentnahme WE_GW_U35 (Bergbautreibender) Beeinflussung des
Grundwasserhaushalts
bei der Festlegung der
Abbaugrenzen; be-
dingt umsetzbar: Ge-
bot der minimalen
Simpfung (nur im wei-
teren Vorfeld des
Tagebaus)
282 _07 MaRnahmen zur Reduzie- Landwirtschaft Landwirtschaft 2021/2027
rung der auswaschungs- DQ_GW_U23
bedingten Nahrstoffeintra-
ge aus der Landwirtschaft
282_07 BeratungsmafRnahmen Landwirtschaft Land 2012
DQ_GW_K55 (Landwirtschaftskammer)
282_08 MaRnahmen zur Reduzie- Bergbau Industrie/Gewerbe 2021/2027
rung diffuser Belastungen DQ_GW_U36

*im Zweifel gelten die gesetzlich geregelten Zustandigkeiten

161


http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png
http://wiki.flussgebiete.nrw.de/index.php/Datei:Logo.png

Ministerium fir Umwelt und Naturschutz,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz
des Landes Nordrhein-Westfalen

Schwannstrafie 3
40476 Dusseldorf
Telefon 0211 4566-666
Telefax 0211 4566-388

infoservice@munlv.nrw.de
www.umwelt.nrw.de




	Einleitung
	Steckbriefe für die Einzugsgebiete in Nordrhein-Westfalen
	Allgemeine Angaben zur Region
	Zustand der Gewässer und Bewirtschaftungsziele
	Ausweisung von Wasserkörpern als natürlich, erheblich verändert oder künstlich
	Ökologischer und chemischer Zustand
	Bewirtschaftungsziele
	Kausalanalyse

	Maßnahmenprogramm
	Steckbriefe für das Grundwasser
	Allgemeine Angaben
	Zustand der Grundwasserkörper und Bewirtschaftungsziele
	Detailangaben zum chemischen Zustand
	Maßnahmenprogramm Grundwasser


	PE_RUR_1000: Obere Rur
	Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele
	WKG_RUR_1001: Urft (1 von 2)
	WKG_RUR_1002: Olef oh. Talsperre
	WKG_RUR_1003: Olef uh. Talsperre
	WKG_RUR_1004: Nebengew. Olef uh. Talsperre
	WKG_RUR_1005: Talsperrenverbund
	WKG_RUR_1006: Perlenbach-OL inkl. Talsperre
	WKG_RUR_1007: Rur oberhalb Obersee (1 von 2)
	WKG_RUR_1008: Rur (Heimb.-Obermaub.) u. Kall uh.Talsp.
	WKG_RUR_1009: Kall oberhalb Talsperre

	Maßnahmenprogramm
	WKG_RUR_1001: Urft
	WKG_RUR_1002: Olef oh. Talsperre
	WKG_RUR_1003: Olef uh. Talsperre
	WKG_RUR_1004: Nebengew. Olef uh. Talsperre
	WKG_RUR_1005: Talsperrenverbund
	WKG_RUR_1006: Perlenbach-OL inkl. Talsperre
	WKG_RUR_1007: Rur oberhalb Obersee
	WKG_RUR_1008: Rur (Heimb.-Obermaub.) u. Kall uh.Talsp.
	WKG_RUR_1009: Kall oberhalb Talsperre


	PE_RUR_1100: Inde
	Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele
	WKG_RUR_1110: Inde bis Einmündung Vicht
	WKG_RUR_1111: Vicht bis Dreilägerb. (inkl. Weser)
	WKG_RUR_1112: Dreilägerbach einschl. Talsperre
	WKG_RUR_1113: Vicht bis Nachtigällchen
	WKG_RUR_1114: Vicht ab Nachtigällchen bis Mündung
	WKG_RUR_1115: Inde ab Vichteinm. bis HMWB-Abschnitt
	WKG_RUR_1116: Saubachoberlauf
	WKG_RUR_1117: Saubachunterlauf
	WKG_RUR_1118: Omerbach
	WKG_RUR_1119: Wehebach einschl. Talsperre
	WKG_RUR_1120: Wehebach uh. Talsperre
	WKG_RUR_1121: Inde (HMWB-Abschnitt)
	WKG_RUR_1122: Verlegter Indeabschnitt bis Mündung
	PE_RUR_1100: Inde

	Maßnahmenprogramm
	800012824899: Luchenberger See
	WKG_RUR_1110: Inde bis Einmündung Vicht
	WKG_RUR_1111: Vicht bis Dreilägerb. (inkl. Weser)
	WKG_RUR_1112: Dreilägerbach einschl. Talsperre
	WKG_RUR_1113: Vicht bis Nachtigällchen
	WKG_RUR_1114: Vicht ab Nachtigällchen bis Mündung
	WKG_RUR_1115: Inde ab Vichteinm. bis HMWB-Abschnitt
	WKG_RUR_1116: Saubachoberlauf
	WKG_RUR_1117: Saubachunterlauf
	WKG_RUR_1118: Omerbach
	WKG_RUR_1119: Wehebach einschl. Talsperre
	WKG_RUR_1120: Wehebach uh. Talsperre
	WKG_RUR_1121: Inde (HMWB-Abschnitt)
	WKG_RUR_1122: Verlegter Indeabschnitt bis Mündung


	PE_RUR_1200: Mittlere Rur
	Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele
	WKG_RUR_1223: Rur von Obermaub. Bis KNDn-Mühlent.
	WKG_RUR_1224: Birgeler Bach
	WKG_RUR_1225: Drover-/Gürz.-/Derichs.-/Schlichbach (1 von 2)
	WKG_RUR_1226: Lendersdorfer Mühlenteich
	WKG_RUR_1227: Kreuzau-Niederau-Dürener Mühlenteich
	WKG_RUR_1228: Mittlere Rur (HMWB-Abschnitt)
	WKG_RUR_1229: Mittlere Rur uh. HMWB bis Inde
	WKG_RUR_1230: Rur uh. Inde
	WKG_RUR_1231: AKK-Mühlenteich
	WKG_RUR_1232: Elle-, Iktebach u. Mühlengraben (1 von 2)

	Maßnahmenprogramm
	WKG_RUR_1223: Rur von Obermaub. Bis KNDn-Mühlent.
	WKG_RUR_1224: Birgeler Bach
	WKG_RUR_1225: Drover-/Gürz.-/Derichs.-/Schlichbach
	WKG_RUR_1226: Lendersdorfer Mühlenteich
	WKG_RUR_1227: Kreuzau-Niederau-Dürener Mühlenteich
	WKG_RUR_1228: Mittlere Rur (HMWB-Abschnitt)
	WKG_RUR_1229: Mittlere Rur uh. HMWB bis Inde
	WKG_RUR_1230: Rur uh. Inde
	WKG_RUR_1231: AKK-Mühlenteich
	WKG_RUR_1232: Elle-, Iktebach u. Mühlengraben


	PE_RUR_1300: Wurm
	Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele
	WKG_RUR_1333: Wurmoberlauf
	WKG_RUR_1334: Wurm bis oh. Übach
	WKG_RUR_1335: Wurm in Herzogenrath
	WKG_RUR_1336: Broicher Bach
	WKG_RUR_1337: Amstelbach
	WKG_RUR_1338: Übach
	WKG_RUR_1339: Wurmunterlauf ab Übacheinmündung
	WKG_RUR_1340: Kötteler Schar
	WKG_RUR_1341: Beeckfließ und Geronsweiler Fließ

	Maßnahmenprogramm
	WKG_RUR_1333: Wurmoberlauf
	WKG_RUR_1334: Wurm bis oh. Übach
	WKG_RUR_1335: Wurm in Herzogenrath
	WKG_RUR_1336: Broicher Bach
	WKG_RUR_1337: Amstelbach
	WKG_RUR_1338: Übach
	WKG_RUR_1339: Wurmunterlauf ab Übacheinmündung
	WKG_RUR_1340: Kötteler Schar
	WKG_RUR_1341: Beeckfließ und Geronsweiler Fließ


	PE_RUR_1400: Untere Rur
	Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele
	WKG_RUR_1442: Rurunterlauf
	WKG_RUR_1443: Merzbach und Hoengener Fließ
	WKG_RUR_1444: Malefinkbach
	WKG_RUR_1445: Baaler Bach
	WKG_RUR_1446: Doverner Bach
	WKG_RUR_1447: Millicher Bach
	WKG_RUR_1448: Linnicher Mühlenteich
	WKG_RUR_1449: Liecker Bach
	WKG_RUR_1450: Kitschb.,Flutgraben u. Waldfeuch. Fließ (1 von 2)
	WKG_RUR_1451: Schaagbach
	WKG_RUR_1452: Rothenbach
	WKG_RUR_1453: Buschbach

	Maßnahmenprogramm
	WKG_RUR_1442: Rurunterlauf
	WKG_RUR_1443: Merzbach und Hoengener Fließ
	WKG_RUR_1444: Malefinkbach
	WKG_RUR_1445: Baaler Bach
	WKG_RUR_1446: Doverner Bach
	WKG_RUR_1447: Millicher Bach
	WKG_RUR_1448: Linnicher Mühlenteich
	WKG_RUR_1449: Liecker Bach
	WKG_RUR_1450: Kitschb.,Flutgraben u. Waldfeuch. Fließ
	WKG_RUR_1451: Schaagbach
	WKG_RUR_1452: Rothenbach
	WKG_RUR_1453: Buschbach


	PE_MSS_1500: Rodebach/Saeffeler Bach/Senserbach
	Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele
	WKG_MSS_1501: Rodebach
	WKG_MSS_1502: Saeffeler Bach

	Maßnahmenprogramm
	WKG_MSS_1501: Rodebach
	WKG_MSS_1502: Saeffeler Bach


	PE_MSS_1800: Senserbach
	Monitoringergebnisse, Bewirtschaftungsziele
	WKG_MSS_1803: Senserbach und Tüllje Bach

	Maßnahmenprogramm
	WKG_MSS_1803: Senserbach und Tüllje Bach


	Teileinzugsgebiet Maas Süd NRW - Grundwasser
	Monitoringergebnisse und Bewirtschaftungsziele
	GWK_28_S: GWK im TEZG 28 S
	GWK_282: GWK im TEZG 282 (1 von 4)

	Maßnahmenprogramm
	GWK_28_S: GWK im TEZG 28 S
	GWK_282: GWK im TEZG 282



